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XII  Keramik

1  EINLEITUNG

Anders als in den vorangegangenen Publikationen der Wohneinheiten 1, 2, 4 und 6 des H 2 werden die 
keramischen Fundkomplexe der WE 7 zunächst nach Räumen getrennt vorgelegt, wobei die Anordnung – 
analog zum Kapitel über den Baubefund1�������_��������}�~!����|�;
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wertet. Insgesamt wurden rund 4000 diagnostische Keramikfragmente erfasst2; auf eine statistische Aus-
wertung wurde allerdings aufgrund der unterschiedlichen Freilegungs-, Aufbewahrungs- und Fundaufnah-
memodalitäten verzichtet. Der besseren Übersicht wegen erfolgt eine tabellarische Darstellung, die auch 
eine Charakterisierung der einzelnen Fundkomplexe sowie Referenzen zu den jeweils jüngsten datierenden 
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aus der Auswertung der keramischen Fundkomplexe ergibt.

Im Anschluss an die Auswertung der keramischen Fundkomplexe nach Räumen erfolgt eine zusam-
menfassende chronologische Analyse (Kap. XII.3), in der die für die Bau- und Nutzungsphasen relevanten 
Kontexte noch einmal angeführt und die Keramikfunde aus exemplarischen, aussagekräftigen Fundkomple-
xen sowie relevante Einzelfunde und Fundgattungen mit Abbildungen und Katalog (Kap. XII.4) vorgelegt 
werden.

2  AUSWERTUNG NACH RÄUMEN

Erdgeschoß

Im Erdgeschoß der WE 7 fanden im Peristylhof 38b sowie in den Räumen 32e, 38a und 38d archäologische 
Nachuntersuchungen statt3. Während im Raum 32e eine Sondage unter dem Mosaikboden durchgeführt 
wurde, erfolgte in den anderen Bereichen die Abnahme des Schutts über den Böden, da dieser bei der Frei-
legung der WE 7 in den 1980er Jahren nicht entfernt worden war4.

 1 RATHMAYR, Kap. III.
 2 An dieser Stelle sei Johanna STRUBER-ILHAN sehr herzlich für ihre tatkräftige Unterstützung bei der Erfassung der Keramik-

funde vor Ort gedankt, für die sie in den Ephesos-Kampagnen 2010 und 2011 während der Karenzzeit der VERF. verantwortlich 
zeichnete. Tanja WATZINGER und Elke PÜHRINGER unterstützten sie bei der zeichnerischen Dokumentation. Die Zeichnungen 
der Funde aus den Grabungen des Jahres 2000 und 2001 wurde bereits im Jahr 2001 von René PLOYER angefertigt. Die Funde 
�!�������������!������������������!�������������?�^!�����"�����������UTSCHAR und Team dokumentiert. Die Zeichnungen 
aus den vorangegangenen Dokumentationskampagnen wurden im Depot des Grabungshauses in Selçuk und im Efes Müzesi 
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frühkaiserzeitliche Nutzung des Hanghauses zu beziehen sind (Grabung 1999), wurden bereits von Asuman LÄTZER ausgewertet 
und analysiert (LÄTZER, Hausinventar), ausgewählte Funde wurden 2009 vorgelegt (LÄTZER, Fundkomplex).

 3 RATHMAYR, Kap. I.2.
 4 PLOYER, Kap. XI.2, XI.5 und XI.6.



312 XII  KERAMIK (Alice Waldner)

2.1 Peristylhof 38b

Das Areal des Peristylhofes 38b wurde vor der Errichtung der kaiserzeitlichen WE 7 offensichtlich für 
handwerkliche Aktivitäten genutzt5. Dies wird durch Reste eines noch in situ�������������������!�����
dem N-Umgang eindrucksvoll belegt. Seine Sohle wurde bei der Freilegung der WE 7 allerdings nicht 
erreicht und eine etwaige Ofenfüllung nicht geborgen. Zwei im W-Bereich des Ofens ebenfalls noch in 
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eindeutige Auskunft darüber, ob der Ofen als Keramikbrennofen oder als Backofen verwendet wurde. 
Generell dürfte es sich um denselben Ofentyp handeln, wie er in WE 1 mit insgesamt drei kuppelförmigen 
Öfen vertreten ist6.

Für die Zeit der Errichtung des Peristylhofes 38b (Bauphase I) und für umfangreiche Umbauten in Bau-
phase II, die durch Baubefunde und den Anschluss des Hauses an eine Frischwasserleitung gut belegt sind, 
sind keine keramischen Fundkomplexe vorhanden. Dies ist dadurch zu erklären, dass weder im Bereich 
des Hofes noch der Stylobate und auch unter den Mosaikböden der Hallen keine Grabungen stattgefunden 
haben7. Die Bauphasen betreffend ist allerdings ein homogener Fundkomplex spätseverischer Zeitstellung 
hervorzuheben, der unter dem Fußbodenniveau in der NO-Ecke des Peristylumgangs geborgen wurde – 
wahrscheinlich im Bereich des hier ausgerissenen Mosaikbodens (Fundkomplex Tab. 1, Nr. 2). Dieser 
dürfte auf Reparatur- bzw. Renovierungsarbeiten in Bauphase IV zu beziehen sein8.

Die restlichen Fundkomplexe wurden im Schutt über den jüngsten Böden der Bauphase II – im Hof ein 
Marmorboden, in den Hallen ein Mosaikboden – geborgen; sie sind aufgrund der Stratigraphie einerseits 
mit der letzten Wohnnutzung vor den Erdbebenzerstörungen im 3. V. des 3. Jhs. n. Chr. in Verbindung zu 
bringen, andererseits mit einer Nachnutzug auf diesem Areal. Nur zwei Kontexte enthalten kein durch spä-
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geborgen, das im O-Umgang aufgefunden wurde (Tab. 1, Nr. 4). In der NO-Ecke des Peristylumgangs 
wurde ein ganz erhaltenes Unguentarium geborgen (Tab. 1, Nr. 5). In der Nähe davon – im Bereich der 
Wandmalerei – befand sich eine nahezu vollständig erhaltene Lampe aus der Mitte des 3. Jhs. n. Chr. 
(Tab. 1, Nr. 6). Die jüngsten Funde aus den restlichen im Schutt geborgenen, zeitlich bisweilen stark hete-
rogenen Komplexen bezeugen eine Nachnutzung des Peristylhofes 38b9 vom späten 4. Jh. bis in das 6. Jh. 
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2.2 RAUM 38

Sämtliche Fundkomplexe aus Raum 38 stammen aus dem Schutt über dem Marmorboden der Bauphase II 
bzw. IV10. Der Fundkomplex Tab. 2, Nr. 1 aus dem Übergang zwischen den Räumen 38 und 38b enthielt 
Keramikfunde, die der letzten Wohnphase im 3. Jh. oder der Zerstörungszeit zugerechnet werden können. 
Die jüngsten Funde aus den Fundkomplex Tab. 2, Nr. 2 sind hingegen drei Lampen, die in das 4. Jh. n. Chr. 
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dem Schutt der Zerstörung verfüllt war (Tab. 2, Nr. 1), legen nahe, dass diese Stücke aus den oberen 
Schuttschichten stammen. Sie sind daher nicht mit einer Nutzung des Raumes in Verbindung zu bringen, 

 5 Zu hellenistischen Strukturen auf der Fläche der WE 7 s. RATHMAYR, Kap. IV.1; PLOYER, Kap. XI.
 6 LADSTÄTTER'��_��'�|������'������������|�;
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keilten Miniaturgefäße, für den Ofen in SR 8 aufgrund eines vorgefundenen Fehlbrandes vorgeschlagen: LADSTÄTTER, WE 1, 
Keramik, 174. 177 f. (Kap. X, 6.6.12). Allerdings gibt es auch für eine Funktion als Backofen sehr gute Parallelen aus dem 
Nahen Osten, wo bis in die heutige Zeit ähnliche Konstruktionen und eine ähnliche Technologie zum Backen von Fladen zum 
Einsatz kommen. LADSTÄTTER, Hellenistische Brennöfen, 117.

 7 s. RATHMAYR, Kap. I.2.
 8 Dass solche Arbeiten im Peristylhof stattfanden, wird vor allem durch die Neuaufrichtung der Peristylhofsäulen belegt; s. dazu 

PLATTNER, Kap. V; zu weiteren Renovierungsarbeiten in dieser Bauphase s. RATHMAYR, Kap. IV.2.4.
 9 Bei den Zerstörungen im 3. V. des 3. Jhs. n. Chr. waren die Säulen umgestürzt und danach nicht wieder aufgerichtet worden; sie 

wurden bei der Freilegung der WE 7 in Sturzlage angetroffen; s. RATHMAYR, Kap. I.2 und IV.3; PLATTNER, Kap. V.
 10 Zum Boden, der in Bauphase IV z. T. neu verlegt wurde, s. KOLLER'�|�;
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sondern vielmehr als Auffüllmaterial zu bezeichnen bzw. können sie von der Nachnutzung des Bereichs 37 
stammen, der unmittelbar südlich von Raum 38 auf der nächst höheren Terrasse liegt.

2.3 RAUM 38a

Sämtliche Fundkomplexe aus Raum 38a wurden im Schutt über dem Boden der Bauphase II geborgen11. 
Je nach ihrer zeitlichen Stellung können sie Zeugnisse für die zuletzt in Verwendung stehenden Gefäße 
vor der Zerstörung (Tab. 3, Nr. 1) bzw. für die Nachnutzung des Raumes in spätantiker Zeit sein (Tab. 3, 
Nr. 2). Hervorzuheben ist ein gebrauchskeramischer Topf mittelbyzantinischer Zeitstellung, von dem zwei 
Fragmente geborgen wurden (Fundkomplex Tab. 3, Nr. 3). Er bezeugt die jüngste durch Keramikfunde 
nachzuweisende Aktivität im Bereich der ehemaligen WE 712.

2.4 RAUM 38c

����������������~�����������!��?���%���¯�������������������13 im Norden des Raumes 38c wurde ein klei-
ner Fundkomplex geborgen, der wenige späthellenistische Keramikfunde, aber auch Glasfunde aus dem 2. 
bis 3. Jh. n. Chr. enthält (Tab. 4, Nr. 1). Die restlichen beiden Fundkomplexe stammen aus der Auffüllung 
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datiert werden.

2.5 RAUM 32e

Im Raum 32e wurde 1998 in der NO-Ecke eine Sondage unter dem Mosaikboden durchgeführt14. Zwei in 
Gruben bzw. Vertiefungen geborgene Fundkomplexe belegen eine Vorgängernutzung des Areals im 1. Jh. 
v. Chr. (Tab. 5, Nr. 1. 2). Eine Planierschicht, die zahlreiche keramische Funde zusammen mit Produktions-
zeugnissen und polychromen Wandmalereifragmenten enthielt, wurde nach Ausweis des jüngsten Fundma-
terials in augusteischer Zeit angelegt (Tab. 5, Nr. 3). In der Rollierung für den Mosaikboden des Raumes 
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zum Vorschein, die ganz generell in das 1. Jh. n. Chr. datieren und somit lediglich einen ungenauen terminus 
post quem für die Anlage des Bodens geben. Aufgrund der Baugeschichte des Raumes 32e und aufgrund des 
Zusammenhangs mit entsprechender Wandmalerei kann dieser allerdings Bauphase II zugeordnet werden15. 
Die jüngsten Funde aus dem Raum 32e wurden im Schutt auf dem Boden der SO-Ecke des Raumes gebor-
gen16. Hier stand bei der Freilegung noch eine Amphore in situ am Boden (Tab. 5, Nr. 5). Der Amphorentyp 
tritt im 3.und 4. Jh. n. Chr. auf, die Fundsituation legt allerdings einen terminus ad oder ante quem im 3. V. 
des 3. Jhs. n. Chr. nahe. Eine spätantike Nachnutzung bzw. Kontaminierung – etwa mit vom Obergeschoß 
herabgestürzten Artefakten – ist in Raum 32e nicht zu beobachten.

 11 Zum Boden und seiner chronologischen Einordnung s. SCHEIBELREITER-GAIL, Kap. X.2.
 12 Zur Nachnutzung der im 3. V. des 3. Jhs. n. Chr. zerstörten WE 7 s. RATHMAYR, Kap. IV.4.
 13 Da das Mosaik in dem Raum nicht beschädigt ist, könnte es sich um den Bereich der Schwelle nach Raum 32e handeln, zumal 

diese nicht erhalten ist; s. dazu den Baubefund in RATHMAYR, Kap. III.4.
 14 PLOYER, Kap. XI.2; SCHEIBELREITER-GAIL, Kap. X.4.
 15 Der Raum bildete in Bauphase I einen Großraum mit dem nördlich angrenzenden Raum 38d; in Bauphase II kam es zu einer 

Trennung des Großraumes 32e/38d, wobei damit in Zusammenhang stehend die Verlegung des Bodens in 32e erfolgte; zur 
Baugeschichte s. RATHMAYR, Kap. IV.2.2; zum Boden s. SCHEIBELREITER-GAIL, Kap. X.4; zur Wandmalerei s. ZIMMERMANN, 
Kap. VII.2.1.5.

 16� �!����!���������!�����������!�������]�'�_�������"����
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2.6 RAUM 38d

Die keramischen Fundkomplexe aus Raum 38d wurden in den Jahren 1980, 1981 und 2000 im Schutt über 
dem Mosaikboden der Bauphase IV17 bzw. unmittelbar über und auf dem Boden geborgen18. Demnach 
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3.–5. Jh. n. Chr. dürfte hingegen ein großer Krug mit Trichterrand und Überzug datieren (Tab. 6, Nr. 5); 
dieser stellt Füllmaterial aus dem Bereich östlich der Mauerzungen dar, der erst 1983 bis knapp über Boden 
freigelegt wurde. Die Funde aus Tab. 6, Nr. 6, die von der 2. H. des 4. Jhs. bis ins 5. Jh. n. Chr. datiert 
werden, sind als Einfüllmaterial zu interpretieren.

2.7 RAUM 38f

Auf dem jüngsten Bodenniveau des Raumes 38f wurde ein homogener Fundkomplex geborgen, der vom 
Ende des 2. bis in das 3. Jh. n. Chr. datiert (Tab. 7, Nr. 1), außerdem ein gut erhaltener Krug (Tab. 7, Nr. 2). 
Diese Funde dürften hier – zusammen mit einer Reihe von Bronzegefäßen19 – im Zuge von Renovierungs-
arbeiten abgestellt bzw. kurzfristig deponiert worden sein, zumal der Raum in seiner letzten Nutzungs-
phase als Heizraum für den Baderaum 38h fungierte. Im Schutt darüber wurden Fundkomplexe heterogener 
Zusammensetzung geborgen, wobei hier Zeugnisse aus der letzten Nutzungsphase im 3. Jh. und der Zerstö-
rungszeit der WE 7 im 3. V. des 3. Jhs. n. Chr. vergesellschaftet waren mit Keramikfunden, die in das 5. Jh. 
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2.8 RAUM 38g

Im Raum 38g wurde lediglich eine späthellenistische Ephesoslampe vom Typ Howland 49A geborgen 
(Tab. 8, Nr. 1). Die genaue stratigraphische Zugehörigkeit wurde allerdings nicht dokumentiert.

2.9 RAUM 38i/45a

Im ursprünglich mit 38i bezeichneten Raum – eigentlich aber in einer hohen Auffüllung über Raum 45a20 – 
wurden im Bereich der Trennwand zur WE 6 zwei Fundkomplexe geborgen, die bisweilen bemerkenswert 
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2.10 RAUM 38h

Die jüngsten Funde, die in der NW-Ecke des Raumes 38h in einem Loch aus der lehmigen Unterfüllung des 
Hypokaustums der Bauphase II21 geborgen wurden, weisen in das 2. V. des 1. Jhs. n. Chr. (Tab. 10, Nr. 1). 
Bei der Unterfüllung handelt es sich um die hohe Auffüllung zur Herstellung eines Bodens in Raum 38h, 
der – ebenso wie der Nachbarraum 38e – in Bauphase I durch Aufschüttungen erst geschaffen werden 
musste, da hier das Gelände auf die unterste Terrasse des H 2 abfällt. Die keramischen Funde unterstüt-
zen damit die Anlage von 38h (und 38e) in Bauphase I. Als in Bauphase II die Umgestaltung des Raumes 
38h in einen Warmbaderaum erfolgte, wurde die Bodenauffüllung weiterverwendet, wodurch sich die FO-

 17 Zum Boden SCHEIBELREITER-GAIL, Kap. IX.5.
 18 Der bodennahe Schutt aus diesem Raum wurde aber erst bei der Grabung im Jahr 2000 abgehoben (Tab. 6, Nr. 4) und das Mosaik 

freigelegt; daher können sich die Angaben der 1980er Jahre mit dem Fundort »Boden« nur auf höhere Straten beziehen; zur 
Grabung des Jahres 2000 s. PLOYER, Kap. XI.7.

 19 RATHMAYR, Kap. XV.5.2.
 20 Raum 38i ist eigentlich nicht erhalten, der Boden lag über der Holzdecke von 45a.1, die ebenfalls nicht erhalten blieb; die Funde 

stammen demnach aus einer hohen Auffüllung über Raum 45a.
 21 Der Boden von Raum 38h musste künstlich aufgeschüttet werden, s. dazu und zur Rekonstruktion der Bauphasen RATHMAYR, 
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Angabe erklärt. Im Schutt nördlich 38f, d. h. in Raum 38h, wurden eine nahezu ganz erhaltene Lampe und 
eine ebenfalls sehr gut erhaltene Ständerlampe geborgen (Tab. 10, Nr. 2). Diese Funde dürften in das 4. 
und 5. Jh. n. Chr. zu datieren sein, die Ständerlampe vermutlich afrikanischer Provenienz möglicherweise 
sogar in das 6. Jh. n. Chr. Eine kleine Lampe, die »bei den Münzen« geborgen wurde, ist dem 3./4. Jh. 
n. Chr. zuzuordnen (Tab. 10, Nr. 3). Das Fundmaterial aus dem Bereich des »Schlufs« unter der Mauero-
ber- und Mauerunterkante östlich von Raum 38h bis zur W-Mauer von Raum 38i22 (Fundkomplexe Tab. 10, 
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und genutzt wurde23.

2.11 RAUM 38e

Östlich des Badebeckens, das bei der Freilegung als Nymphaeum bezeichnet wurde24, kam ein Amphoriskos 
zum Vorschein, der in die spätere römische Kaiserzeit datiert werden kann (Tab. 11, Nr. 1). Beinahe der 
gesamte Boden von 38e war bei den Zerstörungen auf die unterste Terrasse abgestürzt25. Der Fundkomplex 
Tab. 11, Nr. 2 stammt aus der braunen Lehmerde unmittelbar nördlich des erhaltenen Estrichs, 1.65 m unter 
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4. Jh. n. Chr., der Komplex hat allerdings aufgrund der späteren Nutzung und Auffüllung dieses Bereichs 
allenfalls für den Zeitpunkt der Auffüllung chronologische Aussagekraft. Die restlichen, im Schutt gebor-
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dem späten 4. Jh. bis in das 6. Jh. n. Chr. an.

2.12 RAUM 40

Im Schutt über Raum 40 wurde einerseits Fundmaterial aus der Zerstörungszeit geborgen (Tab. 12, Nr. 1). 
Andererseits legt der jüngste Fund aus einem kleinen Fundkomplex an der O-Seite einer Aufmauerung26 
(Tab. 12, Nr. 2) nahe, dass dieser Bereich auch in der 1. H. des 5. Jhs. n. Chr. frequentiert wurde.

2.13 RAUM 41

Im Raum 41 wurden bei der Freilegung Funde aus dem Schutt geborgen (Tab. 13, Nr. 1. 2). Die jüngsten 
keramischen Funde lassen auf Aktivitäten im 5. und 6. Jh. n. Chr. schließen, der jüngste Münzfund dürfte 
aus der 1. H. des 7. Jhs. n. Chr. stammen (Tab. 13, Nr. 2). Die späte Nutzung dürfte mit dem Einbau der 
Mühlen und den Mühlenkanälen an der W-Seite der WE 7 in Zusammenhang stehen. Die Fundkomplexe 
waren durchmischt mit Keramikfragmenten aus älteren Nutzungsphasen bzw. der Auffüllung des Raumes.

2.14 RAUM 41a

Im Raum 41a wurden – über dem Felsgrund – keramische Funde geborgen, die der Vorgängernutzung des 
Areals im ausgehenden 2. und 1. Jh. v. Chr. zugewiesen werden können (Tab. 14, Nr. 1. 2).

 22 s. RATHMAYR, Kap. IV.4. Mit »Schluf« wird der schmale Bereich zwischen der Z-Bruchmauer und der Trennmauer zwischen 
der WE 6 und der WE 7 bezeichnet, s. TB vom 01.09.1982.

 23 Zur Nachnutzung s. RATHMAYR, Kap. IV.4; RATHMAYR, Kap. A.IV.
 24 Zur Errichtung des zumindest zweiräumigen Bades 38h und 38e s. RATHMAYR, Kap. IV.2.
 25 RATHMAYR, Kap. IV.3
 26 Zum Befund s. RATHMAYR, Kap. IV.3 (Nachnutzung) und IV.8 (Wasserwirtschaftliche Einrichtungen), wobei die Aufmauerung 

(= Gehäuse der Frischwasserleitung, die über Raum 40 unter Boden nach Nordosten verlegt wurde) kaiserzeitlich ist, aus der 
Zeit der Nachnutzung stammt hingegen die heute sichtbare N-Mauer, die Raum 40 komplett verschloss und in Zusammenhang 
mit der Einrichtung einer Mühle auf der Fläche des ehemaligen Raumes 41c zu sehen ist; zu den Mühlen s. WEFERS, Mühlen.
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2.15 RAUM 41b

Im Schutt des Raumes 41b befand sich eine ganz erhaltene Lampe, die dem 5. Jh. n. Chr. zuzurechnen sein 
dürfte (Tab. 15, Nr. 1). Ansonsten wurden hier keine aussagekräftigen keramischen Funde geborgen oder 
zumindest bei der Freilegung nicht aufbewahrt.

2.16 RAUM 41c

Auch im Raum 41c wurden die Funde aus dem Schutt geborgen. Sie umfassen einen Zeitrahmen von der 
späthellenistischen Zeit bis in das 2. V. des 1. Jhs. n. Chr. (Tab. 16, Nr. 1) bzw. bis in das 5. Jh. n. Chr. 
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W-Seite des H 2, und damit auch die Räume 41a bis 41c sowie 44a bis 44c der WE 7, in frühbyzantinischer 
Zeit zu Mühlen umgebaut wurden27.

2.17 RAUM 44a

Die im Schutt des Raumes 44a bzw. im Übergangsbereich zwischen 44a und 44b geborgenen keramischen 
Funde lassen auf eine Nachnutzung vom 5. Jh. bis in das frühe 7. Jh. n. Chr. (Tab. 17, 1– 4) schließen. Erneut 
ist in diesem Zusammenhang auf die in der frühbyzantinischen Zeit errichteten Mühlen zu verweisen.

2.18 RAUM 44b

Zwei Fundkomplexe, die (vermutlich) über dem Felsgrund geborgen wurden, zeugen von der Vorgänger-
�!�#!����������������������#����­�����������

����
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�¡��
��]��
���'�%�
�����
�
����������������|�������!����
stammen aus dem Schutt über dem letzten Boden (Tab. 18, Nr. 3. 5) und unter einer Schwelle (Tab. 18, 
Nr. 4). Die jüngsten Funde (Tab. 18, Nr. 5) dokumentieren – wie jene aus Raum 44a – eine Nutzung von der 
2. H. des 6. bis in das frühe 7. Jh. n. Chr., die wiederum mit dem Betrieb der Mühlen zu erklären sein dürfte.

2.19 RAUM 44c

Über dem Felsgrund des Raumes 44c wurde ein kleiner Fundkomplex geborgen, der in das 3. Jh. n. Chr. 
datiert und möglicherweise der letzten Nutzungsphase der WE 7 vor den Zerstörungen im 3. V. des 3. Jhs. 
�
�¡��
�#!����������^������������]��
���'�%�
���
������!�����!������@��!����]��
���'�%�
�
���?���������^���
in den Räumen 44a bis 44c – dem späten 6. bis frühen 7. Jh. n. Chr. zuzuweisen.

2.20 RAUM 39 (STIEGENHAUS)

Im Stiegenhaus Raum 39 wurden bei der Freilegung im Jahr 1980 Funde geborgen, die der unmittelbar 
letzten Nutzung vor der Zerstörung im 3. V. des 3. Jhs. n. Chr. zugerechnet werden können (Tab. 20, Nr. 1).

 27 s. RATHMAYR, Kap. IV.4; WEFERS, Mühlen; LADSTÄTTER, Chronologie, 37 f.; LADSTÄTTER, Datierung Steinsäge; RATHMAYR – 
WIPLINGER'��_���!���
'�@;~�������'����
�[[����[[
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2.21 SCHUTT ÜBER 38b, 38d, 38f UND 38g (IVC. IVD. IV N)

Der sehr hoch reichende Auffüllschutt über dem Peristylhof 38b sowie den Räumen 38d, 38f und 38g im 
Nordosten und Osten wurde 1980 und 1981 unter den Raumbezeichnungen IVc, IVd und IV N abgehoben28. 
Die jüngsten Funde daraus sind durchwegs der Zeit nach der Zerstörung der WE 7 zuzurechnen, es ist teil-
weise aber auch Material der letzten Nutzung vor der Zerstörung enthalten (z. B. in Fundkomplex Tab. 21, 
Nr. 1). In einem Kanal in IVc wurde ein homogener Fundkomplex geborgen, der in das 6. Jh. n. Chr. datiert 
(Tab. 21, Nr. 3). Demnach ist belegt, dass der Bereich über den O-Räumen der WE 7 in frühbyzantinischer 
Zeit genutzt wurde29. Offensichtlich wurde hier – auf dem Erdbebenschutt – in späterer Zeit noch ein Kanal 
installiert, der bis in die frühbyzantinische Zeit genutzt wurde30. Möglich wäre allerdings auch, dass es sich 
bei dem besagten Kanal um den sog. Mühlenkanal handelt, der im Südwesten des ehemaligen Peristyl-
hofes 38b verläuft und das Wasser von Raum 44c nach Nordosten in Richtung Raum 46b leitete31.

OBERGESCHOSS

In den Obergeschoßräumen 32c, 34a und 37 wurden in den Jahren 1999 bis 2001 archäologische Nachun-
tersuchungen durchgeführt, wobei jeweils unter den jüngsten Bodenniveaus gegraben wurde32.

2.22 RAUM 32c

Die Grabung des Jahres 1999 unter dem jüngsten Mosaikboden im Raum 32c erbrachte u. a. die Erkenntnis, 
dass über einem hellenistischen Laufniveau (Stratum 12, Fundkomplex Tab. 22, Nr. 1) Auffüll- und Planier-
����������������������^!������@�������������'�]��
�

'�%�
��������!���������!�������!;�������������!���!���
(Stratum 8, Tab. 22, Nr. 6) und heller Erde (Stratum 7, Tab. 22, Nr. 9) verfüllt wurde33. Eine Kalkgrube, die 
in der SO-Ecke des Raumes in Stratum 7 eingetieft wurde (PLOYER, Kap. XI, Textabb. 1), enthielt zeitlich 
heterogene Keramikfunde, deren jüngste in die Mitte des 1. Jhs. n. Chr. weisen (Tab. 22, Nr. 13). Die darü-
���������������@�����������!���@����!��?�����������#!�������������������!�����������@����!���'�]��
�

'�
Nr. 11)34 barg einen hohen Anteil an Funden aus der 1. H. des 1. Jhs. n. Chr., die jüngsten Funde sind aber 
mindestens in die Mitte des 1. Jhs. n. Chr. zu datieren. Die Rollierung wird ihrerseits durch eine weitere 
Grube gestört, die teilweise auch in die Kalkgrube eingreift. Der in dieser Grube geborgene Fundkomplex 
Tab. 22, Nr. 14 beinhaltet wiederum zahlreiche Gefäßfragmente zeitlich heterogener Zusammensetzung. 
Die jüngsten Funde datieren in die 2. H. des 1. Jhs. n. Chr. Sie geben einen terminus post quem für die 
darüber liegende Unterkonstruktion des Mosaikbodens. Dieser wird aufgrund der relativen Bauabfolge und 
stilistisch in Bauphase BII datiert35.

Jene Funde, die bei der Freilegung 1980 aus dem Schutt geborgen wurden, dürften der Zerstörungszeit 
der WE 7 zuzurechnen sein (Tab. 22, Nr. 16). Eine Nachnutzung in der 2. H. des 4. und Anfang des 5. Jhs. 
wird hingegen durch die bereits im Jahr 1977 auf dem obersten Niveau des Raumes geborgenen kera-
mischen Funde (Tab. 22, Nr. 17) bezeugt.

 28 s. RATHMAYR, Kap. I.2.
 29 Dies ist auch durch hier nach der Zerstörung neu errichtete Mauern und die Überbauung von kaiserzeitlichen Mauern belegt; s. 

RATHMAYR, Kap. IV.4.
 30 Eine ähnliche Situation stellt sich im Bereich von Raum 35 dar (RATHMAYR, Kap. I.4).
 31 s. RATHMAYR, Kap. IV.8.
 32 PLOYER, Kap. XI.1, XI.3 und XI.4.
 33 Zu den Befunden s. PLOYER, Kap. XI.1; LÄTZER, Fundkomplex; RATHMAYR, Kap. IV.1.
 34 PLOYER, Kap. XI.1, XI.3 und XI.4.
 35 PLOYER, Kap. XI.1; SCHEIBELREITER-GAIL, Kap. X.9; ZIMMERMANN, Kap. VII.2.2.1.
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2.23 RAUM 33

Im Raum 33 wurden in einer als Abfallgrube interpretierten Mulde Funde geborgen, die vom 1. Jh. v. Chr. 
bis in das 3. V. des 3. Jhs. n. Chr. datieren (Tab. 23, Nr. 1). Bemerkenswerter Weise sind drei Ephesoslam-
pen – also späthellenistische Residuals – ganz erhalten. Eine weitere, ganz erhaltene Lampe wurde 1977 im 
Raum 33 geborgen, wenn auch ohne genaue Fundortangabe.

Bei Grabungen des Jahres 2004 wurde außerdem ein Kanal angetroffen, welcher an der S-Mauer des 
Raumes 33 verläuft und der hellenistischen Zeit zugerechnet werden kann36. Es handelt sich um die Fort-
setzung bzw. den Beginn des hellenistischen Kanals (SE 1023/1024) in Raum 34a. In diesem Abschnitt des 
Kanals wurde jedoch kein keramisches Fundmaterial geborgen.

2.24 RAUM 34a

Im Zuge der Grabung des Jahres 2001 konnte im Raum 34a ein Lehmboden ausgemacht werden, welcher 
aufgrund der Keramikfunde dem ausgehenden 2. Jh. v. Chr. zugerechnet werden kann (SE 1020, Tab. 24, 
Nr. 1). Dazu gehört vermutlich ein Kanal, dessen Funde aus der Verfüllung stammen und eine Benutzungs-
zeit bis in das ausgehende 2. Jh. v. Chr. nahe legen (SE 1025, Tab. 24, Nr. 3). Ein zweiter Kanal (SE 1014) 
wurde mit Aufgabe des Kanals oder nur wenig später angelegt, was die Funde aus seiner Baugrube sugge-
rieren (SE 1023, Tab. 24, Nr. 2). In der NW-Ecke des Raumes mündete der Kanal SE 1014 in den älteren 
Kanal SE 1024/SE 1025. Er blieb bis in Bauphase IV in Verwendung, was die Funde aus den in drei 
Etappen entstandenen Füllschichten belegen (erste Verfüllung SE 1019, Tab. 24, Nr. 4; zweite Verfüllung 
SE 1018, Tab. 24, Nr. 12 und dritte Verfüllung SE 1016, Tab. 24, Nr. 13)37.

In Bauphase I wurde im W-Teil des Raumes eine Latrine errichtet (Tab. 24, Nr. 5). Diese blieb – zumin-
dest partiell – bis in das 3. Jh. n. Chr. in Funktion, was u. a. die Funde aus jener Schicht bezeugen, die sich 
an der Latrinensohle angesammelt hat (SE 1009, Tab. 24, Nr. 14). Ein mit dem Latrinenunterbau abschlie-
ßender Lehmboden (SE 1002, Tab. 24, Nr. 6) enthält vor allem Funde aus augusteisch-tiberischer Zeit, die 
auf eine Errichtung des Bodens in Bauphase I schließen lassen. Vereinzelte Funde sind allerdings jünger, 
sie datieren von der 2. H. des 1. Jhs. bis in das 2. Jh. n. Chr. Dies dürfte auf eine sekundäre Kontamination 
zurückzuführen sein bzw. gehören diese späteren Funde möglicher Weise zu SE 100138. Zu einem aufgrund 
der Keramikfunde nicht genau eingrenzbaren Zeitpunkt im 2. bis frühen 3. Jh. n. Chr., vermutlich aber in 
Bauphase IV39, wurde die Latrine geteilt, der südliche Bereich wurde aufgegeben und verfüllt (SE 1006, 
Tab. 24, Nr. 11). Im fortgeschrittenen 3. Jh. n. Chr. wurde wohl auch der ursprünglich möglicherweise als 
Becken weiter genutzte nördliche Teil der Latrine aufgegeben und mit viel Keramik und Bauschutt verfüllt40. 
Aus der Verfüllung des N-Teils (SE 1004) stammen zahlreiche, meist gut erhaltene Keramikgefäße und 
Lampen, die dem 3. Jh. n. Chr. zugerechnet werden können (Tab. 24, Nr. 14). Ihr guter Erhaltungszustand 
signalisiert, dass es sich um einen Hausrat der letzten Nutzungsphase oder unmittelbar vor der Zerstörung 
handelt, der in einem einmaligen Umlagerungsvorgang im nunmehr aufgegebenen N-Teil der Latrine ent-
sorgt wurde. Der Einbau der Ziegelmauer SE 1011 ist eine relativchronologisch spätere Maßnahme; aus 
���������������^!�����	�������!��^�����'�#!������������������������������;����������!�������������
(Tab. 24, Nr. 16). Hervorzuheben sind Funde von Nachtgeschirr, sowohl in der Verfüllung des S-Teiles 
(SE 1006), als auch und vor allem in der nördlichen Latrinenverfüllung (SE 1004).

 36 PLOYER, Kap. XI.3; 	������	� Kap. III.23 und IV.1.8; LADSTÄTTER ������ Grabungen 2004, 263.
 37 Zu den Befunden s. PLOYER'�|�;
�¿�
����?

 38 s. PLOYER, Kap. XI.3/3. Phase (Bauphase I).
 39 PLOYER, Kap. XI.3/4. Phase (Bauphase IV).
 40 PLOYER, Kap. XI.3/5. Phase (Nachnutzung in spätantiker Zeit).
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2.25 RAUM 35

Im Raum 35 wurden 1980 im Schutt Funde heterogener Zeitstellung geborgen (Tab. 25, Nr. 1). Sie sind 
einerseits dem 3. Jh. n. Chr. zuzurechnen (BIV–Z), andererseits dokumentieren sie eine Nachnutzung des 
Raumes im späten 4. und 5. Jh. n. Chr., als dieser in eine Mühle umgebaut wurde41.

2.26 RAUM 37

Die unter dem Boden im Westen des langgestreckten Raumes 37 geborgenen keramischen Fundkomplexe 
bezeugen eine Nutzung im ausgehenden 2. Jh. v. Chr. (Tab. 26, Nr. 1. 2) und im 1. Jh. v. Chr. (Tab. 26, 
Nr. 3. 4)42. Die zugehörigen Strukturen sind mehrere Mauerzüge, die direkt auf dem anstehenden Felsen 
errichtet wurden sowie ein O-W verlaufender Kanal (K1), der in den Felsen eingetieft wurde und dessen 
Verfüllung laut Beobachtung des Ausgräbers Hermann VETTERS Keramik aus dem 1. Jh. v. Chr. enthielt43. 
Er liegt in der Flucht mit jenem Kanal, der im Nordwesten von Raum 34 und im Süden von Raum 37 ange-
troffen wurde44. Die 1980 und 2000 im Kanal K1 geborgene Keramik legt nahe, dass dieser mindestens 
bis Bauphase BII in Verwendung stand (Tab. 26, Nr. 13). Unklar ist allerdings, ob zwei vergesellschaftete 
spätantike Glasfunde (Tab. 26, Nr. 14) eine Nutzung bis in die Spätantike dokumentieren. Wahrscheinlich 
sind sie eher als Intrusivfunde zu interpretieren, die in den Kanal K1 gelangten, als dieser bereits eingebro-
chen war und nicht mehr in Funktion stand.

In den O-Teil des Raumes waren zwei Vorratsgefäße in den anstehenden Felsen eingelassen, ein drittes 
Gefäß wurde auf eine Schuttschicht auf gleichem Niveau gestellt. Die Gefäße können feinchronologisch 
nicht näher datiert werden. Es wurden jedoch bereits in den Jahren 1977, 1980 und 1997 unterhalb des 
kaiserzeitlichen Bodens und direkt unterhalb des größten Gefäßes im Westen (sog. Pithos) Keramikfunde 
geborgen, die in die frühe Kaiserzeit datieren (Tab. 26, Nr. 6) bzw. der augusteisch-tiberischen (Tab. 26, 
Nr. 7) und mindestens tiberischen (Tab. 26, Nr. 8) Zeit zugerechnet werden können45. Diese Funde sind 
wohl als Teil der Aufschüttung des kaiserzeitlichen Bodens in Bauphase I bei Errichtung der WE 7 zu inter-
pretieren, der höher lag, wie durch die Tür in der O-Mauer von Raum 37 angezeigt wird (Taf. 34 Abb. 47; 
35 Abb. 49). Sie geben einen terminus ante quem für die in den Boden eingelassenen Gefäße, die demnach 
der Vornutzung des Areals zuzuweisen sind46.Weitere durch keramische Fundkomplexe bezeugte Aktivi-
täten sind mit den Bauphasen II und IV in Verbindung zu bringen. Sie wurden im südlichen O-W Kanal K1 
�]��
�
�'�%�
��?����[�'������������������|�����|
��]��
�
�'�%�
�����!������@��!���*�����������}������-
serleitungsrohr (Tab. 26, Nr. 19) geborgen. Die jüngsten Funde aus dem Raum 37 sind zwei ganz erhaltene 
Becher oder Krüge mit Trichterrand. Sie stammen aus dem Schutt über dem Felsgrund (Tab. 26, Nr. 21. 22) 
und sind dem 3. Jh. n. Chr. zuzuordnen.

 41 s. RATHMAYR, Kap. IV.4; WEFERS, Mühlen.
 42 Eine spätantike Glaslampe im Fundkomplex Tab. 26, Nr. 4 (SCHÄTZSCHOCK, Kap. XIV) ist mit Sicherheit als sekundäre Kon-

tamination zu interpretieren.
 43 PLOYER, Kap. XI.4; VETTERS, Ephesos 1980, 149. Die genannte Keramik aus dem 1. Jh. v. Chr. wurde allerdings nicht mehr 

vorgefunden.
 44 RATHMAYR, Kap. IV.8.
 45 Zur Interpretation des Raumes s. PLOYER, Kap. XI.4; RATHMAYR, Kap. III.28.
 46 s. dazu ausführlich RATHMAYR, Kap. IV.1 und IV.2.1.
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3 CHRONOLOGISCHE AUSWERTUNG

Im Folgenden werden die für die Baugeschichte der WE 7 aussagekräftigsten Fundkomplexe noch einmal 
chronologisch – nach Bauphasen getrennt – diskutiert (Textabb. 1). Vorauszuschicken ist, dass die kera-
mischen Evidenzen eine Vorgängernutzung des Areals – u. a. in Zusammenhang mit handwerklichen Aktivi-
täten – eindrucksvoll belegen47. Auch Fundkomplexe der Bauphase BI sind bezeugt, wobei speziell auf die 
zahlreichen Funde aus einem zur Latrine in Raum 34a gehörigen Gehniveau hinzuweisen ist48. Im Gegen-
satz zu der im Osten angrenzenden WE 6, die in Bauphase II tiefgreifende Umgestaltungen erfuhr49, sind 
der Bau- bzw. Nutzungsphase BII in der WE 7 nur wenige keramische Fundkomplexe zuzuordnen50; dies ist 
damit zu erklären, dass im EG der WE 7 nur in einem Raum (32e) und auch hier nur auf einer sehr kleinen 
Fläche, archäologische Nachuntersuchungen unterhalb der kaiserzeitlichen Böden durchgeführt wurden. 
Aktivitäten der Bauphase III, der in der WE 7 vereinzelte Mauerzüge und Wandmalereien zugeordnet 
werden51, sind durch Fundkomplexe ebenfalls nicht mit Sicherheit zu belegen, während Zeugnisse für die 
Nutzungsphase BIV52 und vereinzelt auch für die unmittelbar letzte Nutzung vor der Erdbebenzerstörung im 
3. V. des 3. Jhs. n. Chr. vorhanden sind53. Eine Nachnutzung des Areals der vormaligen WE 7 ist aufgrund 
entsprechender keramischer Fundkomplexe vom 5. bis in die 1. H. des 7. Jhs. n. Chr. zu postulieren, wobei 
die Fundkonzentration im W-Bereich der vormaligen WE 7 mit dem Einbau von Mühlen zu erklären ist54.

Da sich aus der Auswertung der keramischen Fundkomplexe der WE 7 keine neuen Ergebnisse für die 
Chronologie des Hanghauses 2 ergeben und auch in keramologischer Hinsicht keine wesentlichen Neuer-
kenntnisse gewonnen werden konnten, werden – wie bereits in der Publikation der WE 6 – nur exempla-
rische Fundensembles detailliert diskutiert, mit Katalog vorgelegt und abgebildet. Sämtliche vorhandenen 
Fundkomplexe wurden allerdings chronologisch und kontextuell analysiert. Sie werden in Kapitel XII.2, 
������~!��������������'����]������������������������!��������������������|�;
�¿��


����


�'�]��
�����
��
�
Auf diese Tabellen wird auch im vorliegenden Kapitel bei der chronologischen Auswertung ausgewählter 
Fundkomplexe jeweils verwiesen.

Folgende Abkürzungen werden in der Tabelle in Textabb. 1 verwendet55:
H Hellenistische Phase
BI Bauphase I
BII Bauphase II
BIII Bauphase III
BIV Bauphase IV
Z Zerstörung
S Spätantike

 47 Zu den Baustrukturen hellenistischer Zeit s. RATHMAYR, Kap. IV.1.
 48 Zur Rekonstruktion der Bauphase I s. RATHMAYR, Kap. IV.2.1.
 49 Zur Rekonstruktion der Bauphase II in der WE 6 s. THÜR, WE 6, Rekonstruktion der Bauphasen, Kap. IV.3; zu den zugehörigen 

Fundkomplexen s. WALDNER – LADSTÄTTER'��_��'�|������'�|�;
�¿­

'��!�����;��®�����=������

 50 Zur Rekonstruktion der Bauphase II in der WE 7 s. RATHMAYR, Kap. IV.2.2.
 51 RATHMAYR, Kap. IV.2.3.
 52 RATHMAYR, Kap. IV.2.4. 
 53 RATHMAYR, Kap. IV.2.5, Kap. IV.3.
 54 RATHMAYR, Kap. IV.4; WEFERS, Mühlen.
 55 Vgl. dazu LADSTÄTTER, WE 1, Keramik, 195.
 56 A = WE 1.
 57 B = WE 2.
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Bauphase LADSTÄTTER, WE 1, 
Fundkomplexe

LADSTÄTTER, WE 2, 
Fundkomplexe

LADSTÄTTER, WE 4, 
Fundkomplexe

WALDNER–LADSTÄTTER, 
WE 6, Fundkomplexe

WALDNER, WE 7, 
Kap. XII.1, Fundkomplexe

Hellenismus A56��=����� B57��=������ �=����� �=����� Tab. 1, Nr. 1;
]��
��'�%�
�����
Ð
]��
��['�%�
�����
Ð
]��
�

'�%�
�����[Ð
]��
�
['�%�
�����?Ð
]��
�
�'�%�
�����[

H–BI ����=����
 Tab. 22, Nr. 7
BI ����=����[ ����=����
 ��=����? ��=������ Tab. 4, Nr. 1;

Tab. 8, Nr. 1;
]��
�

'�%�
������
��Ð
Tab. 24, Nr. 4. 5;
]��
�
�'�%�
������

BI’ ��´=����

BI–II �������=����
 ������=�����
BII �����=����� �����=����
 ���=����? ���=������ ]��
�
['�%�
������Ð

Tab. 26, Nr. 13. 14
BII–BIII A-BII–BIII/1 B-BII–BIII/3
BIII ����=����?
BIV ����­=����� ����­=����
 ��­=����? ��­=����
 Tab. 1, Nr. 2;

]��
�
['�%�
�������?
���Ð
]��
�
�'�%�
��������

��­� ��­�=�
BIV–Z Tab. 24, Nr. 14
Z ���=����
 ���=������ �=����
�� �=����� Tab. 1, Nr. 4;

Tab. 2, Nr. 1;
Tab. 6, Nr. 1. 3. 4;
]��
��'�%�
�����
����Ð
Tab. 12, Nr. 1 (?);
Tab. 20, Nr. 1;
Tab. 22, Nr. 17;
Tab. 23, Nr. 1;
Tab. 24, Nr. 14

BI–S/BII–S/BIV–
S/Z–S

���=�������@=�
���=�������@=


��@=����
 ]��
��'�%�
�������
��
Ð
Tab. 2. Nr. 2;
Tab. 4, Nr. 3;
]��
��'�%�
�?���[Ð
Tab. 10, Nr. 2;
Tab. 12, Nr. 2;
]��
��?'�%�
�����
Ð
]��
���'�%�
�
 ?Ð
Tab. 18, Nr. 3;
Tab. 25, Nr. 1;
Tab. 26, Nr. 20 (?)

S @=����[ @=����? Tab. 1, Nr. 11;
Tab. 3, Nr. 2;
Tab. 4, Nr. 2;
Tab. 6, Nr. 6;
]��
��'�%�
�����
Ð
]��
���'�%�
�[����Ð
]��
���'�%�
�?����Ð
Tab. 15, Nr. 1;
Tab. 16, Nr. 4;
]��
���'�%�
�����[Ð
]��
���'�%�
�[����Ð
]��
���'�%�
�����
Ð
]��
�
�'�%�
������Ð
Tab. 22, Nr. 17

Heterogen bis mittel-
byzantinisch

Tab. 2, Nr. 4. 21 Tab. 3, Nr. 3

Textabb. 1: Konkordanzliste Fundkomplexe WE 1 bis WE 7
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3.1 Vorhanghausbebauung

Unter den hellenistischen Befunden im Erdgeschoß der WE 7 (Taf. 329) ist der Rest eines Ofens unterhalb 
des Mosaikbodens im N-Umgang des Peristylhofes 38b hervorzuheben. Typologisch lässt sich der Ofen 
�����������!����#!������'�������������`~���������������'����������!������]������"�����������������^!���58. 
Die Funde aus seiner Füllung wurden nicht geborgen bzw. nicht mehr aufgefunden59. Im SW-Bereich des 
�������������������#^������~}�������in situ (S. 320 Tab. 1, Nr. 1; Textabb. 2a. b). Der im Süden aus dem 
$�������������|�!���]�®����
�
��������!}���;�����������@��������'� �����������������#�!���;�����������
��������������������������

�!����
���
�"
�¡��
����~!�������~}��������60, die allerdings auch noch in augu-
steischer Zeit auftreten kann61
�����#^����� ���$����� ������������������������*�����#!�������]�;������
ausladendem, rund abgestrichenem Rand und bauchigem Körper gehören, der Entsprechungen im späten 
?
�!���

���
�"��¡��
������62.

����� ]�����!����� ^!����� ��� ���� �_� �� �����������'� ���� �������� ����� ��� %�������� ���� Peristyl-
hofes 38b sowie in den Räumen 38 und 34. Ihre Füllung wurde zwar jeweils nicht ausgehoben, es ist 
allerdings eine Zuordnung zur Vorhanghausbebauung anzunehmen, wenngleich sie in der kaiserzeitlichen 
Wohneinheit weiter genutzt worden sein dürften63. Ein vergleichbarer Tiefbrunnen liegt im NW-Eck des 
(späteren) Raumes WT 2, der im Nordwesten an die WE 7 anschließt und in seiner letzten Phase ab dem 
ausgehenden 6. Jh. n. Chr. als Steinsäge diente64. Die Auswertung der Keramikgefäße aus diesem in meh-
reren Etappen verfüllten Brunnen ergab, dass er im ausgehenden 3./2. Jh. v. Chr. angelegt und vom 1. Jh. 
v. Chr. bis in die augusteisch-tiberische Zeit sukzessive verfüllt wurde65.

Keramische Evidenzen für eine Nutzung des Raumes 32e im 1. Jh. v. Chr. stammen aus den Vertie-
�!�����!�����!�������%���^������!����������������������!�����@
�?
��]��
��'�%�
�����
�
������!���������-
bend für eine Datierung in das 1. Jh. v. Chr. ist jeweils die Vergesellschaftung von Reliefbecherfragmenten 
mit Produkten Grauer Ware mit schwarzem Überzug hervorzuheben. Das Auftreten von frühen Produkten 
der ESB im Fundkomplex (S. 326 Tab. 5, Nr. 2) erlaubt eine Datierung desselben in das dritte Drittel des 
1. Jhs. v. Chr. Ein Modelfragment aus demselben Fundkomplex belegt zudem wieder handwerkliche Akti-
vitäten. Das bislang singuläre Stück war wohl für die Herstellung eines Tellers oder einer Platte mit Rillen 
und konzentrischen Kerbreihen vorgesehen (Textabb. 3, 2). Nicht auszuschließen ist allerdings, dass es 
sich um einen Brotstempel handelt66. In demselben Raum wurde außerdem eine Erd- und Planierschicht 
angetroffen, in der sich u. a. viel Feinkeramik, vergesellschaftet mit polychromen Wandmalereifragmenten67 
befand (Fundkomplex S. 326 Tab. 5, Nr. 3). Der Großteil der Keramikfunde daraus kann in das 1. Jh. v. Chr. 
datiert werden. Ein Fragment einer Schale der ESB der Form Atlante 29 oder 39 sowie ein Fragment einer 
Schale der ESC der Form Atlante L668, deren Provenienz aus Pergamon zu vermuten ist, lassen aber auf 
eine Datierung in die augusteische Zeit schließen. Auch in diesem Fundkomplex wurde ein Fragment eines 
Models geborgen, es diente zur Herstellung eines Blattschuppenbechers mit Eierstabbordüre (Textabb. 3, 
1)69. Das Fundmaterial aus der Erd- und Planierschicht erinnert in seiner Zusammensetzung insgesamt an 

 58 s. o. WALDNER, Kap. XII.1.1., s. auch RATHMAYR, Kap. IV.1; PLOYER, Kap. XI.6.
 59 Im TB vom 24./25.09.1981 sind hellenistische Funde erwähnt, die vermutlich aus diesem Bereich stammen.
 60 Vgl. WALDNER – LADSTÄTTER'��_��'�|������'�|�;
�¿­'�|�??����??�Ð�LADSTÄTTER U. A.'���!����'�|�
[����
[�Ð�GASSNER, 

@*����'�%�
�??����?
�

 61 MERIÇ'�@��������!����'�|���
�����?

 62 LADSTÄTTER, Hellenistischer Fundkomplex, K 330.
 63 s. RATHMAYR, Kap. IV.1.8.
 64 Zur Steinsäge s. ���%�	��� Steinsäge, zur Datierung s. bes. LADSTÄTTER, Datierung Steinsäge.
 65 WALDNER, Embolos, Kap. 7.
 66 Vgl. WALDNER – LADSTÄTTER'��_��'�|������'�|�;
�¿­'�|�
�?���
�[

 67 TOBER, Kap. XX.
 68 HAYES, Atlante II, 75 f.
 69 ROGL'�����������������~���'�]��
���'�

����������!;;��������'�����*�����������������������������
�]��
���'����������������-

schuppenbecher, allerdings mit Rosettenbordüren); vgl. auch GÜNAY-TULUK, Reliefbecher, Taf. 45, Abb. 18s (Blattschuppenbe-
cher, allerdings mit Mäanderbordüre).
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Textabb. 2a: Raum 38b, NO, hellenistische Befunde

Textabb. 2b: Raum 38b, N-Stylobat mit älterer Mauer und Keramikobjekt

Textabb. 3: Raum 32e, Model und Stempel
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einen Fundkomplex im N-Umgang der WE 6, in dem ebenso Keramik, Produktionszeugnisse und kleine 
polychrome Wandmalereifragmente miteinander vergesellschaftet sind70.

Auch aus den Räumen 41a und 44b in dem in frühbyzantinischer Zeit mit Mühlen überbauten W-Teil 
der WE 7 stammen, jeweils aus Schichten unmittelbar über dem gewachsenen Felsen, mittelgroße Fund-
komplexe, die zeitlich homogen sind und bisweilen gut erhaltene Keramikprodukte aus dem 1. Jh. v. Chr. 
�����������@
�??[�]��
��['�%�
�����
Ð�@
�??��]��
���'�%�
�����
�
�_���*���������������!��@����������������'�����
mit dem Stratum 12 in Raum 32c im Obergeschoß unmittelbar über dem Felsen71 und mit entsprechenden, 
direkt über dem gewachsenen Felsen angetroffenen Lehmstraten aus den WE 4 und 572 in Zusammenhang 
zu bringen sind.

Im Obergeschoß der WE 7 konnte für den späteren Raum 32c eine mehrphasige Vorgängernutzung 
nachgewiesen werden73. Diese war bereits Gegenstand einer detaillierten Analyse des Tafelgeschirrs, der 
Lampen und ausgewählter Glas- und Kleinfunde sowie Terrakotten, die zunächst im Rahmen einer Diplom-
arbeit erfolgte74. Die Straten 8 bis 12 wurden als Straten 1 bis 4 zu einem späthellenistisch-frührömischen 
Fundkomplex zusammengefasst und im Jahr 2009 publiziert75. Die entsprechenden Referenzen auf das 
�!������������!���������#������@���������������������|�;
�¿��

'�@
�?[���
�]��
�

'�%�
�����[
��
�����������
Stelle wird auf eine wiederholte ausführliche Besprechung verzichtet, und die Ergebnisse zur Vorgänger-
nutzung von Raum 32c werden nur summarisch diskutiert.

Ein großes, innen geharztes Gefäß kam in einer in den Fels gearbeiteten Grube im Bereich des Funda-
����������������%���!���]�
�#!��­��������
��������������������������"�������������������������#�����
werden76. Aus demselben Bereich stammt allerdings auch ein Webgewicht77. In Stratum 12 wurde kera-
misches Fundmaterial geborgen, das vom letzten Viertel des 2. Jhs. v. Chr. bis in die Mitte des 1. Jhs. v. Chr. 
datiert. Im Fundamentgraben der massiven Terrassenmauer im Süden des späteren Raumes befand sich u. a. 
eine gut erhaltene Medaillonschale, die als Bauopfer interpretiert werden kann78. Die Schale datiert in die 
Mitte des 2. Jhs. v. Chr. und gibt einen terminus post quem für die Errichtung der südlichen Terrassenmauer. 
����*��������@����!���
�������������_���!����*��!�����@����!������@
�?[��]��
�

'�%�
�
��!���@����!����
(S. 342 Tab. 22, Nr. 4) enthalten hingegen Fundmaterial aus der zweiten Hälfte bzw. dem letzten Drittel 
des 1. Jhs. v. Chr.79. Eine Bauschuttschicht (Stratum 8) über den Erdaufschüttungen datiert nach Ausweis 
des jüngsten keramischen Fundmaterials bereits in die augusteisch-tiberische Zeit (S. 342 Tab. 22, Nr. 6). 
Zusammengefasst kann festgehalten werden, dass die in den besprochenen Straten enthaltenen Funde von 
dem darüber liegenden, nicht mehr erhaltenen Boden der Bauphase I des Raumes 32c versiegelt werden. In 
������������������������������������~!�����!����������*����_@��$���!�����������@�����������������"��#!��-
ben, die formtypologisch meist noch in der hellenistischen Tradition verhaftet sind. Zwei Fragmente von 
Krateren der Form Atlante 38 orientieren sich hingegen bereits eindeutig an Vorbildern italischer Sigillata 
(Textabb. 4, 21)80; dasselbe gilt wohl auch für ein Fragment eines Tellers81, dessen kantige Körpergestaltung 
und der abgesetzte Rand an die frühaugusteische italische Sigillataform Conspectus 8 – speziell die Vari-

 70 WALDNER   LADSTÄTTER, WE 6, Keramik, Kap. XV.2, Fundkomplex H–BI/1; TOBER, WE 6, Wandmalereien, Kap. XX.4; 
TOBER, Kap. XX.

 71 LÄTZER, Fundkomplex, 124. 168.
 72 LÄTZER, Fundkomplex; LADSTÄTTER, WE 4, Keramik, 231 f.; ��
"�*���	������� Grabungen 2004, 260. 263.
 73 PLOYER, Kap. XI.1; LADSTÄTTER, Ephesos 1999, 272 f.
 74 LÄTZER, Hausinventar.
 75 LÄTZER, Fundkomplex.
 76 TB Elisabeth JUEN, 02.04.1999 (Ki 85/99, neue Ki 666/99); PLOYER, Kap. XI.1; zur Feinkeramik aus diesem Bereich s. LÄTZER, 

Fundkomplex, Stratum 4.
 77 Im Bereich der N-Mauer wurden mehrere Webgewichte geborgen: RATHMAYR'�|�;
�¿­
�


'�|��
������������
�����������"���

aus der in der Fels gearbeiteten Grube stammt, lässt sich nicht mehr ermitteln.
 78 LADSTÄTTER, Ephesos 1999, 273. Die Schale war aufgrund der Dokumentation allerdings nicht mehr eindeutig von Stratum 12 

(bzw. LÄTZER, Fundkomplex, Stratum 4) zu trennen und wurde in der weiteren Bearbeitung diesem zugerechnet. s. LÄTZER, 
Fundkomplex, 141, Kat. 56, Abb. 9 a–b Taf. 4, 56.

 79 Zu den Befunden s. PLOYER, Kap. XI.1. Zur Feinkeramik s. LÄTZER, Fundkomplex.
 80 HAYES, Atlante, 60, z. B. ITS Form Drag. 11.
 81 LÄTZER, Fundkomplex, Taf. 1, 13.
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anten 8.1.4, 8.2.1 und 8.3.1 – erinnern (Textabb. 4, 13). Es ist somit ESB der ersten, Produktionsserie, als 
auch der wesentlich bekannteren, an italischen Vorbildern orientierten zweiten Serie der augusteischen Zeit 
vertreten82. Insgesamt ist daher von einer Datierung der Straten 9 und 10 mindestens in das letzte Drittel 
des 1. Jhs. v. Chr. auszugehen.

Aus einer Ziegelsetzung unter der Türschwelle im Süden zu Raum 32b stammt ein weiterer kleiner 
Fundkomplex (S. 343 Tab. 22, Nr. 7). Die Feinchronologie der kleinteilig gebrochenen Funde daraus ist 
zwar nicht sehr genau zu umreißen, sie entsprechen aber einem zeitlichen Rahmen vom 1. Jh. v. Chr. bis in 
die frühe Kaiserzeit. Die Funde geben insgesamt einen terminus post quem für die Schwelle zu Raum 32b.

Bedeutende Nachweise für die Vorgängernutzung der WE 7 konnten auch im Raum 34a erbracht wer-
den83: Im Zuge der Grabung des Jahres 2000 wurde ein Kanal freigelegt, der in den anstehenden Felsen 
geschlagen wurde (SE 1024). Aus seiner Verfüllung (SE 1025) stammen Keramikfunde, die in das ausge-
hende 2. Jh. v. Chr. datieren (S. 347 Tab. 24, Nr. 3). Es handelt sich u. a. um einen Skyphos der pergameni-
schen Sigillata, vergesellschaftet mit Reliefbecherfragmenten, Firnisware bzw. Glanztonkeramik und weiß-
grundiger Keramik sowie den späthellenistischen lokalen Amphorentypen mit Mushroom-rim und ›Local 
Aegean II‹84. Auf dem Niveau der Abdeckplatten des Kanals SE 1024 wurde ein Lehmboden angetroffen 
(SE 1020), welcher das Gehniveau zur O-Mauer des Raumes darstellt. Insgesamt wurden 349 Funde in dem 
�����"��!���������'��������}�������"�������������������������������������!���;�����������������������
der Gebrauchskeramik und anderer Gattungen (S. 347 Tab. 24, Nr. 1). Als diagnostisch hervorzuheben ist 
ein Wandfragment eines Reliefbechers mit Blattschuppendekor (K 1)85, das vergesellschaftet ist mit einem 
Wandfragment einer weißgrundigen Lagynos (K 2) sowie drei Schalen/Skyphoi der Westabhangnachfolge-
^�����|�?�����
���������#��������������������!����������������|���86'�"����_����!����������|���������!���
einem Teller mit beidseitig verdickter Lippe (K 11). Die Gebrauchskeramik ist durch den Standfuß eines 
Unguentariums (K 12) sowie durch einen Teller (K 13) und eine Schüssel (K 14)87 vertreten. Die Form der 
küchenkeramischen Kasserolle K 15 mit gerolltem Rand ist kennzeichnend für die hellenistische Variante 
solcher Gefäße88. Ein Deckel ist ebenso der Küchenware zuzurechnen (K 16). Schließlich ist eine Amphore 
mit Mushroom-rim zu nennen (K 17), die einen der beiden Haupttypen späthellenistischer lokal-regionaler 
Amphoren bildet89. Das Fragment der dreieckigen Schnauze einer Ephesoslampe (K 18) rundet das Spek-
trum ab. Prinzipiell können einige der vorhandenen Keramikgattungen wie beispielsweise der Reliefbecher 
und die Formen der Firnisware bzw. Glanztonkeramik auch im 1. Jh. v. Chr. auftreten. Da aber ESA und 
Graue Ware mit schwarzem Überzug fehlen, ist eine Datierung in das ausgehende 2. Jh. v. Chr. indiziert. 
Vergesellschaftet war ein Modell eines Mobiliars90. Insgesamt sind die Fundkomplexe aus dem Gehniveau 
SE 1020 und jener aus dem Kanal SE 1024/1025 in ihrer Zusammensetzung bestens zu parallelisieren mit 
Fundkomplexen aus den WE 1, 2 und 491.

Das keramische Fundmaterial aus der Baugrube (SE 1023) eines weiteren Kanals (SE 1014) im Raum 34a 
datiert ebenfalls in das ausgehende 2. Jh. v. Chr. (Fundkomplex S. 347 Tab. 24, Nr. 2). Dieser Kanal dürfte 
also wie der vorher besprochene Kanal SE 1024/1025 in hellenistischer Zeit angelegt worden sein, blieb 
aber nach Ausweis des Fundmaterials aus seiner in mehreren Etappen erfolgten Verfüllung (SE 1019: S. 347 
Tab. 24, Nr. 4; SE 1018: S. 349 Tab. 24, Nr. 12 und SE 1016: S. 350 Tab. 24, Nr. 13) bis im 3. Jh. n. Chr. 
in Betrieb.

 82 s. dazu ausführlich LADSTÄTTER'�����'�
�����
��
�
������
��
��
��Ð�LADSTÄTTER, WE 4, Keramik, 233. 236.
 83 Zum Befund s. PLOYER, Kap. XI.3.
    84���!�������������������������;�������;����
�����#�����Food Import, 95 Abb. 37 (Amphore mit Mushroom-rim, Local Aegean 

I). 95 Abb. 38 (Amphore mit verdicktem Rand, Local Aegean II); Bezeczky Amphorae Roman Ephesus ,Type 5. 21.
 85 Vgl. ��
"�*���	��!�����Keramik, A$���'����/���49���
"�*���	������, Brunnen, K 245.
 86 Vgl. LADSTÄTTER, WE 2, Keramik, B-K 38 (GWSÜ).
 87 Vgl. LADSTÄTTER U. A., Brunnen, K 248 (ähnlich).
 88 Vgl. etwa LADSTÄTTER U. A., Brunnen, K 259. ??����??�

 89 BEZECZKY, Amphorae Roman Ephesus, Type 5.
 90 RATHMAYR, Kap. XV, B 56.
 91 LADSTÄTTER, WE 1, Keramik, Fundkomplexe A-H/1. A-H/2; LADSTÄTTER, WE 2, Keramik, Fundkomplexe B-H/9. B-H/10; 

LADSTÄTTER'��_�['�|������'��!�����;��®���=?����=�
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Textabb. 4: Raum 32c, Frühe ESB (Lätzer, Fundkomplex, Taf. 1, 5-21)
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a

Textabb. 5: (a) Raum 37, O, 2 Gefäße in situ; (b) Raum 37, O, 2 Gefäße in situ;  
������!��?�'�@�'���
� ������"�������

b

c
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Auch im Raum 37 konnten Befunde und Fundkomplexe hellenistischer Zeit nachgewiesen werden. Im 
Osten des langgezogenen Raumes wurden 1977 drei in den Boden eingelassene Gefäße angetroffen, von 
denen sich die beiden südlichen noch in situ��������� �]�®����
������
��������������� ��� �����!��������
zweihenkeligen bauchigen Krug mit gerade aufsteigender, kurzer Hals- und Randpartie, leicht verdick-
���� ������;;�� !��� ������ �����!���������� "��� ��
� 
�� ��� �]�®����
� ���
���������� ��"��� �������� �����
ein gebrauchskeramischer Topf mit eingebogener Randpartie und umschwingender breiter Randlippe. Er 
hat einen Randdurchmesser von ca. 50 cm, der Körperdurchmesser, welcher den Schwerpunkt im oberen 
Gefäßdrittel hat, beträgt ca. 75 cm (Textabb. 5c). Das dritte Gefäß, von dem die untere Hälfte in der NO-
Ecke des Raumes angetroffen wurde und im Jahr 2000 entfernt wurde92, wies einen Körperdurchmesser von 
ca. 60 cm auf (Textabb. 5b. c). Es handelt sich also durchwegs um Gefäße mit großem Volumen, die wohl 
für die Bevorratung von Lebensmitteln verwendet wurden93. Sie sind aus sich heraus nicht mit Sicherheit 
zu datieren, dürften aber – nicht zuletzt aufgrund des terminus ante quem, der sich aus den Keramikfunden 
���*������������@
�?�
��
�]��
�
�'�%�
������������������������������%!�#!��������������#!#!������������


In der untersten Schicht der Sondage im W-Teil des Raumes 37, zwischen dem nördlichen O-W-
Kanal K2, dem N-S-Mauerabschnitt, der Bruchsteinmauer und dem Mühlenkanal94 wurde außerdem ein 
keramischer Fundkomplex geborgen, der aus der Zeit um 100 v. Chr. stammt. Er umfasst Reliefbecher, 
Glanztonkeramik, Weißgrundige Keramik, Gebrauchskeramik, Küchenware und die gängigen späthellenis-
tischen Amphorentypen (S. 351 Tab. 26, Nr. 1). Hervorzuheben ist ein gut erhaltenes Fragment eines Koh-
lebeckens, von dem Teile des Beckens und die Attasche erhalten blieben (S. 351 Tab. 26, Nr. 1; Textabb. 6). 
]����������������|�����������������*������"��#�������������������������������?
�­
�����

����
�"
�¡��
��!�
�

 92 PLOYER, Kap. XI.4.
 93 Zur Analyse der zoologischen Reste aus dem Gefäß in der NO-Ecke s. GALIK U.  A., Kap. XXI; zu den archäobotanischen Ana-

lysen der Proben aus demselben Gefäß s. HEISS – ��������"�	��Kap. XXII.
 94 PLOYER, Kap. XI.

Textabb. 6: Raum 37, Kohlebecken
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Die Attaschen sind stets nach innen gewandt, die vollplastischen Bärte ragen zapfenförmig über das Glutbe-
�����"��
�@�����������^���������!`�����*��]�;��������@��*�����'������!��������!�����������^�������������95. 
Die Produktion dieser Becken, die als tragbare Altäre96, als Kochgeschirr97 oder als ›Heizgefäße‹98 interpre-
tiert werden, endet um die Mitte des 1. Jhs. v. Chr.99. Im H 2 waren sie bislang durch nur ein Fragment, das 
sich zudem sekundär in einem Kontext der Bauphase II befand, vertreten100.

Ein Fundkomplex, der im Jahr 1980 ›im Schutt bis zum Fels unter den Böden‹ von Raum 37 geborgen 
wurde, enthielt keramisches Fundmaterial der 2. H. des 1. Jhs. v. Chr. und der augusteischen Zeit (S. 352 
Tab. 26, Nr. 4). Bemerkenswert ist hier – neben dem Auftreten früher ESB, pergamenischer ESC und einem 
weiteren Fragment eines Kohlebeckens – vor allem ein Fragment einer Ständerlampe der Grauen Ware mit 
schwarzem Überzug (Textabb. 7). Sie weist einen kannelierten Säulenschaft auf einem gestuften Podest auf, 
die Lampe selbst blieb allerdings nicht mehr erhalten. Vergleichsbeispiele von Delos101 legen nahe, dass 
diese ursprünglich auf der Säule angebracht war.

 95 Zur Herstellung und Funktionsweise der Kohlebecken und zu Knidos als Herstellungsort siehe �������Kohlenbecken, 2. 119 f. 
�������


 96 �����, Kohlenbecken, 3. 1; für Athen kann aus der Fundsituation der Kohlebecken keine religiöse Funktion erschlossen werden 
s. ROTROFF, Plain Wares, 201. 

 97 Zur Funktion der Kohlebecken s. ROTROFF, Plain Wares, 200 mit Anm. 93; �����'�|�����������'�

��������?
��
���

 98 Da auf den Gefäßen kaum Brandspuren vorhanden sind, vermutet ROTROFF, Plain Wares, 200, dass die Kohlebecken zwar 

ursprünglich als Kochgefäße produziert worden waren, aber gewöhnlicher Weise eher als ›Heizkörper‹ benutzt wurden.
 99 �����'�|�����������'��������
�
��!��¡���������������|������������
��!���ROTROFF, Plain Wares, 239 Abb. 36.
 100 WALDNER - LADSTÄTTER, WE 6, Keramik, Kap. XV, K 763 (Fundkomplex BII/6).
 101 BRUNEAU'�\��;��'�]��
�
�'�%�
�[?�[���[?��


Textabb. 7: Raum 37, Ständerlampe
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3.2 Bauphase BI

Im Untergeschoß der WE 7 beschränken sich die keramischen Evidenzen für die Bauphase I auf Raum 38h: 
In seiner NO-Ecke wurden in der lehmigen Unterfüllung unter dem Hypokaustboden des in Bauphase II 
installierten Bades102 Funde geborgen, die dem 1. Jh. v. Chr. bis zum 2. V. des 1. Jhs. n. Chr. zugeordnet 
werden können (S. 330 Tab. 10, Nr. 1). Sie sind als Nachweis der Errichtung des Raumes und seines Bodens 
anzusehen. Der kleine Fundkomplex beinhaltet ein Fragment eines Reliefbechers, ein Wandfragment eines 
geschlossenen Gefäßes mit Henkel und Riefeldekor sowie Standringfragmente von offenen Gefäßen der 
Glanztonkeramik und eine gebrauchskeramische Schüssel mit glockenförmigem Körper und ausgeschwun-
genem Rand. Diese Gefäße sind dem 1. Jh. v. Chr. zuzuordnen. Die jüngsten Funde sind allerdings ein Thy-
miaterion103, von dem ein großer Teil des Räucherbeckens erhalten blieb, und eine Kasserolle mit horizontal 
ausgestelltem Rand104. Diese Funde sind gemäß der angeführten Parallelen mindestens in das 2. V. des 
1. Jhs. n. Chr. zu datieren; eine feinchronologische Zuordnung ist aufgrund der langen möglichen Laufzeit 
beider Gefäße aber nicht möglich.

Zahlreicher sind jene keramischen Fundkomplexe, welche Aktivitäten der Bauphase I im Obergeschoß 
dokumentieren: Im 1. V. des 1. Jhs. v. Chr. wurde Raum 32c�`~������������������_����������������@���-
����!����������������������!�����;��®�@
�?[
�]��
�

'�%�
����"���*���'����*����^!����`~�������!���!���
eingebracht (Stratum 8: S. 343 Tab. 22, Nr. 6). Diese Straten weisen jeweils hohe Quantitäten an Keramik-
funden auf, die bis in die augusteisch-tiberische Zeit datieren105. Im 2. V. des 1. Jhs. v. Chr. erfolgte – über 
der Bauschuttschicht Stratum 8 – eine weitere Verfüllung von Raum 32c mit sandiger Erde (Stratum 7)106. 
Das sehr umfangreiche keramische Fundmaterial aus Stratum 7 (S. 344 Tab. 22, Nr. 9) ist hauptsächlich 
der späthellenistischen und der frühen Kaiserzeit zuzurechnen. Ein kleines Randfragment einer Schale der 
_@����������������������!�������`������������������������_@�'������������������������=���#!���������
^����������'���^�������`�����'���������������#�����������������*��^����������������������!���������-
bend für die Datierung mindestens in das 2. V. des 1. Jhs. n. Chr.107. Im Südosten des Raumes 32c wurde 
in das Stratum 7 eine Kalkgrube eingetieft (S. 345 Tab. 22, Nr. 13). Beachtlich ist zwar der hohe Anteil an 
Funden späthellenistisch-augusteischer Zeitstellung, die jüngsten Funde datieren allerdings um die Mitte 
des 1. Jhs. n. Chr. Die Fragmente sind zudem durchwegs kleinteilig gebrochen, sodass auf eine – wohl 
mehrmalige – Umlagerung zu schließen ist, bevor sie in die Kalkgrube gelangten. Die jüngsten für die 
Datierung ausschlaggebenden Keramikfunde sind Fragmente der ESB, die den Formen Atlante 19/60 und 
70 zugeordnet werden können. Hervorzuheben ist zudem ein kleines Fragment eines südgallischen Sigilla-
�����~}����������������������@���;�����­¡����!���������������������
��!��������*��^�������������������
akzentuierter Schulter weist in die Jahrhundermitte108. Vom Mosaikboden der Bauphase I blieben nur noch 
einzelne Mosaiktesserae bzw. deren Abdrücke im Estrich erhalten. Diese ziehen allerdings über Stratum 7 
und die Kalkgrube hinweg109, sodass ein terminus post quem gegeben ist, der auf eine Anlage des Bodens 
um oder kurz nach der Mitte des 1. Jhs. n. Chr. hinweist.

Die Latrine im Raum 34a dürfte bereits zum Konzept der ersten Bauphase gehört haben110. Das zugehö-
rige Gehniveau – ein Lehmboden (SE 1002: S. 348 Tab. 24, Nr. 6), der im verbrannten Zustand angetroffen 
wurde und mit einer Vielzahl an Keramikfragmenten durchsetzt war – enthielt einen hohen Anteil an Fun-
den der augusteisch-tiberischen Zeit (Diagramm 1a).

 102 Zu den Bauphasen des Raumes 38h s. RATHMAYR, Kap. IV.2. 
 103 LADSTÄTTER'��_��'�|������'���|�[[����[��

 104 LADSTÄTTER, WE 1, Keramik, A-K 185 (ähnlich).
 105 Zur Feinkeramik aus der Bauschuttschicht Stratum 8 s. LÄTZER, Fundkomplex, 168, Abb. 25b (dort Stratum 1).
 106 PLOYER, Kap. XI.1.
 107 Die ESB-Tellerform Atlante 58 und die Schale Atlante 70 bilden ein Set, das in der 2. H. des 1. Jhs. n. Chr. zum Standardset 

des Tischgeschirrs avanciert. Zum vereinzelten früheren Auftreten von Tellern Atlante 58 in Fundkontexten des 2. V. des 1. Jhs. 
n. Chr. s. WALDNER – LADSTÄTTER, WE 6, Keramik, Kap. XV.2, Fundkomplex BI/13; s. auch LADSTÄTTER, WE 3 und 5 (in 
Vorbereitung).

 108 Vgl. ��
"�*���	��WE 4, Keramik, K 470; LADSTÄTTER'��_��'�|������'���|�?�
���?��
�[��
�[?�

 109 PLOYER, Kap. XI.1, SCHEIBELREITER-GAIL, Kap. X.9.
 110 PLOYER, Kap. XI.3; RATHMAYR, Kap. IV.
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Das Sigillataspektrum wird gebildet aus den östlichen Gattungen ESA, ESB und italischer Sigillata; ein 
�����������������;�������������_@¡�#!��������#�����


����_@���|������
����������������;~��������������������������������?'�[�'����!���

����^�����������
augusteisch-tiberischen Formen Atlante 29/8, 42 und 45 vertreten. Auf einem kleinen Bodenfragment 
(K 29) blieb der Rest eines Rechteckstempels mit griechischem Töpfernamen erhalten.

Die italischen Importe bestehen aus einem bis auf den Rand erhaltenen Teller der Form Conspectus 18 
(K 30) und einem kleinen Randfragment, das möglicherweise der Form Conspectus 24.1.2 zugewiesen 
^������������|�?��
�_���`�������������������������!���!���������������������������������������������-
falls als italischer Import anzusprechen (K 32). Die Bodenform ist allerdings untypisch für italische Sigil-
latagefäße. Diese kennzeichnet in der Regel ein zumindest niedriger, meist aber hoher Standfuß111. Daher 
kann es sich bei dem vorliegenden Stück um eine (kleine) Variante der Form Conspectus 51 handeln; einem 
zylindrischen Gefäß mit gelochtem Einsatz, das in Ephesos bislang nur als Ausführung in ESB auftritt112.

Zum Spektrum der ESB zählen Schalen, die den Formen Atlante 21, 29 und 32 zugerechnet werden 
��������|�??���?��
�_�������!#�����������������@��������������?
��|�?���!��������^������'������������!����
#!��������#��������@�����'�����������������������������!����*����^!�����|�?��'������^��������Î]�;����®-
;��������Ï�#!���!�������'�^�������������������������!�!����������������~!�����#!����������������113. Zwei 
Gefäße sind aufgrund ihres kleinteiligen Erhaltungszustandes nicht ganz eindeutig zwischen den Formen 
����������!���?��#!��������#�����'�������������!���������������������������	������������������������­����������
�|�?����?��114. Ein Teller ist der Form Atlante 14 (K 40) zuzuweisen, zwei weitere Teller lassen sich inner-
�����������*����_@��$���!�����������������!����#!��������|�[����[
�
��������������#!^�����������!��������
Teller Atlante 60 (K 43). Dieser dürfte als Intrusivfund zu bewerten sein, tritt die Form in Kombination 
mit der ESB 2-Qualität, die das vorliegende Stück charakterisiert, doch erst frühestens im 3. V. des 1. Jhs. 
n. Chr. auf. Dasselbe gilt im Übrigen für ein Bodenfragment derselben Form und Qualität (K 52).

�^�������������������������� #!����������������������������[��!���?�� �|�[[���[��'� #^���^�������
�����#!�@��������������������������=?��#!����~�#����|�[����[��
�­������������'������^!������@����������
��������#!�]�������������*������������������'��?��!����?���|�[�������115. Ein Wandfragment der ESB mit 
eingeritzem Dekor im Westabhang-Nachfolgestil (K 52) bildet ein weiteres Beispiel für eine Hybridform 
aus ESB mit traditionellem hellenistischem Dekor. Auf einem kleinen Fragment blieb hingegen der Rest 
������#^��#��������������������;������������]�;�����������%�Þ=���¢������������|��[�


Ein Bodenfragment (K 55) ist keiner der bekannten Sigillatagattungen mit Sicherheit zuzuweisen. Mög-
licherweise handelt es sich um ein Produkt der pergamenischen ESC.

Die Graue Ware mit schwarzem Überzug umfasst die bekannten runden Platten in unterschiedlichen 
���}����|���������
�_�������!}�������������������������$����������_��������������!�����������"��������'�
das zudem oxidierend gebrannt ist (K 60)116. Ein verhältnismäßig dünnwandiger Teller mit an der Oberseite 
�������������������������������������!���#!#!^�����'������������������������������������@;����!�����-
ser Gattung allerdings keine exakte Parallele (K 61)117. Eine Schale mit leicht eingebogenem Rand (K 62) 
dürfte sich in ihrer Randgestaltung an die ESA-Form Atlante 20 anlehnen, eine weitere mit schräg aufstei-
gendem Wandverlauf (K 63) erinnert an die ESA-Form Atlante 14. Ein Töpfchen mit leicht verdicktem 
Rand (K 64) beschließt das Spektrum der Grauen Ware mit schwarzem Überzug.

 111 E. ETTLINGER U. A
'�¡���;���!�'���?�����?�
 112 LADSTÄTTER'�­���������~}�'�]��
�?['�|�?[����?��

 113 Ab augusteischer Zeit stagniert die vorher so erfolgreiche ephesische Keramikproduktion, deren Aushängeschilder Reliefbecher, 

Graue Ware mit schwarzem Überzug und Ephesoslampen waren. Die Sigillataproduktion, speziell die Herstellung der ESB, 
verlagert sich in das große Mäandertal, wo es ideale Rohstoffvorkommen gibt. Die ephesischen Töpfer versuchen zunächst noch 
mit Hybridformen und experimentellen Produkten dagegen zu halten, können das Produktionsende der Feinkeramik in Ephesos 
letztendlich aber nicht verhindern. LADSTÄTTER'�����'�
�����
��


 114 s. o. und HAYES, Atlante II, 53 f. 60 f.
 115 Vgl. LADSTÄTTER'��_�['�|������'�|��������Ð�WALDNER'��������!����������'����
�
�'��?����[

 116 ZABEHLICKY-SCHEFFENEGGER U. A.'����!��$������'�]��
��
'������
[

 117 Am ehesten ist ein Stück von der Tetragonos-Agora als Vergleich heranzuziehen: ROGL, Schwarze Sigillata, Taf. 2, K 13.
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zumeist dickwandigen, steilrandigen Gestaltung sowie der rudimentären Ausführung ihrer Dekorelemente 
wohl als späteste Zeugnisse der Reliefbecherproduktion zu bewerten118. Ein Fragment eines Models zur 
Produktion eines Reliefbechers mit zwei Rosettenbordüren und Langblattdekor darunter dürfte ebenfalls der 
Endphase der Reliefbecherherstellung zuzurechnen sein119. Die Produktion von Reliefbechern stagniert ab 
dem 3. V. des 1. Jhs. v. Chr. In weiterer Folge avanciert der dünnwandige Becher, der auch im vorliegenden 
Fundkomplex zahlreich vertreten ist (s. u.), sukzessive zum Standard-Trinkgefäß120.

Gefäße der Firnisware bzw. Glanztonkeramik zählen ebenfalls zum Spektrum der späthellenistischen 
ephesischen Feinkeramikproduktion. Schalen und vor allem Teller sind bis in die augusteisch-tiberische Zeit 
hinein beliebte Bestandteile des Tafelgeschirrs121
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@��;�����|�������?��!���|����������|��[�������"��������
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rendes Fragment (K 139) beschließt das Spektrum der Glanztonkeramik.

Weißgrundige Keramik tritt hauptsächlich in Fundkomplexen des 2. und 1. Jhs. v. Chr. auf, wobei die 
beliebteste Form die Lagynos – ein sphärisches Gefäß zum Mischen von Wein und Wasser – ist122. Die Gat-
tung ist in dem Gehniveau SE 1002 zwar noch in nennenswerter Quantität vorhanden, allerdings in Form 
"���|�*�����|��[�����[
��!���|�*�����������;�������|��[?����[��123. Sechs Fragmente gehören zu weiß-
��!�������]�������������|�����������124. Ein Fragment eines Standfußes ist möglicher Weise einer Lagynos 
zuzuordnen (K 156), ein abgetreppter Standfuß dürfte wiederum zu einem Thymiaterion gehören (K 157).

Bemerkenswert sind die Quantität und das Spektrum der dünnwandigen Keramik in SE 1002 (s. Dia-
gramm 1a). Ein reduzierend gebrannter Becher mit einem schuppenförmigen Barbotinedekor und Sandbe-
wurf auf der Außenseite stellt ein bislang singuläres Stück im ephesischen Bestand dar (K 158). Möglicher 
Weise handelt es sich um einen Import125, die Beschaffenheit des Fabrics schließt aber auch eine lokal-
regionale Herkunft nicht gänzlich aus126
������������@��������� �|���������
�� ����� ��;������­�������������
dünnwandigen Keramik augusteischer Zeitstellung127, ebenso konische und leicht bauchige Becher mit aus-
����������������;;���|���[�������128. Verhältnismäßig zahlreich sind auch bauchige (Henkel-)Becher mit 
���������^!�������������|���
���
�
�'�����_���;����!�������������*��!�����������!���������@�����-
�����������
�!���

�­
������
����
��
�¡��
������129. Zu nennen ist außerdem ein Becher mit steilem Rand 
und deutlich abgesetzter Schulter (K 203)130. Das Auftreten von vier eiförmigen oder konischen Bechern 
����|�����������!�����!��������@��!����;�������!����|�
�[���
����"��^!�������������������������!�����-
plex augusteisch-tiberischer Zeitstellung, sind solche Becher bislang doch erst ab claudisch-neronischer 

 118 Vgl. ROGL, Reliefbecher-Werkstätten, 546 Taf. 232.
 119 Vgl. ROGL, Monogramm-Werkstätte, Taf. 61, RB 9.
 120 LADSTÄTTER'��_�['�|������'�
?[���
?�'�|��[�����[�

 121 So etwa auch im augusteischen Fundkomplex der WE 4: LADSTÄTTER'��_�['�|������'�
?['�|�������
?

 122 ��
"�*���	����������!����'�
����
�

 123 Vgl. LADSTÄTTER'��_�['�|������'�|��?�����[


 124 Vgl. MERIÇ Schachtbrunnen, K 74 – 76.
 125 Vergleichbar ist eine »Schale mit Omegaschuppen« aus dem Haus II in Carnuntum (KATZJÄGER, Feinware, Taf. 24, 2. Nach 

SCHINDLER-KAUDELKA, Magdalensberg, sind solche Schalen ab ca. 35 n. Chr. zu datieren. Zum Dekor vgl. außerdem RICCI, 
Ceramica, 331 f. Taf. CVIII, 15 (Dekor 340).

 126 Freundliche Information J. STRUBER-ILHAN, die derzeit an einer Dissertation über dünnwandige Keramik aus Ephesos arbeitet.
 127 s. z. B. LADSTÄTTER'��_�['�|������'�
?�'�|��[������?

 128 Vgl. LADSTÄTTER'��_�['�|������'�|���[�����


 129 Vgl. MERIÇ, Schachtbrunnen, K 361 – 379.
 130 LADSTÄTTER, WE 4, Keramik, K 329 (ähnlich).
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Zeit als Bestandteile des ephesischen Tafelservices nachgewiesen131. Nicht mit Sicherheit zuzuweisen sind 
����������������|�*���|�
�����
�
'�^~�������*������|�*���|�
�?���
�[�^�����!�������$����������!������
Brunnen am Staatsmarkt herangezogen werden kann132. Drei Fragmente gehören zu dünnwandigen Schalen 
�|�
�����
���'�^�����|�
���������������������
������������@��������������������!�������������������-
��������������#�
���#!������}����������"��������������������"����*��^�����������������|�
�����
?��'�
wobei speziell auf drei Exemplare hinzuweisen ist, die der ESB-Form Atlante 40 nachempfunden sind 
�|� 
�����

��133. Ein kleines, außen kerbverziertes Wandfragment (K 231) gehört zu einem knidischen 
������
��^���^����������������������������������������!����#!#!������� �|�
?
���
??�
�@���^�����������
glänzende rote Überzugsreste auf, das Wandfragment K 232 ist mit einem Eierstab dekoriert134. K 233 mit 
kantigem Wandknick gehört vermutlich zu einem Deckel eines kleinen dünnwandigen Gefäßes. Bei beiden 
Fragmenten dürfte es sich um Importe – möglicher Weise aus Pergamon – handeln.

Unter den gebrauchskeramischen Gefäßen aus SE 1002 ist speziell auf einen Krug hinzuweisen, der auf 
der Randaußenseite Reste eines vegetabilen Reliefs aufweist (K 234). Das Fabric lässt darauf schließen, 
dass es sich um einen Import handelt, Referenzen für die Form und den Dekor fehlen allerdings bislang. An 
�����������������~}��������������������|���������������|�
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einer Schale (K 270). Ein Randfragment gehört zu einem Pithos (K 271). Der massive Standfuß K 272 kann 
���^�����#!�������|�!�������#!���������;������������
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ein gebrauchskeramisches Thymiaterion (K 288).
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teristischen Form135. Hervorzuheben ist ein zu diesem Typ gehöriger Topf, der aus zahlreichen Wand- und 
Randfragmenten nahezu vollständig rekonstruiert werden konnte (K 306). Vertreten sind ferner Kasserollen 
�|�?����?
���'�@��*��������|�?
?���?
[��!���$��������|�?
����??��
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hinzuweisen ist auf das Gefäßfragment K 339: Es ist in Küchenware-Qualität gefertigt und außen mit einer 
Fingertupfenleiste und einer kleeblattförmigen Pseudo-Mündung dekoriert. Es dürfte sich hier entweder um 
ein spezielles Kochgefäß handeln oder um ein Fragment eines Räuchergefäßes136.

In Zusammenhang mit Ess- und Kochgewohnheiten ist außerdem ein Mortarium hervorzuheben, von 
dem sich ein Rand- und ein Bodenfragment erhalten blieben (K 340). Das charakteristische Fabric weist 
die Reibschale als italisches Produkt aus137. Ein zweizeiliger Rechteckstempel mit Nennung des Töpfers ist 
����������*��������\�;;��������������������;�������­ì=ì
�Ð�����#^�����������^!������������@���;��!���
	�������!������`~��������������*���'�������������!�������#^�����#!�������������
��!���!��������������$��-
���������������������������������@���;����������­������ì�����������������^�����'�����#^������������*�����
�����������ì�#!���������!����������'�^����������;��������������;�����������������"���]�;���������
�
aus Pompeji und Porta Stabia nahe legen138. Beim genannten Favoris handelt es sich um einen Sklaven des 
Cn.  Domitius Afer, einem bekannten Amtsträger aus Nemausus, dessen Laufbahn vom Amt des Praetors 

 131 So z. B. in dem in WE 4 nachgewiesenen Bauopfer der Bauphase BI’: LADSTÄTTER, WE 4, Keramik, K 347.
 132 MERIÇ Schachtbrunnen, K 359.
 133 Vgl. LADSTÄTTER, WE 4, Keramik, K 174.
 134 Vgl. MEYER-SCHLICHTMANN, Pergamenische Sigillata, Taf. 10. 43, Becher B 10.
 135 Vgl. LADSTÄTTER'��_�['�|������'�@
�
?�'�|�

����
?[
�
?����
?�

 136 Ähnliche Gefäße von der Athener Agora (allerdings aus Kontexten des 3./2. Jhs. v. Chr.) werden als Dampfkochtöpfe (›steamer‹) 

interpretiert: ROTROFF'�$����������'�]��
���'��?�����?���"��
����
��?��

 137 Zu italischen Reibschalen s. HARTLEY'���������'�[������Ð�HARTLEY'���������'�?������

 138 PALLECCHI'���������'��
?��
'�$!�#������
?���[
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über die Ernennung zum Konsul schließlich zum curator aquarum führte139. Er verstarb im Jahr 59 n. Chr., 
wodurch ein terminus ante quem für die Datierung derart gestempelter Mortaria gegeben ist140.

��������������!��^�������������#��������������������������������������!��_;�������������'����!�����
ein Stück lokaler Herkunft, das aus einem Komplex der Bauphase II der WE 1 des H 2 stammt141. Eine 
am Rand mit einem Töpfernamen gestempelte Reibschüssel syrischer Provenienz wurde in einem Zerstö-
rungshorizont des 3. V. des 3. Jhs. in der WE 2 des H 2 geborgen142. Ein weiteres Fragment eines syrischen 
Mortariums mit gestempeltem Rand kam bei einem Survey in der Oberstadt von Ephesos zutage143. In der 
Regel bestehen Reibschüsseln in Ephesos aus Marmor, wie sie auch in der WE 7 mit drei Exemplaren ver-
treten sind144. Die Funde der wenigen keramischen Mortaria implizieren daher, dass – zumindest in einigen 
^��������;������������!����������!�*�������@;�������������;`�����^!����<�����������������������~}���
wurden Nahrungsmittel zerrieben, während sie in den marmornen Pendants lediglich zerkleinert bzw. zer-
drückt werden konnten. Das Exemplar aus SE 1002 ist insofern bedeutsam, als es sich um den bislang ersten 
in Ephesos nachgewiesenen italischen Import handelt. Sein Auftreten lässt darauf schließen, dass in dem 
��!�����'�����������"��^������^!���'����������@;�������������;`�����^!����145.

Das Amphorenspektrum zeigt die bekannten Typen des 1. Jhs. v. Chr. und der augusteischen Zeit. Der 
Großteil dürfte lokaler Provenienz sein, vertreten sind etwa Amphoren vom Typ PEACOCK – WILLIAMS 45 
�|�?[����?[�
�?�����?���'�����"����������������|�?[����?[��146 und sog. Amphoren mit ›Cup- shaped rim‹ 
�|�?[����?���147
�������;�����!���������������!�����������|�?�����?��������;�������^�����148. Hinzuwei-
���������!��������������������������������|�?����!����!������"���!��������������|��!�����������|�?���


In Bezug auf das Lampenspektrum aus SE 1002 ist die Vergesellschaftung von Ephesoslampen mit 
italischen Importlampen bemerkenswert. Die lokal produzierten Ephesoslampen nehmen bis in die augu-
steische Zeit eine Monopolstellung ein, was beispielsweise in dem augusteischen Fundkomplex der WE 4 
deutlich wird (Diagramm 1b)149. Im vorliegenden Fundkomplex sind mehrere kleine Fragmente von Eph-
esoslampen vorhanden (K 360, Textabb. 8, 1), es dominieren allerdings die italischen Importe und deren 
Imitationen, die – wenn auch meist kleinteilig gebrochen – zahlreich vorhanden sind (Textabb. 8, 2–3). 
Hervorzuheben sind mehrere zu einer italischen Volutenschnauzenlampe LOESCHCKE Typ IV (?) gehörige 
Fragmente (K 361). Der Diskus der Lampe ist mit einem feinen Riefelkranz versehen150. Bemerkenswert ist 
außerdem ein Fragment mit einer Gladiatorendarstellung auf dem Diskus (K 362)151. Die restlichen Frag-
mente sind zu klein, um sie bestimmten Typen mit Sicherheit zuzuweisen.

Zusammengefasst kann festgehalten werden, dass in dem Bodenniveau SE 1002 eine große Quantität 
an Funden augusteisch-tiberischer Zeitstellung geborgen wurden. Der Erhaltungszustand der Gefäße kann 
nur in Ausnahmefällen als gut bezeichnet werden, meist sind sie kleinteilig gebrochen. Es sind jedoch von 
einigen Gefäßen mehrere Fragmente vorhanden; teilweise lassen sich Anpassungen vornehmen, ein Topf 
konnte zu drei Vierteln rekonstruiert werden (K 306). Insgesamt kann daher wohl von einer nur einmaligen 
Umlagerung ausgegangen werden, bevor der Hausrat augusteisch-tiberischer Zeitstellung bei der Anlage 
des Gehniveaus entsorgt wurde. Gewisse Schwierigkeiten bereitet die Einordnung einzelner Funde, die 
nach der jeweils gängigen Typologie später zu datieren sind als das restliche Fundmaterial: Es handelt 
sich dabei um ein Rand- und ein Bodenfragment der ESB, welche zu Tellern der Form Atlante 60 gehören 
(K 43. 52). Die Form tritt frühestens ab der Mitte des 1. Jhs. n. Chr. auf, die Beschaffenheit und Qualität 

 139 PALLECCHI, Mortaria, 121.
 140 PALLECCHI, Mortaria, 123 f.
 141 ��
"�*���	� WE 1, Keramik, A-K 495.
 142 ��
"�*���	� WE 2, Keramik, B-K 446.
 143 %	����������Oberstadt.
 144 QUATEMBER, Kap. XVIII, MI 7. 21. 34.
 145 s. dazu BAATZ, Reibschale und Romanisierung,��[�������'����
���[

 146 Vgl. LADSTÄTTER'��_�['�|������'�|�
�?���
�[

 147 Vgl. LADSTÄTTER, WE 4, Keramik, K 260 ; BEZECZKY, Amphorae Roman Ephesus, Type 8.
 148 Vgl. MERIÇ, Schachtbrunnen, K 573.
 149 LADSTÄTTER, WE 4, Keramik, Fundkomplex BI/1.
 150 Vgl. MERIÇ, Schachtbrunnen, L 38 (ähnlich).
 151 BAILEY, BMC II, Q 762. Q 3033; HEIMERL, Lampen, Taf. 19, 859. Motiv 145 (ähnlich).
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Diagramm 1b :WE 4, augsteischer Fundkomplex BI/1

Diagramm 1a : Raum 34a, SE 1002, Fundgattungen



372 XII  KERAMIK (Alice Waldner)

Textabb. 8 : Raum 34a, SE 1002, Lampenfragmente

der Teller entspricht jeweils jener der ESB 2, wie sie für Produkte dieser Gattung erst ab etwa 70 n. Chr. 
kennzeichnend ist152. Die oben besprochenen dünnwandigen Becher mit Karniesrand und akzentuierter 
@��!������|�
�[���
����^!����������������������������!���������������������������;�����������!�����;��-
xen vorgefunden153. Frühestens um 40 n. Chr. dürfte außerdem das Mortarium K 340 datieren. Diese Funde 
rücken die Datierung des Fundkomplexes mindestens in die claudisch-neronische Zeit vor. Möglicher Weise 
ist das Auftreten der späteren Funde aber auch durch eine sekundäre Kontamination – etwa durch eine 
Zugehörigkeit zu SE 1001 oder SE 1007 – zu erklären154.

 152 HAYES, Atlante II, 52; LADSTÄTTER, Vediusgymnasium, 98.
 153 LADSTÄTTER, WE 1, Keramik, 184 f. 238.
 154 s. PLOYER, Kap. XI. 3.
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Ein weiterer kleiner Fundkomplex aus Raum 34, der in einer Störung östlich der Latrine geborgen 
wurde (SE 1005 = 1015), barg ebenso keramisches Fundmaterial, wobei die jüngsten Funde in das 2. V. des 
1. Jhs. n. Chr. datieren (Fundkomplex S. 348 Tab. 24, Nr. 7).

Bauphase I ist – zumindest indirekt – auch im Raum 37 dokumentiert: Im Bereich der im O-Teil in den 
Boden eingelassenen Vorratsgefäßen der hellenistischen Nutzungsphase wurden im Boden bzw. im Schutt 
um die Gefäße herum Keramikfunde geborgen, deren jüngste in die tiberische Zeit weisen (Fundkomplexe 
@
�?�
��
�]��
�
�'�%�
�������
������!����������������~����������������!��������
��
�����

����
��
�¡��
��*�����
damit zu erklären sein, dass dieser Bereich sehr lange offen stand155.

3.3 Bauphase BII

Der jüngste Mosaikboden und die zugehörige Wandmalerei im Raum 32c werden stilistisch und aufgrund 
der relativen Bauabfolge als zur Bauphase BII gehörig beurteilt156. Der zur Unterkonstruktion des Bodens 
gehörige Mörtelestrich mit Ziegelsplitt enthielt nur vier diagnostische Fragmente, die zudem feinchrono-
logisch nicht aussagekräftig sind (S. 344 Tab. 22, Nr. 10). Die ebenfalls zur Anlage des jüngsten Mosaik-
bodens eingebrachte Rollierung Stratum 3 und ein damit in Zusammenhang stehendes Mörtelschuttstratum 
(Stratum 6) enthalten viel keramisches Fundmaterial aus der 1. H. des 1. Jhs. n. Chr.; die jüngsten Funde 
datieren allerdings mindestens in die Mitte des 1. Jhs. n. Chr. (S. 344 Tab. 22, Nr. 12). Als datierend her-
"��#!������������;�#����� �����_@��@���������������������������!�������`������]���������������������
Gattung, welcher der Form Atlante 19/60 zuzuweisen ist.

Eine weitere Grube (S. 345 Tab. 22, Nr. 14) stört die Rollierung Stratum 3/6 sowie die oben beschriebene 
Kalkgrube (S. 345 Tab. 22, Nr. 13). Die zweite Grube (S. 345 Tab. 22, Nr. 14) enthält zeitlich heterogenes 
Fundmaterial. Nach Ausweis der jüngsten Keramikfunde ist diese stratigraphisch jüngere Grube in der 2. H. 
des 1. Jhs. n. Chr. angelegt oder zumindest mit Material dieser Zeitstellung verfüllt worden. Indikativ für 
die Datierung ist auch hier in erster Linie das ESB-Spektrum, bestehend aus den Formen Atlante 19, 39, 58, 
19/60 und 70 (?). Auch ein Fragment eines gebrauchskeramischen Kruges157, Fragmente von Kochtöpfen158 
sowie eine ROW-Lampe mit gelochtem Griff, unverziertem Diskus und zentralem kleinem Füllloch159 sind 
unter den jüngsten keramischen Funden zu nennen. Vergesellschaftet waren außerdem (ältere) Glasfunde160, 
Terrakotten161 und Kleinfunde162.

Es ist durch die Funde aus der genannten Grube insgesamt ein terminus post quem für den jüngsten 
Mosaikboden gegeben, welcher der bau- und kunsthistorischen Einordnung des Paviments in Bauphase II 
zumindest nicht widerspricht.

Die jüngsten Funde in einer Störung im Boden des Raumes 34a sind dem 2. Jh. n. Chr. zuzuordnen 
(SE 1007: S. 348 Tab. 24, Nr. 8). Es handelt sich um ein ESB-Bodenfragment der Form Atlante 80, verge-
sellschaftet waren dünnwandiger Becher mit Trichterrand, sowie Töpfe und eine Kasserolle der Küchenware 
und ein Amphorenfuß vom Typ PEACOCK – WILLIAMS 45. Ein großer Teil der Funde aus diesem Komplex 
ist jedoch der späthellenistischen Zeit zuzurechnen. Stratigraphisch wird SE 1007 insgesamt allerdings mit 
nach-Erdbeben-zeitlichen Aktivitäten in Verbindung gebracht163.

Weitere Aktivitäten der Bauphase BII sind im Raum 37 zu belegen: In diesem Zeitraum erfolgte nach 
Ausweis des Fundmaterials aus seiner Verfüllung die Aufgabe des südlichen O-W-Kanals K1. Diese bein-
haltet Funde aus dem 3. V. des 1. Jhs. bis in das 1. V. des 2. Jhs. n. Chr. Ausschlaggebend für die zeitliche 

 155 SCHÄTZSCHOCK, Kap XIV; RATHMAYR, Kap. III.28, RATHMAYR, Kap. IV.
 156 SCHEIBELREITER-GAIL, Kap. X.7; ZIMMERMANN, Kap. VII.2.2.1; PLOYER, Kap. XI.1.
 157 LADSTÄTTER, WE 4, Keramik, K 552.
 158 LADSTÄTTER'��_��'�|������'�|��
?����
�Ð�LADSTÄTTER'��_�['�|������'�|�[��������Ð�WALDNER – LADSTÄTTER, WE 6, 

|������'�|��[
����[?
���?�
�
 159 Vgl. LADSTÄTTER'��_��'�|������'���|����
��������
�

 160 SCHÄTZSCHOCK'�|�;
�¿�­'���
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 161 RATHMAYR, Kap. XIX, TK 8. 10.
 162 RATHMAYR, Kap. XV, B 4.
 163 PLOYER, Kap. XI.4.
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Einordnung sind ESB-Gefäße der Formen Atlante 58, 65 und 70 sowie entsprechende dünnwandkeramische 
Becher, ein gebrauchskeramisches Töpfchen und eine Amphore vom Typ PEACOCK – WILLIAMS 45 (Fund-
komplex S. 353 Tab. 26, Nr. 13). Bereits im Jahr 1980 wurde Fundmaterial derselben Zeitstellung aus dem 
Kanal K1 geborgen, wobei das Sigillataspektrum u. a. durch eine ESC-Schale der Form Atlante L19 erwei-
tert wird (Fundkomplex S. 353 Tab. 26, Nr. 14).

3.4 Bauphase BIV

In der NO-Ecke des Peristylhofes 38b wurde, unter dem Fußbodenniveau, ein kleiner Fundkomplex gebor-
gen, der homogenes keramisches Fundmaterial severischer Zeitstellung enthielt (S. 320 Tab. 1, Nr. 2). Als 
datierend sind vor allem ein Teller der ESC der Form HAYES 4 und ein ESB-Teller der Form Atlante 76B 
zu bewerten, ebenso eine Schale der Red-Slip-Ware. Über dem Felsgrund von Raum 44c wurde ein kleiner 
Fundkomplex geborgen, der in das 3. Jh. n. Chr. datiert werden kann (S. 338 Tab. 19, Nr. 1). Er gibt einen 
terminus post quem für Umbauarbeiten, die wohl in Bauphase IV unter dem Boden stattfanden.

Im Obergeschoß wurde im südlichen Bereich der Latrine im Raum 34a ein Fundkomplex geborgen, der 
�!���������!`���!����������]���������\�������#!������������@_������164 und teilweise gut erhaltene Kera-
mikgefäße enthielt (S. 349 Tab. 24, Nr. 11). Mit Ausnahme von Residuals augusteisch-tiberischer Zeit, die 
�!��#^���]����������������������@��������������������¡���;���!����


[�!���
�
���|�?�?���?�[����^���������
Schale der ESB der Form Atlante 14 bestehen (K 365), weist der Großteil der Funde in das 2. Jh. n. Chr. 
Hier ist in erster Linie ein Fragment eines Tellers der ESB zu nennen, das der Form Atlante 78 entspricht 
(K 367). Ein Steilrandteller mit Spiralapplik ist der Form Atlante 58 zuzuordnen (K 366).

Die dünnwandige Keramik umfasst einen bauchigen Becher mit umgeschlagenem Rand, wie sie vor 
������ ��� �!�����;��®��� `�"��������	��������� ����� �!�������165. Außerdem sind (Henkel-) Becher mit 
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Eine Variante eines solchen Bechers hat eine leicht ausgebogene Randlippe (K 379).

Unter den gebrauchskeramischen Funden ist ein Miniaturtöpfchen hervorzuheben (K 380). Ein ver-
gleichbares Gefäß stammt aus der neronisch datierten Füllung eines Pithos in der Kammer E 3 des Theaters 
von Ephesos168
�_���]�;��������������;;������������������������_���;����!���������!�����;��®�������

�
bis 4. Jh. n. Chr. (K 381)169. Hinzuweisen ist außerdem auf ein Wandfragment eines Kruges oder Töpfchens, 
�!�������������������������������������������|�?�
�170.

��������������;�����������|�*����|�?�?�'�]�;����|�?�[���?����'�@��*�������|�?�����?����!��������@������
�|�?�
�����������#!������������������

�!���?
���
��
�¡��
����~!�����@;����!�
��������������"��#!������
ist ein Fragment einer gebrauchskeramischen Schüssel mit ovaler Randausformung (K 387). Obwohl nur 
ein Teil des Randes erhalten blieb, der keine analysierbaren Rückstände aufweist, kann das Gefäß Paral-
lelen zufolge als Leibschüssel (lasanum) interpretiert werden171. Drei weitere Fragmente solcher Schüsseln 
stammen aus der westlichen Latrinenfüllung SE 1004172. Erwähnenswert ist schließlich eine gebrauchs-

 164 Zum Befund s. PLOYER, Kap. XI.4.
 165 LADSTÄTTER'��_��'�|������'���|�?�����?��'����
�?�����?��Ð�LADSTÄTTER, WE 4, Keramik, K 467.
 166� �
��
�|���
���
�


 167 LADSTÄTTER'��_��'�|������'���[������

 168 WALDNER, Theater, K 130.
 169 LADSTÄTTER, WE 4, Keramik, K 856. 790; LADSTÄTTER, WE 1, Keramik, A-K 937. A-K 214.
 170 Vgl. LADSTÄTTER, WE 1, Keramik, A-K 207.
 171 Zu Gefäßen mitunter derselben, anatomisch angepassten Randform aus Carnuntum, in denen mineralogisch-chemischen Ana-

lysen zufolge Rückstände von Urinstein vorhanden waren, und denen eine Funktion als Nachtgeschirr zugewiesen wurde, s. 
ausführlich PETZNEK – RADBAUER, Nachttöpfe (mit fundierter Quellen- Literatur- und Vergleichsrecherche); s. auch RAD-
BAUER – PETZNEK, Römische Nachttöpfe.

 172� �
�!
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keramische Platte (K 393)173
�@�����*}��"�����������������!��������������~}����|�?�����?���'�`�����!���
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Das Kochgeschirr besteht aus einer Kleeblattkanne (K 402), einem möglicher Weise zugehörigen Boden 
�����������#���'��������������^�������@����`~�����|�[�?�'�]�;���������!������������������|�[�[���[����
und einer Kasserolle (K 407).

Amphoren vom Typ PEACOCK – WILLIAMS mit nicht mehr ganz geöffnetem Fuß sind im vorliegenden 
�!�����;��®�����"����_®��;������"����������|�[�����[���
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Lampe K 412 kann bestens zu anderen Exemplaren aus dem H 2 parallelisiert werden174. Bedingt durch 
����\�����������\�������������������`~����������"��^������
�_�����������������#!���������'��������������!��
eine runde Lampe mit Herzblattschnauze handelt. Auf dem Diskus ist vermutlich ein nach links gewandter 
Hahn dargestellt, die durch drei Rillen abgesetzte Schulter ist mit einem Eierstabdekor versehen. Ein kleines 
Lampenfragment (K 415) ist hingegen als italisches Altstück anzusprechen.

Insgesamt ist eine exakte zeitliche Einordnung der südlichen Latrinenfüllung nicht unproblematisch, 
enthält sie doch zahlreiche Funde, die sowohl im 2. als auch im 3. Jh. n. Chr. auftreten können und Par-
������������������������!;��������'�������������������!;�������­������
�%�����#!���#���!���!������������-
phisch-relativchronologischer Überlegungen175 wird die Verkleinerung der Latrine insgesamt allerdings als 
Maßnahme der Bauphase IV bewertet. Vergesellschaftet waren u. a. acht Münzen, die bis auf eine Prägung 
aus dem 2.–3. Jh. n. Chr.176 aber unbestimmbar sind. Zu ergänzen sind außerdem mehrere Fragmente von 
Glasgefäßen177�!��������������������������������;���������������"�������!���;�����


Im Raum 34a sind außerdem die zweite und dritte Verfüllung des Kanals SE 1014 aufgrund des jeweils 
	*��������!����������������?
� ��
��
�¡��
� #!#!�������� �@
�?[�� �
�]��
�
['�%�
��
����?�
����"��#!������
ist in diesem Zusammenhang ein ganz erhaltener, dünnwandiger Becher mit hochgeschwungenem Rand 
und geripptem Henkel. Auch die Glasfunde aus dem Kanal sind in das 3. Jh. n. Chr. zu datieren178. Zudem 
enthielt die oberste Verfüllung (SE 1009) der Latrine (SE 1003) zeitlich heterogenes Fundmaterial, das die 
gesamte Nutzungszeit anzeigen dürfte (S. 350 Tab. 24, Nr. 15). Der jüngste Fund – eine aus Korinth impor-
tierte Lampe179 – kann der severischen Zeit zugerechnet werden.

3.5 Bauphase BIV–Z

Hervorzuheben ist ein Fundkomplex aus der Latrine im Raum 34a: Aus der Verfüllung ihres N-Teils 
(SE 1004) stammen zahlreiche, meist sehr gut erhaltene Keramikgefäße und Lampen (S. 350 Tab. 24, 
Nr. 14). Der gute Erhaltungszustand (s. auch die Gefäßlage in situ auf Taf. 158 Abb. 44) signalisiert, dass 
es sich um einen Hausrat der letzten Nutzungsphase handelt, der in einem einmaligen Umlagerungsvor-
gang im nunmehr aufgegebenen N-Teil der Latrine entsorgt wurde. Hervorzuheben sind ein Teller der ESC 
der Form HAYES 4 (K 416), ein Teller der Sagalassos Red Slip Ware der Form/Variante 1B101 (K 417)180 
und ein weiteres, formtypologisch nicht näher zuzuordnendes Sigillatafragment (K 418). Auffällig ist das 
Fehlen von Gefäßen der ARS, die ansonsten in Fundkomplexen der Bauphase IV und der Zerstörungszeit 
in der Regel in Form von Tellern der Formen 4 und 50A vertreten ist181. Dies kann allerdings eher mit dem 

 173 Vgl. LADSTÄTTER, WE 4, Keramik, K 861 (ähnlich).
 174 K 497 im vorliegenden Band; vgl. auch LADSTÄTTER, WE 4, Keramik, K 413. 420 (ähnlich); LADSTÄTTER, WE 1, Keramik, 

A-K 592. 618 (ähnlich).
 175 PLOYER, Kap. XI.1.
 176 SCHINDEL, Kap. XIII, M 16.
 177 SCHÄTZSCHOCK, Kap. XIV, Kat. G 274–276.
 178 SCHÄTZSCHOCK, Kap. XIV, Kat. G 301.
 179 Information laut Unterlagen R. PLOYER
�����\��;��^���������������!�������

 180 POBLOME, Sagalassos, 52 f. Abb. 19. Importe aus Sagalassos sind in Ephesos bislang nur sporadisch nachzuweisen, sie beschrän-

ken sich im H 2 auf vereinzelte Fragmente: LADSTÄTTER, WE 2, Keramik, B-K 444; WALDNER – LADSTÄTTER, WE 6, Keramik, 
K 1119.

 181 LADSTÄTTER� WE 4, Keramik, Fundkomplex Z/7; LADSTÄTTER, WE 1, Keramik, 193; LADSTÄTTER, WE 2, Kap. B.X.
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Charakter des Fundkomplexes und dem Zusammenhang mit der Nutzung der Gefäße in der Latrine erklärt 
als auf chronologische Ursachen zurückgeführt werden. Die dünnwandige Keramik umfasst neben einem 
Steilwandbecher mit Sandbewurf (K 419) und einem Henkelbecher mit leicht ausgebogener Randpartie 
�|� [
��� ��� ������� \�����]�������������� ���� �������� �|� [
����[??�Ð� ���~}�� ����'� ���� #!�� @���;���� "���
Wasser geeignet sind und möglicher Weise direkt in der Latrine Verwendung fanden, bevor auch der N-Teil 
endgültig aufgegeben und verfüllt wurde. Einige Exemplare sind (nahezu) vollständig erhalten geblieben. 
����������@�����!}���������������������������|�[?[���[[
��������������������������������"��#!�����'����
dessen Standfuß innen eine Münze steckt (K 434). Diese ist allerdings stark korrodiert und kann nicht mehr 
bestimmt werden182.

Ein beachtlicher Anteil des  Fundmaterials aus der nördlichen Latrinenfüllung besteht aus Gebrauchske-
������!���|*����^���
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aus der südlichen Latrinenverfüllung SE 1006183 – um Fragmente von Nachtgeschirr/lasani handeln. Eine 
solche Interpretation wurde für ganz ähnliche Schüsseln ovaler Formgebung u. a. aus Fundorten des mittle-
ren und unteren Donauraumes postuliert184. Zumindest für entsprechende Exemplare aus Carnuntum konnte 
diese Funktionszuweisung und durch den mineralogisch-petrographischen Nachweis von Urinstein in den 
Schüsseln bestätigt werden185. Eventuelle Rückstände an den Fragmenten aus der nördlichen Latrinenfül-
lung SE 1004 wurden zwar nicht analysiert, die ovale Form und die Fundsituation in der Latrine lassen eine 
Interpretation als Leibschüsseln aber durchwegs zu. Möglicherweise gilt dasselbe für den zweihenkeligen 
zylindrischen Topf K 453, der eine exakte Entsprechung im Fundmaterial eines Stratums über der Südtreppe 
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186. Zur 
Gebrauchskeramik zählen außerdem ein Teller (K 460) und Bodenfragmente von geschlossenen Gefäßen 
�|�[�����[������^�������|��!�������������������������|�[���


Die in der Latrinenfüllung vorhandenen Fragmente der Küchenware bestehen aus dem Rand eines Klee-
blattkruges (K 470) und einem nahezu ganz erhaltenen Krug187 (K 472). Vertreten sind ferner ein Krugrand 
�|�[���'������]�;�������|�[�?���[����!����������!�������������]�;���;���~�������$��"�����#������!���-
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Amphoren sind durch den lokalen Typ PEACOCK – WILLIAMS�[��"����������|�[�����[�?�'����~�#��"���
einer Amphore des Typs Kapitän II (K 494), deren untere Hälfte komplett erhalten blieb. Ein Randfragment 
�|�[������������������������~����#!#!^�����
�_����������������������������|�[���������������$���������
in einem Zerstörungskontext der WE 1188.

Hervorzuheben ist eine vollständig erhaltene, aus Modeln gewonnene Ständerlampe mit einer aufge-
setzten Figurenlampe (K 496). Auf dem Schaft ist eine bis auf einen über die Schultern fallenden Mantel 
nackte männliche Figur in Frontalansicht dargestellt, die auf einer durch eine horizontale Warzenreihe 
�����������@����������������
��^��������������������������������'� �������!���������|�������'�����\!��-
loch. Der Jüngling trägt halblanges, lockiges Haar, das am Scheitel von einer Spange oder einem Haarzopf 
(?) zusammen gehalten wird. Im linken Arm hält er ein Füllhorn, in der rechten Hand ein nicht mehr mit 
Sicherheit zu interpretierendes Objekt, das abgebrochen ist. Hinter seiner rechten Schulter ist eine schräg 
aufsteigende, Gitternetz-förmige Struktur mit rundem Abschluss zu erkennen. Diese deutet eventuell einen 
Flügel an, was auf eine Darstellung des Eros hinweisen würde. Vielleicht handelt es sich aber auch um eine 

 182 SCHINDEL, Kap. XIII. Ein vergleichbares, wenn auch besser erhaltenes Gefäß mit innen anhaftender Münze wurde im Jahr 2003 
im Kanal der Kuretenstraße vor dem Nymphaeum Traiani geborgen. ÖJh 73, 2004 (2005), Jahresbericht 2003, 360.

 183 s. o. K 387.
 184 PETZNEK – RADBAUER'�%������;��'�"��
�"���������]��
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 185 SAUER, Urinsteinablagerungen, 71, Taf. 17.
 186 WALDNER, Theater, Tab. 93, SE 171 (InvNr ETH 08/180/123).
 187 Vgl. eventuell LADSTÄTTER, WE 4, Keramik, K 225; WALDNER, Theater, K 131.
 188 LADSTÄTTER, WE 1, Keramik, A-K 911.
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Gottes Harpokrates konstatieren, der oft im Gefolge von Isis und Serapis auftritt189. Voluten leiten über 
zu dem Sockel, auf dem die Lampe angebracht ist. Diese hat die Form einer hockenden, mit einer kurzen 
gegürteten Hose (?) bekleideten männlichen Figur, die, mit abgewinkelten Armen, ihren überdimensionalen 
Phallus hält, der zugleich die Schnauze der Lampe bildet190. Obwohl stilistische Parallelen zu ägyptischen 
Lampen und Terrakotten zu beobachten sind, ist das Stück bislang singulär und ohne exakte Parallele. 
Das glimmrige Fabric der Ständerlampe entspricht allerdings jenem der sog. Dionysos-, Serapis- und Isis-
Demeter(?)-Thymiaterien, die u. a. in den WE 1, 2 und 4 auftreten und für die aufgrund petrographischer 
Analysen eine lokal-regionale Produktion postuliert wird191.

Eine ROW-Bildlampe blieb vollständig erhalten, sie zeigt einen nach rechts gewandten Hahn im Dis-
kus (K 497)192. Eine kleine runde Warzenlampe mit gelochtem, an der Oberseite doppelt gerilltem Henkel 
�|�[����������_���;����!���������!�������®����������!;�������­193, aber auch der Zerstörungszeit des 
H 2194. Ansonsten kamen in SE 1004 nur kleinere Lampenfragmente zum Vorschein, von denen lediglich das 
Fragment einer ROW-Lampe mit Eierstab auf der Schulter in den Katalog aufgenommen wurde (K 499).

�!� ��^~����� ���� �!}������ ���� ]���������������®'� ���� ��� ���� ����������� \��������*��!��� ���������
wurde195. Zwei Münzen aus SE 1004 datieren in das ausgehende 2. und 3. Jh. n. Chr. sowie in die antoni-
nisch-severische Zeit196.

Zusammengefasst kann festgehalten werden, dass der nördliche Bereich der Latrine im 3. Jh. n. Chr. 
aufgegeben und mit viel Keramik und Bauschutt verfüllt wurde. Der gute Erhaltungszustand vieler Gefäße 
lässt auf eine nur einmalige Umlagerung und einen nahe gelegenen Nutzungskontext – vermutlich in der 
unmittelbaren Umgebung des noch intakten N-Teils der Latrine – schließen. Eine feinchronologische Datie-
rung des Fundkomplexes innerhalb des 3. Jhs. n. Chr. und damit eine exakte Zuweisung zur Bauphase BIV 
oder zur Zerstörung gestaltet sich aufgrund der Langlebigkeit der meisten vorliegenden Gefäßformen und 
aufgrund des geringen Anteils an Tafelgeschirr als schwierig. Es ist jedoch anzunehmen, dass die Latrine 
bis kurz vor der endgültigen Zerstörung durch das Erdbeben im 3. V. des 3. Jhs. n. Chr. in Benutzung stand 
und erst in dessen Folge aufgegeben und verfüllt wurde197.

3.6 Zerstörung

Zeugnisse für die Erdbebenzerstörung im 3. V. des 3. Jhs. n. Chr. sind auch in der WE 7 zahlreich anzu-
treffen, wenn auch selten in Form homogener Ensembles, da sie bis auf vereinzelte Ausnahmen stets mit 
Fundmaterial der früheren Nutzung und/oder der spätantik-frühbyzantinischen Zeit kontaminiert sind 
(s. Textabb. 1). Die Keramikfunde stammen meist aus dem Schutt und sind in der Dokumentation nur selten 
mit genaueren Angaben zur Herkunft versehen. Einige Funde können allerdings aufgrund der Fundortan-
gabe der letzten Nutzung unmittelbar vor der Zerstörung zugewiesen werden.

Im O-Umgang des Peristylhofes 38b wurde, unter dem Nike-Fresko (S. 320 Tab. 1, Nr. 4), ein Rand-
fragment einer Schale der ESC geborgen, welches der Form HAYES 3 entspricht, die ab der 2. H. des 2. Jhs. 
bis in das ausgehende 3. Jh. n. Chr. auftritt (K 500). Vergesellschaftet waren ein Schälchen der ESA, das 
eine Variante der Form Atlante 42 darstellt (K 501), außerdem Glasfunde aus der augusteischen Zeit und 

 189 Vgl. FISCHER'�]����������'��������'����
���Ð�SCHMIDT, Kat. Würzburg, Taf. 50, 283 (ähnlich).
 190 BAILEY'�]����������'�?
[
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����~������'�������������;~�~��;��������*�;�����~�����

 191 LADSTÄTTER, Thymiaterien, 319.
 192 Vgl. K 412 im vorliegenden Band, vgl. auch LADSTÄTTER, WE 4, Keramik, K 413. 420 (ähnlich); LADSTÄTTER, WE 1, Keramik, 

A-K 592. 618 (ähnlich).
 193 LADSTÄTTER'��_��'�|������'���|����
��?[����?�

 194 LADSTÄTTER'��_�
'�|������'���|�[?�
�[�����[����~�������Ð WALDNER – LADSTÄTTER, WE 6, K 1134.
 195 Informationen aus Unterlagen R. PLOYER.
 196 Informationen aus Unterlagen R. PLOYER, s. SCHINDEL, Kap. XIII, Kat. M 14 und M 15.
 197 s. PLOYER, Kap. XI.4; RATHMAYR'�|�;
��­
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dem 2./3. Jh. n. Chr.198, zwei hellenistische Münzen199 und eine marmorne Schale200. In der NO-Ecke des 
Peristylhofes 38b (S. 320 Tab. 1, Nr. 5) wurde ein ganz erhaltenes Unguentarium geborgen (K 502). Die-
ses ist in das 3. Jh. n. Chr. zu datieren201. Ebenfalls in der NO-Ecke, im Bereich der dort vorgefundenen 
Wandmalereifragmente (S. 320 Tab. 1, Nr. 6)202, befand sich eine Lampe, die aus vier Fragmenten nahezu 
vollständig zusammengesetzt werden konnte (K 503). Es handelt sich um eine attische Bildlampe203 mit 
��������*����������������!����!����������!��!����������������!����*����!�����~�������!������@��!����
�
Die drei auf dem Diskus dargestellten Figuren sind vermutlich mit Hygieia, Telesphoros und Asklepios zu 
�������#�����
�����\��;����������������������������;~���?
���
��
�¡��
���������^������!�����������������
unmittelbar vor dem Erdbeben in Gebrauch.

Am Übergang zwischen dem Peristylhof 38b und Raum 38 wurde im Schutt zeitlich stark durchmisch-
tes Fundmaterial geborgen, die jüngsten Keramikfunde sind der Zerstörungszeit zuzuordnen sind (S. 323 
Tab. 2, Nr. 1). Hier wurden mit einem ARS-Teller HAYES 50, einer ESC-Schale HAYES 3 und Spätformen 
der ESB, also die für den Zerstörungshorizont des H 2 charakteristischen Sigillatagattungen und -formen 
angetroffen, außerdem ein gebrauchskeramisches Unguentarium und Lampenfragmente. Die vergesell-
schafteten Glasfunde204 sowie Terrakotten205 und Kleinfunde206 stammen ebenfalls aus dem 3. Jh. n. Chr.

Oberhalb des letzten Fußbodens in Raum 38a wurden gleichfalls Zeugnisse der Inventars zum Zeitpunkt 
der Erdbebenzerstörung geborgen (S. 324 Tab. 3, Nr. 1. 2?). Allerdings sind weitere Fundkomplexe aus 
dem Jahr 1980 stehen gelassenen und im Jahre 2000 abgetragener Schutt wiederum stark heterogen und 
beinhalten z. T. weit jüngeres Fundmaterial (S. 324 Tab. 3, Nr. 3).

Bei der Freilegung des Raumes 32e wurde in seiner SO-Ecke eine Amphore in situ angetroffen 
(Textabb. 9), die der Fundlage nach zu schließen kurz vor der Erdbebenzerstörung in Verwendung stand. 
Die Amphore wurde zeichnerisch nicht dokumentiert, das Original ist verschollen. Mit der aus der foto-
�����������!��������!����������������#!���������}��������!�����������'�����#������������������!���
den randständigen kleinen Henkeln kann sie allerdings bestens zu Amphoren aus der WE 2 parallelisiert 
werden, die in ähnlicher Befundlage angetroffen wurden207.

Im Raum 38d wurden über dem Boden der Bauphase IV Zeugnisse der letzten Nutzung des Raumes vor 
��������������!�������������@
�?
��]��
��'�%�
�����[�
����"��#!����������������������!�����!������!���������
Schicht über dem Boden, deren jüngste allerdings nicht präziser als in das 3. Jh. n. Chr. datiert werden kön-
nen (S. 327 Tab. 6, Nr. 4). Eine Schale und eine Amphore, die im HFJ von U. OUTSCHAR als Funde aus dem 
Schutt knapp über dem Boden erwähnt werden208, konnten zwar nicht mehr aufgefunden werden, aber ein 
ebenso in diesem Bereich geborgenes dünnwandkeramisches Töpfchen ist in das 3. Jh. n. Chr. zu datieren 
(S. 327 Tab. 6, Nr. 3). Die Glasfunde209 aus dem Schutt über dem Boden von 38d datieren ebenfalls in das 
3. Jh. n. Chr., auch die Kleinfunde210 passen gut in das aufgrund der Fundsituation als zerstörungszeitlich 
einzustufende Ensemble.

Im Stiegenhaus Raum 39 wurde im Schutt ein kleiner Fundkomplex geborgen (S. 338 Tab. 20, Nr. 1), 
der aufgrund eines Tellers der ESC der Form HAYES 4 (K 504) und der Vergesellschaftung mit zwei ARS-
Tellern der Form HAYES �����|�������������������?
�­
�����?
����
��
�¡��
���������^����������
������*�#���

 198 SCHÄTZSCHOCK, Kap. XIV.1, Kat. G 13. 14.
 199� �!��	�!���������'��*�#���������������!�������


 200� �!��	�!���������'�@������������������!�������

 201 Vgl. LADSTÄTTER, WE 4, Keramik, K 695. 765. 846. 882. 883; LADSTÄTTER'��_��'�|������'���|��
[����?�Ð�LADSTÄTTER, 

WE 2, Keramik, B-K 420. 456. 507.
 202 ZIMMERMANN, Kap. VII.2.1.1.
 203 PERLZWEIG'�\��;�'�]��
����������?
�[
���
��
�¡��
'��������!�������������������������!�����

 204 SCHÄTZSCHOCK'�|�;
�¿�­'���������[

 205 RATHMAYR'�|�;
�¿�¿'�]|�[?���[[

 206 RATHMAYR'�|�;
�¿­'�����
���?������
�
 207 ��
"�*���	� WE 2, Keramik, B-K 413; ��
"�*���	� WE 2, Keramik, 26 Fundkomplex B-Z/8-SR 25, SO-Ecke; Textabb. 1.
 208 s. auch PLOYER, Kap. XI.
 209 SCHÄTZSCHOCK'�|�;
�¿�­'����
�����[�

 210 RATHMAYR'�|�;
�¿­'���
�����

?
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Textabb. 9: Raum 32e, Amphore im SO Textabb. 10: Raum 32c, Sarapis-Thymiaterion

Textabb. 11: Raum 38, Lampen
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aus diesem Bereich sind älter211, während sich die Glasfunde212 gut in die zerstörungszeitliche Datierung 
einfügen.

Im Obergeschoß wurden im Schutt über dem jüngsten Boden des Raumes 32c Funde geborgen, die 
ebenso dem 3. V. des 3. Jhs. n. Chr. zuzurechnen sind (S. 345 Tab. 22, Nr. 16). Die hier vertretenen ARS-
Formen HAYES 49 und vor allem HAYES 50A stellen, in Kombination mit einem Teller der ESC HAYES 3, 
�~!����������������������������!�������#����������
����
�_�^~�����^���� ���� �����������!�����������
auch ein kleines Fragment eines Sarapis-Thymiaterions (Textabb. 10), das ebenfalls aus dem Schutt über 
Raum 32c stammt.

Schließlich sind die jüngsten Funde aus einer mit zeitlich heterogenem Material gefüllten Abfallgrube 
im Raum 33 in das 3. V. des 3. Jhs. n. Chr. zu datieren (S. 346 Tab. 23, Nr. 1). Es handelt sich dabei um 
#^���\��;��'�����$������������������������!�������#�����������_�
������213.

3.7 Nachnutzung / Spätantik-Byzantinische Funde

Unmittelbar nach der Erdbebenkatastrophe im 3. V. des 3. Jhs. scheint es in der WE 7 nur zu vereinzelten 
Aktivitäten gekommen zu sein. Keramikfunde, aber auch Münzen der 1. H. des 4. Jhs. sind in Ephesos 
bislang generell nur sporadisch belegt214. Daher muss davon ausgegangen werden, dass die Zerstörungen 
dermaßen gravierend waren, dass große Teile der Stadt für einige Jahrzehnte aufgegeben wurden, so auch 
das H 2215.

In der WE 7 können lediglich zwei Lampen dem 4. Jh. n. Chr. zugeordnet werden (S. 323 Tab. 2, Nr. 2, 
]�®����
���'�����
�216. Diese wurden im Schutt über Raum 38, zusammen mit einer etwas früheren Lampe, 
die in das 3. bis 4. Jh. n. Chr. datiert werden kann217 (Textabb. 11, 3), und wesentlich älterem Material 
geborgen.

Die spätere Adaption und Nachnutzung der ehemaligen WE 7 ist in erster Linie durch die an der W-Seite 
des H 2 in frühbyzantinischer Zeit eingebaute Mühlenreihe und durch die Steinsäge im Raum WT 2 ein-
drucksvoll belegt. Zudem zeugen Mauer- und Kanalreste davon, dass die ehemalige WE 7 – auf höherem 
Niveau – wieder genutzt wurde218. Demnach sind auch die keramischen Zeugnisse der spätantik-frühbyzan-
tinischen Zeit in der WE 7 verhältnismäßig zahlreich (s. Textabb. 1). Die Funde sind allerdings in der Regel 
keinem Bau- oder Nutzungshorizont mehr zuzuweisen, sondern stammen großteils aus dem Einfüllschutt 
der Räume im Unter- und Obergeschoß. Es zeichnen sich mehrere Zeithorizonte der Nachnutzung ab, die 
im Wesentlichen vom ausgehenden 4./5. Jh. n. Chr. bis in das 6. und frühe 7. Jh. n. Chr. reichen219.

In einem Kanal in IVc wurde ein homogener Fundkomplex geborgen, der in das 6. Jh. n. Chr. datiert 
(S. 339 Tab. 21, Nr. 3). Er besteht aus einem ARS-Teller der Form HAYES 103B, dessen Bodeninnen-

 211 SCHINDEL, Kap. XIII.
 212 SCHÄTZSCHOCK'�|�;
�¿�­'���������
��

 213 LADSTÄTTER, WE 2, Keramik, B-K 424. 434. 437 (ähnlich).
 214 In den bisher publizierten Wohneinheiten sind lediglich in WE 6 Fundkomplexe zu beobachten, die Sigillaten aus der 1. H. des 

4. Jhs. n. Chr. enthalten. WALDNER – LADSTÄTTER, WE 6, Keramik, Tab. 2, Fundkomplexe 2, 3, 8, 9, 17, 19, 30, 45, 46, 59, 
62, 66.

 215 s. LADSTÄTTER, Chronologie; LADSTÄTTER, Vediusgymnasium; LADSTÄTTER – PÜLZ, Ephesus, 391–397; WALDNER, Theater.
 216 Lampe Textabb. 11, 1 vgl. GASSNER'�@*����'�%�
��[�����[�Ð�LADSTÄTTER, WE 2, Keramik, B-K520 (mit vollem Griffzapfen); 

MILTNER, Sieben Schläfer, Taf. 1, 4 (ähnlich); Lampe Textabb. 11, 2; vgl. LADSTÄTTER, Vediusgymnasium, 117 f. Typ I.3 K 306. 
311. 323. 335 (Dekor, ähnlich, allerdings voller Griffzapfen); LADSTÄTTER, WE 2, Keramik, B-K 432. B-K 442 (mit gelochtem 
Griff). B-K 454 (mit gelochtem Griff).

 217 Vgl. LADSTÄTTER, WE 4, Keramik, K 730.
 218 Zur Nachnutzung der WE 7 s. RATHMAYR, Kap. IV.4; WEFERS, Mühlen; LADSTÄTTER, Chronologie, 37 f.; LADSTÄTTER, Datie-

rung Steinsäge; RATHMAYR – WIPLINGER, WE 1, Spätantike Adaptionen und byzantinische Bebauung, 100; RATHMAYR – WIP-
LINGER'��_�
'�@;~�������'�[[����[[



 219 Die beiden Zeithorizonte spätes 4./5. Jh. n. Chr. und spätes 6./7. Jh. n. Chr. konnten auch in den WE 1 (LADSTÄTTER, WE 1, 
Keramik, 193 f.) und WE 2 gefasst werden. Der spätere Horizont kann mit der Nutzung des vormaligen H 2 als Handwerksareal 
in Verbindung gebracht werden (LADSTÄTTER'��_�
'�|������'��[
�
��!�������_��������������������!����������#�������!��-
komplexe aus dem 5. und 6. Jh. n. Chr. vor (WALDNER – LADSTÄTTER, WE 6, Keramik, Kap. XV).
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seite mit einem Stempel in Form eines nach rechts schreitenden Vogels220 versehen ist (K 507). Die LRC-
Funde aus dem Kanal umfassen Teller der Formen HAYES ?��|������������!����������������������HAYES 6 
(K 510)221. Ein Fragment eines Kochtopfes mit hochgebogenem, innen abgesetztem Rand und geripptem 
Bandhenkel (K 511)222 rundet das Fundspektrum ab.

Eine hohe Konzentration von Funden des Zeithorizonts vom späten 6. bis frühen 7. Jh. zeichnet sich vor 
allem im Bereich der Mühlen über den vormaligen Räume 44a–c����������@����������_�������@
�??����??��
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dem ›oberen Einfüllschutt‹ über Raum 44c diskutiert (S. 338 Tab. 19, Nr. 2)223. Die dort geborgenen Sigil-
laten umfassen mit den LRC-Formen HAYES 3E (K 512), HAYES 3 (K 513) und vor allem HAYES 10A 
�|���[����������;������­�����������������^���������;~�����
�������*�����
����
��
�¡��
224. Hervorzuheben sind 
Imitationen der LRC Form HAYES ?����_�@���|��
�����
��
����������~}����������­������������������������
den Nachnutzungshorizonten des H 2 nur sporadisch belegten lokalen Feinware der frühbyzantinischen Zeit 
dar225
�@;�#��������#!^�����������!��������������������|��
���������������������������������������!������
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sind als Nachfolgeform der in den Zerstörungskontexten des H 2 vertretenen Schalen der lokalen Red Slip 
Ware226�#!������;���������!���������$��������������!�������®���������
�!�����*�����
����
��
�¡��
227.

Der jüngste keramische Fund der WE 7 wurde in der Schuttschicht über den Mosaikböden im Raum 38a 
geborgen (S. 324 Tab. 3, Nr. 3). Es handelt sich um einen gebrauchskeramischen Topf mit kurzem, gerade 
aufsteigendem Hals und leicht ausgebogenem Rand (Textabb. 12). Außen und am Rand sind rote Überzugs-
reste zu erkennen. Das Gefäß kann in die mittelbyzantinische Zeit (10.–12. Jh. n. Chr.) datiert werden228.

 220 HAYES'�\�$'�@������'����
�[�'���
�����[

 221 HAYES, LRP, 340 f.; LADSTÄTTER – SAUER, LRC und ERSW, Taf. 7, Kat. 86.
 222 Vgl. WALDNER – LADSTÄTTER, WE 6, Keramik, Kap. XV, K 1194 (ähnlich).
 223� _����������#��������!�����������"�����������������������!��'�������������������������������"������������"�����������������������-

riert, stammt aus dem Bereich des Praefurnium im O-Umgang der WE 6: WALDNER – LADSTÄTTER, WE 6, Keramik, Kap. XV, 
Fundkomplex S/3 – 31a O-Umgang, SE 118/05.

 224 HAYES'�\�$'�??����??�
�?[?���?[�Ð�LADSTÄTTER – SAUER, LRC und ERSW.
 225 Anders allerdings verhält es sich im Kanal der Stiegengasse 3, wo vom fortgeschrittenen 5. Jh. bis in die 1. H. des 7. Jhs. n. Chr. 

zahlreiche Gefäße der LRC, aber auch eine nicht unbeachtliche Quantität an lokalen Imitationen (ERSW) entsorgt wurden: 
LADSTÄTTER – SAUER, LRC und ERSW.

 226� #
��
�\����~����'��_�['�|������'�|���������

���������?

 227 IRO ������ Kuretenstraße, Abb. 28, 6; LADSTÄTTER – SAUER, LRC und ERSW, Taf. 14, EPH-HH-TS 02; TURNOVSKY, Marien-

kirche, 2005, Abb. 8, 2.
 228 COTTICA'��������!������������;����'����
���'�������������
�J. VROOM sei für die Begutachtung des Stückes anhand der Doku-

mentation herzlich gedankt.

Textabb. 12 : Raum 38a, Byzantinischer Topf (Gebrauchskeramik)



382 XII  KERAMIK (Alice Waldner)

4.  KATALOG DER ABGEBILDETEN KERAMIKFUNDE
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������������-
ten Keramikfunde Eingang. Die Kataloganordnung folgt dem chronologisch strukturierten Textaufbau des 
Kapitels XII.3. Innerhalb der ausgewählten Fundkomplexe wurde eine Einteilung nach Gattungen und 
Waren vorgenommen. Die Farbbestimmung der keramischen Funde erfolgt – unter der Prämisse der Auf-
�����������"��������������MUNSELL, Soil Color Charts (New York, Edition 2000). Die Tonbeschreibung 
umfasst makroskopische Beobachtungen, bisweilen auch lediglich die Farbangabe, da die einzelnen Gat-
�!����� !��������� �*�� _;������ �������� ��������� ��������� ^!����229 und in der vorliegenden Arbeit im 
Kapitel XII.3 diskutiert werden. Letzteres gilt auch für die Datierung der Funde, während die Datierung des 
gesamten Fundkomplexes im Katalog jeweils vorangestellt wird. Referenzen zu den Parallelen der aussa-
����~����������!���������������#!�����������|�;
�¿��

'�]��
�����
���	�^��������@;������'��������#���'�#!��
anderen werden sie in der chronologischen Auswertung (Kap. XII.3) angeführt.

������������*�#!�����^�������������]������������
��!������|�������"��^�����<
RDm Randdurchmesser
BDm Bodendurchmesser
KDm Körperdurchmesser
Dm Durchmesser
erh. L erhaltene Länge
erh. B erhaltene Breite
erh. H erhaltene Höhe
erh. T erhaltene Tiefe
Erh. Erhaltungszustand
ARS African Red Slip Ware
DWK Dünnwandige Keramik

 229 LADSTÄTTER U. A., Brunnen; LADSTÄTTER, WE 4, Keramik; LADSTÄTTER, WE 1, Keramik; LADSTÄTTER, WE 2, Keramik; 
WALDNER – LADSTÄTTER, WE 6, Keramik; LADSTÄTTER, Vediusgymnasium; LADSTÄTTER – SAUER, LRC und ERSW.

ESA Eastern Sigillata A
ESB Eastern Sigillata B
ESC Eastern Sigillata C
ERSW Ephesian Red Slip Ware
GK Gebrauchskeramik
GWSÜ Graue Ware mit schwarzem Überzug
ITS italische Sigillata
KW Küchenware
LRC Late Roman C
ROW Red-on-White
RSW Red Slip Ware
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4.1 Katalog Tafeln

RAUM 34a, SE 1020 (ENDE 2. JH. V. CHR.)

K 1 Reliefbecher (Taf. 174)
AO: GHD; InvNr: 2001/20/17
Gattung: hellenistische Reliefkeramik
Ton: Gley1 4/N
¨���#!�<�`~����'��������~�#���'����;���
Farbe innen: Gley1 2,5/N , Farbe außen: Gley1 2,5/N
Maße: erh. H: 2 cm
Erh.: 1 Wandfragment

K 2 Geschlossenes Gefäß (Taf. 174)
AO: GHD; InvNr: 2001/20/16
Gattung: Weißgrundige Keramik
Ton: 5YR6/6
Überzug, außen, matt, kompakt
Farbe innen: 5YR6/4, Farbe außen: 2.5Y8/2
Farbe Bemalung: 5YR5/8
Maße: erh. H: 4 cm
Erh.: 1 Wandfragment

K 3 Schälchen (Taf. 174)
AO: GHD; InvNr: 2001/20/10
Gattung: Westabhangnachfolgeware
Ton: 7.5YR6/4
¨���#!�<�`~����'��������~�#���'����;���
Farbe innen: 7.5YR3/1, Farbe außen: 7.5YR3/1 bis 5YR5/6
Maße: RDm: 13,2 cm; erh. H: 3 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 4 Schälchen (Taf. 174)
AO: GHD; InvNr: 2001/20/9
Gattung: Westabhangnachfolgeware
Ton: 2.5YR5/8
Farbe innen: 2,5YR5/8, Farbe außen: 2,5YR5/8 bis 2.5Y3/1 
(am Rand Fleck)
Maße: RDm: 11,2 cm; erh. H: 2 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 5 Skyphos (Taf. 174)
AO: GHD; InvNr: 2001/20/8
Gattung: Westabhangnachfolgeware
Ton: 2.5Y5/2
¨���#!�<�`~����'��������~�#���'����;���
Farbe innen: Gley1 3/N, Farbe außen: Gley1 3/N
Maße: RDm: 12,8 cm; erh. H: 3 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 6 Becher (Taf. 174)
AO: GHD; InvNr: 2001/20/11
Gattung: hellenistische Firnisware
Ton: 10YR6/4
¨���#!�<�`~����'��������~�#���'����;���
Farbe innen: Gley1 3/N, Farbe außen: Gley1 3/N
Maße: RDm: 6,2 cm; erh. H: 3 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 7 Echinusschale (Taf. 174)
AO: GHD; InvNr: 2001/20/4
Gattung: hellenistische Firnisware
Ton: 5YR6/4
Überzug: außen, matt, abgerieben
Farbe innen: 10YR6/6, Farbe außen: 7.5YR5/3, o. ÜZ Farbe 
außen: 10YR6/6
Maße: RDm: 19,6 cm; erh. H: 2 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 8 Echinusschale (Taf. 174)
AO: GHD; InvNr: 2001/20/13
Gattung: GK
Ton: 5YR6/6
¨���#!�<�`~����'�����'�����^���������������
Farbe innen: 5YR4/1, Farbe außen: Gley1 3/N bis 2.5YR4/4
Maße: RDm: nicht bestimmbar; erh. H: 2 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 9 Echinusschälchen (Taf. 174)
AO: GHD; InvNr: 2001/20/5
Gattung: hellenistische Firnisware
Ton: 2.5YR5/6
¨���#!�<�`~����'�����'�����^���������������
Farbe innen: 2.5YR5/6, Farbe außen: 2.5YR5/4 bis 4/2
Maße: RDm: 11,6 cm; erh. H: 2 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 10 Echinusschälchen (Taf. 174)
AO: GHD; InvNr: 2001/20/7
Gattung: hellenistische Firnisware
Ton: 5YR5/6
¨���#!�<�`~����'�����'�����������
Farbe innen: 5YR4/1, Farbe außen: 5YR4/1
Maße: RDm: 13,6 cm; erh. H: 2 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 11 Teller (Taf. 174)
AO: GHD; InvNr: 2001/20/6
Gattung: hellenistische Firnisware
Ton: 5YR4/3
Farbe innen: 10R4/2, Farbe außen: 5YR5/2
¨���#!�<�`~����'�����'����;���
Maße: RDm: 21 cm; erh. H: 2 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 12 Unguentarium (Taf. 174)
AO: GHD; InvNr: 2001/20/15
Gattung: GK
Ton: 5YR6/6
Farbe außen: 7.5YR7/3
Maße: BDm: 1,8 cm; erh. H: 2 cm
Erh.: 1 Bodenfragment

K 13 Teller (Taf. 174)
AO: GHD; InvNr: 2001/20/12
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Gattung: GK
Ton: 2.5YR6/6
¨���#!�<�`~����'�����'����;���
Farbe innen: 2.5Y8/2, Farbe außen: 2.5Y8/2
Maße: RDm: 14,4 cm; erh. H: 1 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 14 Schüssel (Taf. 174)
AO: GHD; InvNr: 2001/20/2
Gattung: GK
Ton: 5YR6/6
Überzug: Rand außen, matt, abgerieben
Farbe innen: 5YR6/6, Farbe außen: 10YR7/4
Farbe Überzug: 10R5/6 bis 10YR3/1
Maße: RDm: 32 cm; erh. H: 5 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 15 Kasserolle (Taf. 174)
AO: GHD; InvNr: 2001/20/3
Gattung: KW
Ton: 10R5/8
Farbe innen: 2.5YR5/2, Farbe außen: 5YR6/2
Maße: RDm: 36 cm; erh. H: 2 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 16 Deckel (Taf. 174)
AO: GHD; InvNr: 2001/20/14
Gattung: KW
]��<���¢��=[�����¢��=?
Farbe innen: 10YR8/3, Farbe außen: 10YR8/3
Maße: RDm: 17,8 cm; erh. H: 2 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 17 Amphore (Taf. 174)
AO: GHD; InvNr: 2001/20/1
Gattung: Amphore; Typ: mit Mushroom-rim
Ton: 10YR7/4
Farbe innen: 2.5Y7/3, Farbe außen: 2.5Y7/3
Maße: RDm: 10,4 cm; erh. H: 3 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 18 Ephesoslampe (Taf. 174)
AO: GHD; InvNr: 2001/20/18
Gattung: Reliefkeramik
Ton: 2.5Y6/1
¨���#!�<�`~����'��������~�#���'����;���
Farbe innen: 2.5Y4/2, Farbe außen: Gley1 3/N
Maße: erh. H: 2 cm
Erh.: 1 Schnauze

RAUM 34a, SE 1002 (AUGUSTEISCH-TIBERISCH–2. H. 1. JH. N. CHR.)

K 19 Teller (Taf. 175)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/107
Gattung: ESA; Typ: Atlante 3
Ton: 2.5YR8/3; hart, fein, feinporös
¨���#!�<�`~����'�����'����;���'�� 
̂�����������
������ �����<� 

�¢��=?������[=�'� ������ �!}��<� 

�¢��=?���
10R4/8
Maße: RDm: 24,4 cm; erh. H: 2,4 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 20 Teller (Taf. 175)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/108
Gattung: ESA; Typ: Atlante 4A
Ton: 2.5Y8/3; hart, fein, feinporös
¨���#!�<�`~����'�����'�� 
̂�����������
�����������<����[=
'��������!}��<����[=
���[=[
Maße: RDm: 17 cm; erh. H: 2,2 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 21 Teller (Taf. 175)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/109
Gattung: ESA; Typ: Atlante 4A
Ton: 10YR8/3; hart, fein, feinporös
¨���#!�<�`~����'�����'�� 
̂�����������
Farbe innen: 10R4/8, Farbe außen: 10R4/8
Maße: RDm: 12 cm; erh. H: 2,4 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 22 Teller (Taf. 175)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/110
Gattung: ESA; Typ: Atlante 11
Ton: 7.5YR8/4; hart, fein, feinporös; vereinzelt feine Poren
¨���#!�<�`~����'�����'�� 
̂�����������

Farbe innen: 10R5/8, Farbe außen: 10R5/8
Maße: RDm: 16 cm; erh. H: 1,3 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 23 Teller (Taf. 175)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/140
Gattung: ESA; Typ: Atlante 22A (?)
Ton: 5YR7/4; hart, fein, feinporös; dunkle Einschlüsse, fein, 
wenig; Glimmer, fein, vereinzelt
¨���#!�<�`~����'�����'�� 
̂�����������
�����������<��¢��=[�������=�'��������!}��<��¢��=[�������=�
Maße: RDm: 16 cm; erh. H: 2,1 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 24 Teller (Taf. 175)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/113
Gattung: ESA; Typ: Atlante 8/29 (?)
Ton: 10YR8/3; Bruch: hart, fein, feinporös
¨���#!�<�`~����'�����'�� 
̂�����������
�����������<���¢��=?���[=�'��������!}��<�����=?���[=��
Maße: RDm: 14 cm; erh. H: 1,1 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 25 Teller (Taf. 175)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/106
Gattung: ESA; Typ: Atlante 38?
Ton: 2.5Y8/2; hart, fein, feinporös; vereinzelt kleine Poren, 
dunkle Einschlüsse, fein, vereinzelt
¨���#!�<�`~����'�����'�� 
̂�����������
�����������<�

�¢�=
�������=�'��������!}��<�

�¢�=

Maße: RDm: 8,6 cm; erh. H: 2 cm
Erh.: 1 Randfragment
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K 26 Teller (Taf. 175)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/111
Gattung: ESA; Typ: Atlante 42?
Ton: hart, fein, feinporös; sehr feine dunkle Einschlüsse
¨���#!�<�`~����'�����'�� 
̂�����������
Farbe innen: 10R6/8, Farbe außen: 10R6/8
Maße: RDm: 9,4 cm; erh. H: 3,5 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 27 Teller (Taf. 175)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/114
Gattung: ESA; Typ: Atlante 42?
Ton: 10YR8/3; hart, fein, feinporös
¨���#!�<�`~����'�����'�� 
̂�����������
�����������<���¢��=?�������=�'��������!}��<���¢��=?�������=�
Maße: BDm: 5,6 cm; erh. H: 1 cm
Erh.: 1 Bodenfragment

K 28 Teller (Taf. 175)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/112
Gattung: ESA; Typ: Atlante 45?
Ton: 10YR8/4; hart, fein, feinporös
¨���#!�<�`~����'�����'����;���
�����������<���¢��=[������[=�'��������!}��<���¢��=[������[=�
Maße: RDm: 8 cm; erh. H: 1,8 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 29 Teller (Taf. 175)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/115
Gattung: ESA
Ton: 5YR8/4; hart, fein, feinporös
¨���#!�<�`~����'�����'����;���
�����������<��¢��=[�������=�'��������!}��<��¢��=[�������=�
Maße: BDm: nicht bestimmbar; erh. H: 0,8 cm
Stempel, eponym, Monogramm griechisch, Boden innen
Erh.: 1 Bodenfragment

K 30 Teller (Taf. 175)
AO: GHD, InvNr: 2001/201/1
Gattung: ITS; Typ: Conspectus 18
Ton: 2.5YR6/6
¨���#!�<�`~����'���~�#���'����;���
Farbe innen: 2.5YR4/8, Farbe außen: 2.5YR4/8
Maße: BDm: 16,2 cm
Erh.: 1 Bodenfragment

K 31 Teller (Taf. 175)
AO: GHD, InvNr: 2001/SE 1002/147
Gattung: ITS; Typ: Conspectus 24.1.2?
Ton: 10R6/6; hart, fein, feinporös
¨���#!�<�`~����'���~�#���'����;���
Farbe innen: 10R5/8, Farbe außen: 10R5/8
Maße: RDm: ca. 26 cm; erh. H: 0,6 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 32 Teller (Taf. 175)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/146
Gattung: ITS
Ton: 2.5YR6/6; hart, fein, feinporös
¨���#!�<�`~����'���~�#���'����;���
Farbe innen: 10R5/8, Farbe außen: 10R5/8
Maße: BDm: 4 cm; erh. H: 2,3 cm
Erh.: 1 Bodenfragment

K 33 Schale (Taf. 175)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/143
Gattung: B?; Typ: Atlante 21?
Ton: 5YR7/6; weich, fein, feinporös
¨���#!�<�`~����'���~�#���'�� 
̂�����������
Farbe innen: 10R5/8, Farbe außen: 10R5/8
Maße: RDm: 6 cm; erh. H: 1,9 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 34 Schale (Taf. 175)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/128
Gattung: ESB; Typ: Atlante 29
Ton: 5YR7/6; mittelhart, fein, feinporös; Glimmer, fein, viel
¨���#!�<�`~����'���~�#���'�� 
̂�����������
�����������<��¢��=��������=�'��������!}��<��¢��=��������=�
Maße: RDm: 11,2 cm; erh. H: 4,7 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 35 Schale (Taf. 176)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/119
Gattung: ESB; Typ: Atlante 32
Ton: 10R6/8; hart, fein, feinporös; Glimmer, fein, viel
¨���#!�<�`~����'���~�#���'�� 
̂�����������
������ �����<� 

�¢��=��������=�'� ������ �!}��<� 

�¢��=����
10R5/8
Dekor: Rouletting, Rand außen
Maße: RDm: 14 cm; erh. H: 1,4 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 36 Schale (Taf. 176; 455)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/117
Gattung: ESB (reduzierend gebrannt); Typ: Atlante 32?
Ton: 5YR3/1; hart, fein, feinporös; Glimmer, fein, viel
¨���#!�<�`~����'�����'�� 
̂�����������
Farbe innen: 5YR3/1, Farbe außen: 5YR3/1 
Maße: RDm: 11 cm; erh. H: 1,7 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 37 Schale (Taf. 176; 455)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/116
Gattung: ESB (reduzierend gebrannt); Typ: Atlante 51/55?
Ton: 5YR5/2; hart, fein, feinporös; Glimmer, fein, viel
¨���#!�<�`~����'���~�#���'����;���
�����������<��¢��=[���

�=�'��������!}��<��¢��=[���

�=�
Maße: RDm: 8,4 cm; erh. H: 1 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 38 Schale (Taf. 176)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/118
Gattung: ESB; Typ: Atlante 5/38?
Ton: 2.5YR7/4; mittelhart, fein, feinporös; Glimmer, fein, viel
¨���#!�<�`~����'���~�#���'�� 
̂�����������
������ �����<� 

�¢��=��������=�'� ������ �!}��<� 

�¢��=����
10R5/8
Maße: RDm: 12 cm; erh. H: 2 cm
Erh.: 5 Randfragmente

K 39 Teller (Taf. 176)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/125 + 126
Gattung: ESB; Typ: Atlante 5
Ton: 10R6/8; hart, fein, feinporös; Glimmer, fein, viel
¨���#!�<�`~����'���~�#���'����;���
�����������<�����=�'��������!}��<�

�¢��=��������=�
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Dekor: Rouletting, Rand außen
Maße: RDm: 16 cm; erh. H: 2,3 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 40 Teller (Taf. 176)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/127
Gattung: ESB; Typ: Atlante 14
Ton: 2.5YR6/8; hart, fein, feinporös; Glimmer, fein, viel
¨���#!�<�`~����'���~�#���'����;���
�����������<�

���=��������=�'��������!}��<�

���=��������=�
Maße: RDm: 14 cm; erh. H: 2,3 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 41 Teller (Taf. 176)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/123
Gattung: ESB
Ton: 2.5YR6/6; mittelhart, fein, feinporös; Glimmer, fein, viel
¨���#!�<�`~����'���~�#���'�� 
̂�����������
������ �����<� �
�¢��=[�������=�'� ������ �!}��<� �
�¢��=[���
10R5/8
Maße: RDm: 14 cm; erh. H: 1,4 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 42 Teller (Taf. 176)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/122
Gattung: ESB
Ton: 10R5/8; mittelhart, fein, feinporös; Glimmer, fein, viel
¨���#!�<�`~����'���~�#���'�� 
̂�����������
������ �����<� 

�¢��=�������[=�'� ������ �!}��<� 

�¢��=����
10R4/6
Maße: RDm: 14 cm; erh. H: 1,7 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 43 Teller (Taf. 176)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/124
Gattung: ESB; Typ: Atlante 60
Ton: 2.5YR6/6; mittelhart, fein, feinporös; Glimmer, fein, viel
¨���#!�<�`~����'���~�#���'�� 
̂�����������
������ �����<� �
�¢��=[�������=�'� ������ �!}��<� �
�¢��=[���
10R5/8
Maße: RDm: 16 cm; erh. H: 1,7 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 44 Becher (Taf. 176)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/131
Gattung: ESB; Typ: Atlante 40
Ton: 2.5YR6/8; hart, fein, feinporös; Glimmer, sehr fein, viel; 
weiße Einschlüsse, fein, vereinzelt
¨���#!�<�`~����'���~�#���'����;���
�����������<�

�¢��=��������=�����=�'��������!}��<�

�¢��=����
����=�����=�
Maße: BDm: 9,8 cm; erh. H: 3,2 cm
Erh.: 1 Bodenfragment

K 45 Becher (Taf. 176; 455)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/134
Gattung: ESB; Typ: Atlante 39
Ton: 2.5YR7/6; hart, fein, feinporös; Glimmer, sehr fein, viel
Überzug: außen, glänzend, tw. abgerieben
�����������<�

�¢��=�'��������!}��<�

�¢��=��������=��
Maße: BDm: 6 cm; erh. H: 1,1 cm

Erh.: 1 Bodenfragment

K 46 Schale (Taf. 176)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/130
Gattung: ESB; Typ: ev. Atlante 71?
Ton: 5YR6/6; hart, fein, feinporös; Glimmer, fein, viel
¨���#!�<�`~����'���~�#���'����;���
������ �����<� �¢��=����[=��������=����[=?'� ������ �!}��<�
�¢��=����[=��������=����[=?
Maße: BDm: 6 cm; erh. H: 2,6 cm
Erh.: 1 Bodenfragment
Sekundäre Veränderungen: leicht versintert

K 47 Schale (Taf. 176)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/132
Gattung: ESB; Typ: Atlante 17 oder 35?
Ton: 2.5YR7/6; hart, fein, feinporös; Glimmer, fein, viel
¨���#!�<�`~����'���~�#���'����;���
Farbe innen: 10R5/8, Farbe außen: 10R5/8
Maße: BDm: 10 cm; erh. H: 1,6 cm
Erh.: 1 Bodenfragment

K 48 Teller (Taf. 176)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/133
Gattung: ESB; Typ: Atlante 11?
Ton: 2.5YR7/6; hart, fein, feinporös; Glimmer, sehr fein, viel
¨���#!�<�`~����'���~�#���'����;���
Farbe innen: 10R6/8, Farbe außen: 10R6/8
Maße: BDm: 10 cm; erh. H: 0,8 cm
Erh.: 1 Bodenfragment

K 49 Teller (Taf. 176)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/136
Gattung: ESB; Typ: Atlante 13A
Ton: 2.5YR7/6; hart, fein, feinporös; Glimmer, fein, viel
¨���#!�<�`~����'���~�#���'�� 
̂�����������
Farbe innen: 10R5/8, Farbe außen: 10R5/8
Maße: BDm: 10 cm; erh. H: 1,7 cm
Erh.: 1 Bodenfragment

K 50 Teller (Taf. 176)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/137
Gattung: ESB; Typ: Atlante 13A
Ton: 2.5YR6/8; hart, fein, feinporös; Glimmer, fein, viel
¨���#!�<�`~����'���~�#���'�� 
̂�����������
Farbe innen: 10R5/8, Farbe außen: 10R5/8
Maße: BDm: 16 cm; erh. H: 1 cm
Erh.: 1 Bodenfragment

K 51 Teller (Taf. 176)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/138
Gattung: ESB; Typ: Atlante 13B?
Ton: 2.5YR6/8; mittelhart, fein, feinporös; Glimmer, fein, viel
¨���#!�<�`~����'���~�#���'����;���
Farbe innen: 10R5/8, Farbe außen: 10R5/8
Maße: BDm: 9 cm; erh. H: 1,6 cm
Erh.: 1 Bodenfragment

K 52 Teller (Taf. 176)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/135
Gattung: ESB; Typ: Atlante 60
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Ton: 2.5YR6/6; hart, fein, feinporös; Glimmer, fein, viel
¨���#!�<�`~����'���~�#���'����;���
�����������<��¢��=?�������=['��������!}��<��¢��=?�������=[
Maße: BDm: 20 cm; erh. H: 1,4 cm
Erh.: 1 Bodenfragment

K 53 Teller/Schale (Taf. 176; 455)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/120
Gattung: ESB
Ton: 10R6/8; hart, fein, feinporös; Glimmer, sehr fein, viel
�����!���"��������'�¨���#!�<�`~����'���~�#���'����;���
�����������<�����=�'��������!}��<�����=�����=�
Dekor: Westabhang-Nachfolgestil, Wand außen
Maße: 3 × 2 cm
Erh.: 1 Wandfragment

K 54 Teller/Schale (Taf. 176; 455)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/121
Gattung: ESB
Ton: 2.5YR7/6; mittelhart, fein, feinporös; Glimmer, fein, viel
¨���#!�<�`~����'���~�#���'����;���
Farbe innen: 10R5/8, Farbe außen: 10R5/8
Maße: 2 × 1,5 cm
Erh.: 1 Wandfragment
@���;��<��;�������%�Þ=���¢�

K 55 Teller (Taf. 176)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/139
Gattung: ESC; Typ: pergamenisch?
Ton: 2.5YR6/8; hart, fein, feinporös; weiße Einschlüsse, fein, 
viel; Quarz, fein, mittel
¨���#!�<�`~����'���~�#���'����;���
Farbe innen: 10R5/8, Farbe außen: 10R5/8
Maße: BDm: 18 cm; erh. H: 1,8 cm
Erh.: 1 Bodenfragment

K 56 Platte (Taf. 177)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/95
Gattung: GWSÜ
Ton: 5YR4/3; mittelhart, fein, feinporös; Glimmer, fein, viel; 
vereinzelt feine weiße, beige und dunkle Einschlüsse
¨���#!�<�`~����'���~�#���'�� 
̂�����������
�����������<�

�¢��=
���[=?'��������!}��<�

�¢�[=?
Maße: RDm: 36 cm; erh. H: 2 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 57 Platte (Taf. 177)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/94
Gattung: GWSÜ
]��<��¢��=
����=?Ð�����������'� ����'� ����;����Ð��������'� ����'�
viel
¨���#!�<�`~����'���~�#���'�� 
̂�����������
������ �����<� ��¢��=�����¢�

�=�'� ������ �!}��<� ��¢��=�����
5YR2.5/1
Maße: RDm: 32 cm; erh. H: 2,3 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 58 Platte (Taf. 177)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/99
Gattung: GWSÜ
Ton: 5YR5/2; mittelhart, fein, feinporös; Glimmer, fein, viel; 
vereinzelt feine weiße und dunkle Einschlüsse

¨���#!�<�`~����'���~�#���'�� 
̂�����������
������ �����<� �¢��=
����¢�

�=�'� ������ �!}��<� �¢��=
���
5YR2.5/2
Maße: RDm: 18 cm; erh. H: 1,6 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 59 Platte (Taf. 177)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/96
Gattung: GWSÜ
Ton:5YR5/3; hart, fein, feinporös; Glimmer, fein, viel; verein-
zelt feine weiße und dunkle Einschlüsse
¨���#!�<�`~����'���~�#���'�� 
̂�����������
�����������<�����=�������

�=�'��������!}��<�����=�������

�=�
Maße: RDm: 16 cm; erh. H: 2 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 60 Platte (Taf. 177; 455)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/145
Gattung: GWSÜ (oxidierend gebrannt)
Ton: 7.5YR7/4; mittelhart, fein, feinporös; Glimmer, fein, viel; 
vereinzelt feine weiße und schwarze Einschlüsse
¨���#!�<�`~����'���~�#���'�� 
̂�����������
�����������<�

�¢��=��������=�'��������!}��<���¢��=[
Dekor: Eierstab, Rand oben
Maße: RDm: 26 cm; erh. H: 1 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 61 Teller? (Taf. 177)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/93
Gattung: GWSÜ
Ton: 5YR4/2; hart, fein, feinporös; Glimmer, fein, viel; weiße 
Einschlüsse, fein, vereinzelt
¨���#!�<�`~����'���~�#���'�� 
̂�����������
������ �����<� �¢��=�����¢��=[����¢�

�=�'� ������ �!}��<�
�¢��=�����¢��=[����¢�

�=�
Maße: RDm: 42 cm; erh. H: 2,3 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 62 Schale (Taf. 177)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/98
Gattung: GWSÜ
Ton: 7.5YR5/2; hart, fein, feinporös; Glimmer, fein, viel; ver-
einzelt feine weiße und dunkle Einschlüsse
¨���#!�<�`~����'���~�#���'����;���
������ �����<� 

�¢��=�����¢��=
'� ������ �!}��<� �¢��=?���
7.5YR6/4
Maße: RDm: 12 cm; erh. H: 2 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 63 Schale (Taf. 177)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/100
Gattung: GWSÜ
Ton: 5YR6/3; mittelhart, fein, feinporös; Glimmer, fein, viel
¨���#!�<�`~����'���~�#���'�� 
̂�����������
�����������<�

�¢��=����

�¢�

�=�'��������!}��<�

�¢��=����
2.5YR2.5/1
Maße: RDm: 10,4 cm; erh. H: 2,3 cm
Erh.: 2 Randfragmente, nicht anpassend

K 64 Töpfchen (Taf. 177)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/101
Gattung: GWSÜ
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Ton: 7.5YR6/1; hart, fein, feinporös; Glimmer, fein, viel; 
dunkle Einschlüsse, fein, vereinzelt
¨���#!�<�`~����'���~�#���'����;���
�����������<�

�¢��=����

�¢�

�=�'��������!}��<�

�¢��=����
2.5YR2.5/1
Maße: RDm: 4 cm; erh. H: 2 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 65 Reliefbecher (Taf. 177)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/71
Gattung: hellenistische Reliefkeramik
Ton: 5YR7/6; hart, fein, feinporös; dunkle Einschlüsse, fein, 
vereinzelt
¨���#!�<�`~����'��������~�#���'�� 
̂�����������
Farbe innen: 2.5YR4/1, Farbe außen: 7.5YR2.5/1
Dekor: Bordüre aus 8-blättrigen Rosetten
Maße: RDm: 6 cm; erh. H: 2,4 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 66 Reliefbecher (Taf. 177)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/65
Gattung: hellenistische Reliefkeramik
Ton: 2.5Y6/1; mittelhart, fein, feinporös; dunkle Einschlüsse, 
fein, wenig; Glimmer, fein, viel
¨���#!�<�`~����'�����'�����������
Farbe innen: 2.5Y5/1, Farbe außen: 2.5Y5/1
Dekor: Rosettenbordüre
Maße: RDm: 13,8 cm; erh. H: 3,6 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 67 Reliefbecher (Taf. 177)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/70
Gattung: hellenistische Reliefkeramik
Ton: 5YR7/6; hart, fein, feinporös; Glimmer, fein, viel
¨���#!�<�`~����'�����'����;���
�����������<�����=����

�¢��=
'��������!}��<����[=

Dekor: Bordüre aus 4-blättrigen Rosetten
Maße: RDm: 10 cm; erh. H: 3 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 68 Reliefbecher (Taf. 177; 455)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/64
Gattung: hellenistische Reliefkeramik
Ton: 5YR7/6; mittelhart, fein, feinporös; Glimmer, fein, viel
¨���#!�<�`~����'�����'�� 
̂�����������
������ �����<�����=����[=[����¢��=?'��������!}��<��
�¢��=?���
����=�����¢�

�=�
Dekor: Eierstabbordüre
Maße: RDm: 12 cm; erh. H: 4,3 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 69 Reliefbecher (Taf. 177)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/67
Gattung: hellenistische Reliefkeramik
Ton: 2.5Y5/2; mittelhart, fein, feinporös; Glimmer, fein, viel
¨���#!�<�`~����'��������~�#���'�� 
̂�����������
Farbe innen: 2.5Y2.5/1, Farbe außen: 2.5Y2.5/1
Dekor: Eierstabbordüre
Maße: RDm: 10,2 cm; erh. H: 2,6 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 70 Reliefbecher (Taf. 177)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/63 + 66
Gattung: hellenistische Reliefkeramik
Ton: 2.5Y4/1; hart, fein, feinporös; Glimmer, fein, viel; weiße 
Einschlüsse, fein, vereinzelt
¨���#!�<�`~����'��������~�#���'����;���
������ �����<� �
�¢��=����

�=�'� ������ �!}��<� �
�¢��=����
2.5Y2.5/1
Dekor: Flechtbandbordüre
Maße: RDm: 3,8 cm; erh. H: 3,8 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 71 Reliefbecher (Taf. 178)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/69
Gattung: hellenistische Reliefkeramik
Ton: 5YR6/6; hart, fein, feinporös; Glimmer, fein, wenig
¨���#!�<�`~����'�������
���~�#���'����;���
Farbe innen: 5YR3/2, Farbe außen: 5YR3/2
Dekor: Spiralbordüre
Maße: RDm: 10 cm; erh. H: 2,5 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 72 Reliefbecher (Taf. 178)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/68
Gattung: hellenistische Reliefkeramik 
Ton: 2.5Y5/1; hart, fein, feinporös; Glimmer, fein, viel
¨���#!�<�`~����'�����'����;���
Farbe innen: 2.5Y2.5/1, Farbe außen: 2.5Y2.5/1
Maße: RDm: 16 cm; erh. H: 2,9 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 73 Reliefbecher (Taf. 178)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/73
Gattung: hellenistische Reliefkeramik
Ton: 2.5Y4/1; hart, fein, feinporös; Glimmer, fein, viel; verein-
zelt kleine beige Einschlüsse
Überzug: außen, matt, tw. abgerieben
Farbe innen: 10R5/1, Farbe außen: 10R5/1
Dekor: Blattschuppen
Maße: BDm: 5,8 cm; erh. H: 1 cm
Erh.: 1 Bodenfragment

K 74 Reliefbecher (Taf. 178)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/74
Gattung: hellenistische Reliefkeramik
Ton: 2.5YR6/6; hart, fein, feinporös; feinkörnig, Glimmer, 
fein, wenig; vereinzelt feine weiße und rötliche Einschlüsse
¨���#!�<�`~����'��������~�#���'����;���
Farbe innen: 10R4/4, Farbe außen: 10R4/4
Dekor: vegetabiler Dekor, Wand außen; auf Bodenunterseite 
Rest eines Stempels (?)
Maße: BDm: 7 cm; erh. H: 1,4 cm
Erh.: 1 Bodenfragment

K 75 Reliefbecher-Model (Taf. 178; 455)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/223
Gattung: hellenistische Reliefkeramik
Ton: 2.5YR6/6; mittelhart, fein, feinporös; Glimmer fein, viel; 
weiße Einschlüsse, fein, vereinzelt; graue Einschlüsse, fein, 
vereinzelt
�����������<��¢��=[����=�'��������!}��<��¢��=[���

�¢��=�
Dekor: Bordüre aus 8-blättrigen Rosetten (sternförmig), dar-
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unter Bordüre aus 8-blättrigen Rosetten, darunter Zungenblatt-
dekor
Maße: RDm: 18 cm; erh. H: 4 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 76 Becher (Taf. 178)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/142
Gattung: hellenistische Firnisware
Ton: 2.5YR6/8; mittelhart, fein, feinporös; Glimmer, fein, viel
¨���#!�<�`~����'���~�#���'�� 
̂�����������
�����������<�����=�'��������!}��<�����=�����¢�[=�
Maße: RDm: 12 cm; erh. H: 1,9 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 77 Becher (Taf. 178)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/231
Gattung: hellenistische Firnisware
Ton: 5YR7/6; hart, fein, feinporös; Glimmer, fein, viel
¨���#!�<�`~����'�����'����;���
Farbe innen: 10R5/6, Farbe außen: 10R5/6 
Maße: RDm: 9 cm; erh. H: 1,3 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 78 Becher (Taf. 178)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/230
Gattung: hellenistische Firnisware
Ton: 2.5YR6/8; hart, fein, feinporös; Glimmer, fein, viel; weni-
ge feine weiße und dunkle Einschlüsse
¨���#!�<�`~����'��������~�#���'�� 
̂�����������
�����������<�����=�'��������!}��<�����=����[=?
Maße: RDm: 7,2 cm; erh. H: 1,7 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 79 Skyphos (Taf. 178)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/229
Gattung: hellenistische Firnisware
Ton: 2.5YR6/8; hart, fein, sehr feinporös; Glimmer, fein, viel; 
vereinzelt weiße Einschlüsse, fein, wenig
¨���#!�<�`~����'�����'�� 
̂�����������
Farbe innen: 10R6/6, Farbe außen: 2.5YR6/6
Maße: RDm: 9,8 cm; erh. H: 2,3 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 80 Skyphos (Taf. 178)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/225 + 228
Gattung: hellenistische Firnisware
Ton: 10R7/6; hart, fein, feinporös; Glimmer, fein, mittel; weiße 
Einschlüsse, fein, wenig
¨���#!�<�`~����'��������~�#���'�� 
̂�����������
Farbe innen: 10YR3/1, Farbe außen: 10YR3/1
Maße: RDm: 9,2 cm; erh. H: 3,8 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 81 Skyphos (Taf. 178)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/227
Gattung: hellenistische Firnisware
Ton: 2.5YR7/6; hart, fein, feinporös; feinkörnig, wenig Glim-
mer; ein feiner dunkler Einschluss
¨���#!�<�`~����'��������~�#���'�� 
̂�����������
�����������<�����=�'��������!}��<�����=����

�=��
Maße: RDm: 10,2 cm; erh. H: 4,1 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 82 Skyphos (Taf. 178)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/232
Gattung: hellenistische Firnisware
Ton: 2.5YR6/6; hart, fein, feinporös; Glimmer, fein, mittel
¨���#!�<�`~����'�����'�� 
̂�����������
�����������<�����=�����=�'��������!}��<�����=�����=�
Maße: RDm: 14 cm; erh. H: 3 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 83 Skyphos (Taf. 178)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/224
Gattung: hellenistische Firnisware
Ton: 10R6/8; hart, fein, feinporös; Glimmer, fein, mittel
¨���#!�<�`~����'��������~�#���'�� 
̂�����������
�����������<�����=�����¢�[=�'��������!}��<��¢�[=�
Maße: RDm: 10,8 cm; erh. H: 2,7 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 84 Kantharos (Taf. 178)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/43
Gattung: hellenistische Firnisware
Ton: 7.5YR7/4; hart, fein, feinporös; Glimmer, fein, viel
¨���#!�<�`~����'��������~�#���'����;���
�����������<�

�¢�[=��������=�'��������!}��<��¢�?=�
Maße: RDm: 10 cm; erh. H: 2,7 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 85 Kantharos (?)(Taf. 178)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/40
Gattung: hellenistische Firnisware
Ton: 5YR6/6; hart, fein, feinporös; Glimmer, fein, viel; verein-
zelt längliche feine Poren
¨���#!�<�`~����'���~�#���'����;���
�����������<����?=����[=['��������!}��<����?=�
Maße: RDm: 6 cm; erh. H: 2,4 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 86 Kantharos/Schale (Taf. 178)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/44
Gattung: hellenistische Firnisware
Ton: 5YR7/4; hart, fein, feinporös; wenig Glimmer; eine grö-
bere Pore; ein kleiner dunkler Einschluss
¨���#!�<�`~����'���~�#���'�����������
�����������<�

�¢�[=�'��������!}��<��
�¢��=?����¢��=[
Maße: RDm: 6 cm; erh. H: 2 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 87 Schale (Taf. 178)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/42
Gattung: hellenistische Firnisware
Ton: 5YR7/6; hart, fein, feinporös; Glimmer, fein, viel; weiße 
Einschlüsse, fein, mittel
¨���#!�<�`~����'���~�#���'�� 
̂�����������
Farbe innen: 2.5YR2.5/6, Farbe außen: 2.5YR2.5/1
Maße: RDm: 13,5 cm; erh. H: 2,4 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 88 Echinusschale (Taf. 178)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/11
Gattung: hellenistische Firnisware
Ton: 10R6/8; hart, fein, feinporös; Glimmer, fein, viel
¨���#!�<�`~����'�����'�� 
̂�����������
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Farbe innen: 10R6/6, Farbe außen: 7.5YR3/1
Maße: RDm: 20 cm; erh. H: 2,5 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 89 Echinusschale (Taf. 179)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/19
Gattung: hellenistische Firnisware
Ton: 10R5/1; hart, fein, feinporös; Glimmer, fein, viel
Überzug: außen und Rand innen, matt, tw. abgerieben
�����������<�����=�����
�¢��=�'��������!}��<�

�¢�[=�
Maße: RDm: 12 cm; erh. H: 2 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 90 Echinusschale (Taf. 179)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/26
Gattung: hellenistische Firnisware
Ton: 7.5YR4/1; hart, fein, feinporös; Glimmer, sehr fein, viel
¨���#!�<�`~����'�����'�� 
̂�����������
������ �����<� ��¢��=?����
�¢�[=�'� ������ �!}��<� ��¢��=?���
7.5YR4/1
Maße: RDm: 13 cm; erh. H: 1,4 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 91 Echinusschale (Taf. 179)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/23
Gattung: hellenistische Firnisware
Ton: 10R5/6; hart, fein, feinporös; Glimmer, fein, mittel, we-
nige sehr feine weiße Einschlüsse; dunkle Einschlüsse, fein, 
vereinzelt
¨���#!�<�`~����'�����'����;���
Farbe innen: 10R5/6, Farbe außen: 10R5/6
Maße: RDm: 10 cm; erh. H: 2 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 92 Echinusschale (Taf. 179)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/24
Gattung: hellenistische Firnisware
Ton: 10R6/8; hart, fein, feinporös; Glimmer, fein, viel; weiße 
Einschlüsse, fein, mittel
Überzug: außen und Rand innen, matt glänzend, kompakt
�����������<�

�¢��=?�������=�'��������!}��<����[=?����=?
Maße: RDm: 11 cm; erh. H: 1,7 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 93 Echinusschale (Taf. 179)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/25
Gattung: hellenistische Firnisware
Ton: 2.5YR6/6; hart, fein, feinporös; Glimmer, fein, mittel ver-
einzelt feine weiße und schwarze Einschlüsse
¨���#!�<�`~����'�����'�� 
̂�����������
������ �����<� ����=�����
�¢��=['� ������ �!}��<� �
�¢��=[���
7.5YR2.5/1
Maße: RDm: 12 cm; erh. H: 1,7 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 94 Echinusschale (Taf. 179)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/5
Gattung: hellenistische Firnisware
Ton: 2.5YR7/4; hart, fein, feinporös; Glimmer, fein, wenig; 
weiße Einschlüsse, fein, vereinzelt
¨���#!�<�`~����'�����������������~�#���'�� 
̂�����������
������ �����<

�¢��=[���

�¢��=?'� ������ �!}��<� 

�¢��=[���
2.5YR3/3

Maße: RDm: 12 cm; erh. H: 2,2 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 95 Echinusschale (Taf. 179)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/15
Gattung: hellenistische Firnisware
Ton: 10R5/8; mittelhart, fein, feinporös; Glimmer, fein, viel; 
vereinzelter feiner weißer Einschluss
¨���#!�<�`~����'�����'�� 
̂�����������
�����������<����[=[����=�'��������!}��<��¢��=����[=
����=[
Maße: RDm: 10 cm; erh. H: 2,4 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 96 Echinusschale (Taf. 179)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/8
Gattung: hellenistische Firnisware
Ton: 2.5YR6/6; hart, fein, feinporös; Glimmer, fein, mittel bis 
wenig; einzelne feine weiße und dunkle Einschlüsse
¨���#!�<�`~����'�����'�� 
̂�����������
�����������<�

�¢��=�����=['��������!}��<����[=

Maße: RDm: 10 cm; erh. H: 2,8 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 97 Echinusschale (Taf. 179)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/6
Gattung: hellenistische Firnisware
Ton: 2.5YR5/3; mittelhart, fein, feinporös; schiefrig-brechend, 
vereinzelt sehr feine Poren; Glimmer, fein, viel
¨���#!�<�`~����'�����'�� 
̂�����������
�����������<�����=�'��������!}��<�

�¢��=�����=�
Maße: RDm: 10 cm; erh. H: 2,5 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 98 Echinusschale (Taf. 179)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/17
Gattung: hellenistische Firnisware
Ton: 10R5/6; hart, fein, feinporös; mehrere feine weiße Ein-
schlüsse; Glimmer, fein, mittel
¨���#!�<�`~����'�����'����;���
�����������<����[=?����=�'��������!}��<����[=?����=�
Maße: RDm: 9 cm; erh. H: 2,1 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 99 Echinusschale (Taf. 179)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/22
Gattung: hellenistische Firnisware
Ton: 2.5YR6/6; hart, fein, feinporös; Glimmer, fein, viel
Überzug: außen und Rand innen, matt, kompakt
�����������<��¢��=[�������=�'��������!}��<��¢��=[������=�
Maße: RDm: 8 cm; erh. H: 1,8 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 100 Echinusschale (Taf. 179)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/20
Gattung: hellenistische Firnisware
Bemerkungen: Echinusschale
Ton: 2.5YR5/1; hart, fein, feinporös; Glimmer, fein, viel
¨���#!�<�`~����'���~�#���'�� 
̂�����������
������ �����<� ����=����

�¢�

�=�'� ������ �!}��<� ����=����
2.5YR2.5/1
Maße: RDm: 10 cm; erh. H: 1,7 cm
Erh.: 1 Randfragment
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K 101 Echinusschale (Taf. 179)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/16
Gattung: hellenistische Firnisware
Ton: 10R5/6; hart, fein, feinporös; Glimmer, fein, mittel; meh-
rere feine weiße Einschlüsse
Überzug: außen und Rand innen, matt, kompakt
�����������<��
�¢��=[�������=?����=�'��������!}��<�����=�
Maße: RDm: 9 cm; erh. H: 2,1 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 102 Echinusschale (Taf. 179)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/18
Gattung: hellenistische Firnisware
Ton: 10R6/8; hart, fein, feinporös; Glimmer, fein, viel
¨���#!�<�̀ ~����'�����������������������~�#�����@��������'����-
pakt
�����������<�����=�'��������!}��<�����=����

�¢��=[
Maße: RDm: 6 cm; erh. H: 2 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 103 Echinusschale (Taf. 179)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/10
Gattung: hellenistische Firnisware
Ton: 10R6/8; hart, fein, feinporös; Glimmer, sehr fein, sehr viel
¨���#!�<�`~����'���~�#���'�����������
Farbe innen: 10R5/6, Farbe außen: 5YR4/1
Maße: RDm: 10,2 cm; erh. H: 2,1 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 104 Echinusschale (Taf. 179)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/4
Gattung: hellenistische Firnisware
Ton: 2.5YR7/6; hart, fein, feinporös; Glimmer, fein, mittel; 
weiße Einschlüsse, sehr fein, vereinzelt
¨���#!�<�`~����'��������~�#���'����;���
������ �����<� 

�¢��=�������

�=�'� ������ �!}��<� 

�¢��=����
10R2.5/1
Maße: RDm: 13 cm; erh. H: 2,7 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 105 Echinusschale (Taf. 179)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/9
Gattung: hellenistische Firnisware
Ton: 7.5YR6/4; hart, fein, feinporös; vereinzelt Glimmer-
schuppen, einzeln feine weiße und dunkle Einschlüsse
¨���#!�<�`~����'�����'�� 
̂�����������
�����������<����?=�����=�'��������!}��<��
�¢�?=�
Maße: RDm: 8 cm; erh. H: 2,3 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 106 Echinusschale (Taf. 179)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/3
Gattung: hellenistische Firnisware
Ton: 2.5YR6/6; hart, fein, feinporös; Glimmer, fein, mittel
¨���#!�<�`~����'��������~�#���'�� 
̂�����������
�����������<����[=?'��������!}��<��
�¢�?=�������[=[
Maße: RDm: 10,4 cm; erh. H: 2,6 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 107 Echinusschale (Taf. 179)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/7
Gattung: hellenistische Firnisware

Ton: 10R6/8; hart, fein, feinporös; Glimmer, fein, wenig; wei-
ße Einschlüsse, fein, wenig
Überzug: außen, matt, kompakt
Farbe innen: 10R5/6, Farbe außen: 5YR4/1
Maße: RDm: 10,2 cm; erh. H: 2,1 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 108 Echinusschale (Taf. 179)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/12
Gattung: hellenistische Firnisware
Ton: 10R6/8; hart, fein, feinporös; Glimmer, fein, viel; weiße 
Einschlüsse, fein, vereinzelt
¨���#!�<�`~����'�����'�� 
̂�����������
�����������<�����=�����=�'��������!}��<�����=�����
�¢�

�=�
Maße: RDm: 10,2 cm; erh. H: 2,9 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 109 Schale knidisch (Taf. 179)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/226
Gattung: hellenistische Firnisware
Ton: 10R6/8; hart, fein, feinporös; Glimmer, fein, wenig; ver-
einzelt feine weiße und beige Einschlüsse
¨���#!�<�`~����'��������~�#���'�� 
̂�����������
�����������<�����=?'��������!}��<�

�¢�[=?���[=
�������=�
Maße: RDm: 16 cm; erh. H: 4 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 110 Schale knidisch (?)(Taf. 179)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/186
Gattung: hellenistische Firnisware
]��<���¢��=[���

�¢��=�Ð�����'�����'�����;����Ð��������'�����'�
wenig; weiße und hellgraue Einschlüsse, fein, wenig
¨���#!�<�`~����'�����'�� 
̂�����������
Farbe innen: 2.5Y4/1, Farbe außen:2.5Y4/1
Maße: RDm: 9,2 cm; erh.  H: 2 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 111 Schale/Teller (Taf. 180)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/48
Gattung: hellenistische Firnisware
Ton: 5YR6/4; hart, fein, feinporös; Glimmer, fein, viel
¨���#!�<�`~����'�����'�� 
̂�����������
�����������<��
�¢��=
������[=
���

�=�'��������!}��<��
�¢��=�
10R5/6
Maße: RDm: 16,2 cm; erh. H: 1,1 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 112 Teller (Taf. 180)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/141
Gattung: hellenistische Firnisware
Ton: 5YR7/6; mittelhart, fein, feinkörnig; Glimmer, fein, mittel
¨���#!�<�`~����'���~�#���'�� 
̂�����������
Farbe innen: 2.5YR4/8, Farbe außen: 2.5YR4/8
Maße: RDm: 19,6 cm; erh. H: 1,4 cm
Erh.: 2 Randfragmente

K 113 Teller (Taf. 180)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/28
Gattung: hellenistische Firnisware
Ton: 7.5YR6/4; hart, fein, feinporös; Glimmer, fein, viel
¨���#!�<�`~����'�����'�� 
̂�����������
Farbe innen: 7.5YR2.5/1, Farbe außen: 7.5YR2.5/1
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Maße: RDm: 20 cm; erh. H: 2,2 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 114 Teller (Taf. 180)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/32
Gattung: hellenistische Firnisware
Ton: 2.5YR5/6; hart, fein, feinporös; Glimmer, fein, viel; wei-
ße Einschlüsse, fein, vereinzelt
¨���#!�<�`~����'�����'�� 
̂�����������
�����������<�

�¢��=�����=
'��������!}��<�

�¢��=�����=

Maße: RDm: 18 cm; erh. H: 2 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 115 Teller (Taf. 180)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/234
Gattung: hellenistische Firnisware
Ton: 5YR6/6; weich, fein, feinporös; Glimmer, fein, viel
¨���#!�<�`~����'��������~�#���'�� 
̂�����������
�����������<��¢��=['��������!}��<��¢��=[���?=�
Maße: RDm: 16 cm; erh. H: 1,3 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 116 Teller (Taf. 180)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/29
Gattung: hellenistische Firnisware
Ton: 2.5YR7/6; hart, fein, feinporös; Glimmer, fein, viel; ein 
einzelner dunkler Einschluss
¨���#!�<�`~����'��������~�#���'����;���
�����������<����?=
'��������!}��<��
�¢��=?������?=

Maße: RDm: 20 cm; erh. H: 2,2 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 117 Teller (Taf. 180)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/27
Gattung: hellenistische Firnisware
Ton: 7.5YR6/3; hart, fein, feinporös; Glimmer, fein, viel; wei-
ße Einschlüsse, fein, vereinzelt
¨���#!�<�`~����'��������~�#���'�� 
̂�����������
Farbe innen: 5YR2.5/1, Farbe außen:5YR2.5/1
Maße: RDm: 22 cm; erh. H: 2,8 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 118 Teller (Taf. 180)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/30 + 31
Gattung: hellenistische Firnisware
Ton: 7.5YR7/4; hart, fein, feinporös; Glimmer, fein, viel; wei-
ße Einschlüsse, fein, vereinzelt
¨���#!�<�`~����'��������~�#���'�� 
̂�����������
������ �����<� ����=?����
�¢�?=�'� ������ �!}��<� ����=?���
7.5YR3/1
Maße: RDm: 16 cm; erh. H: 1,5 cm
Erh.: Randfragment

K 119 Teller (Taf. 180)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/34
Gattung: hellenistische Firnisware
Ton: 2.5YR6/6; hart, fein, feinporös; Glimmer, fein, viel; ver-
einzelt kleine weiße Einschlüsse
¨���#!�<�`~����'��������~�#���'�� 
̂�����������
Farbe innen: 10R5/6, Farbe außen: 10R5/6
Maße: RDm: 26 cm; erh. H: 1,5 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 120 Teller (Taf. 180)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/36
Gattung: hellenistische Firnisware
Ton: 5YR6/6; hart, fein, feinporös; Glimmer, fein, viel; verein-
zelt feine dunkle Einschlüsse
¨���#!�<�`~����'�����'�� 
̂�����������
Farbe innen: 5YR6/4, Farbe außen: 5YR6/4
Maße: RDm: 20 cm; erh. H: 2 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 121 Teller (Taf. 180)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/35
Gattung: hellenistische Firnisware
Ton: 7.5YR5/3; hart, fein, feinporös; Glimmer, fein, viel ver-
einzelt feine weiße Einschlüsse
¨���#!�<�`~����'��������~�#���'����;���
Farbe innen: 7.5YR3/1, Farbe außen: 7.5YR3/1
Maße: RDm: 16 cm; erh. H: 1,3 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 122 Teller (Taf. 180)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/33
Gattung: hellenistische Firnisware
Ton: 7.5YR5/3; hart, fein, feinporös; Glimmer, fein, viel
¨���#!�<�`~����'�����'����;���
Farbe innen: 5YR4/1, Farbe außen: 5YR4/1
Maße: RDm: 22 cm; erh. H: 1cm
Erh.: 1 Randfragment

K 123 Teller (Taf. 180)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/37
Gattung: hellenistische Firnisware
Ton: 5YR7/6; hart, fein, feinporös; mit einzelnen feinen wei-
ßen und dunklen Einschlüsse; Glimmer, fein, viel
¨���#!�<�`~����'��������~�#���'����;���
������ �����<� 

�¢�[=?������[=
'� ������ �!}��<� 

�¢�[=?���
10R4/2
Maße: RDm: 20 cm; erh. H: 2 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 124 Teller (Taf. 180)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/38
Gattung: hellenistische Firnisware
]��<�

�¢��=�����=�Ð�����'�����'�����;����Ð��������'�����'�"���Ð�
vereinzelt feine weiße und beige Einschlüsse
¨���#!�<�`~����'��������~�#���'����;���
Farbe innen: 2.5YR3/1, Farbe außen: 2.5YR3/1
Maße: RDm: 12 cm; erh. H: 2 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 125 Teller (Taf. 181)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/39
Gattung: hellenistische Firnisware
Ton: 10YR7/4; hart, fein, feinporös
¨���#!�<�`~����'��������~�#���'����;���
�����������<��
�¢�

�=�'��������!}��<��
�¢�[=������¢�[=[
Maße: RDm: 24 cm; erh. H: 2,4 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 126 Teller (Taf. 181)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/41
Gattung: hellenistische Firnisware
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Ton: 2.5Y5/1; hart, fein, feinporös; Glimmer, fein, viel
¨���#!�<�`~����'�����'����;���
Farbe innen: 7.5YR4/1, Farbe außen: 7.5YR4/1
Maße: RDm: 22 cm; erh. H: 1 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 127 Schale (Taf. 181)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/52 + 53
Gattung: hellenistische Firnisware
Ton:2.5YR6/6; hart, fein, feinporös; Glimmer, fein, viel; weiße 
Einschlüsse, fein, vereinzelt
Überzug: partiell, matt, tw. abgerieben
������ �����<� 

�¢��=��������=�'� ������ �!}��<�


�¢��=���������=����?=�
Maße: BDm: 5,4  cm; erh. H: 4,8 cm
Erh.: 2 Wandfragmente + 1 Bodenfragment

K 128 Schale (Taf. 181)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/129
Gattung: hellenistische Firnisware
Ton: 10R6/8; hart, fein, feinporös; Glimmer, fein, viel
¨���#!�<�`~����'���~�#���'����;���
Farbe innen: 10R5/8, Farbe außen: 10R5/8 
Maße: BDm: 6 cm; erh. H: 1 cm
Erh.: 1 Bodenfragment

K 129 Schale (Taf. 181)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/54
Gattung: hellenistische Firnisware
Ton: 2.5YR7/6; hart, fein, feinporös; Glimmer, fein, viel; wei-
ße Einschlüsse, fein, wenig
¨���#!�<�`~����'�����'����;���
������ �����<� �
�¢��=[�������=�������[=�'� ������ �!}��<�
����=[����=�����

�¢�[=�
Maße: BDm: 7 cm; erh. H: 2,6 cm
Erh.: 1 Bodenfragment

K 130 Skyphos/Kantharos (Taf. 181)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/102
Gattung: hellenistische Firnisware
Ton: 5YR6/6; hart, fein, feinporös; Glimmer, fein, viel
¨���#!�<�`~����'���~�#���'�� 
̂�����������
������ �����<� �¢��=[���?=
���

�=�'� ������ �!}��<� �¢��=[���
?=
���

�=�
Maße: BDm: 6,2 cm; erh. H: 2,3 cm
Erh.: 1 Bodenfragment

K 131 Skyphos/Kantharos (Taf. 181)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/103
Gattung: hellenistische Firnisware
Ton: 10R6/8; hart, fein, feinporös bis auf vereinzelt kleine Po-
ren; Glimmer, fein, viel; wenige feine dunkle und weiße Ein-
schlüsse
¨���#!�<�`~����'��������~�#���'�� 
̂�����������
������ �����<� 

�¢��=��������=�'� ������ �!}��<� 

�¢��=����
����=����[=�
Maße: RDm: 11,8 cm; erh. H: 1,3 cm
Erh.: 1 Bodenfragment

K 132 Geschlossenes Gefäß (Taf. 181)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/62
Gattung: Firnisware/Glanztonkeramik

Ton: 7.5YR8/3; hart, fein, feinporös; vereinzelt sehr feine Po-
ren
Überzug: außen, glänzend, tw. abgerieben
�����������<��
�¢��=?�������=?'��������!}��<��
�¢��=?���

�=�
Maße: BDm: 13,8 cm; erh. H: 2,8 cm
Erh.: 1 Bodenfragment

K 133 Offenes Gefäß (Taf. 181)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/97
Gattung: hellenistische Firnisware
Ton: 7.5YR4/1; hart, fein, feinporös; Glimmer, fein, mittel, 
vereinzelt feine bis kleine beige-braune Einschlüsse
Überzug: außen, matt glänzend, kompakt
�����������<��
�¢��=�'��������!}��<��
�¢��=�����
�¢�

�=�
Maße: BDm: 7,6 cm; erh. H: 2,4 cm
Erh.: 1 Bodenfragment

K 134 Offenes Gefäß (Taf. 181)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/58
Gattung: hellenistische Firnisware
Ton: 2.5Y5/1; hart, fein, feinporös; Glimmer, fein, viel; beige, 
bräunliche, dunkelgraue und gelbliche Einschlüsse, fein bis 
grob (ca. 1 mm lang), wenig
¨���#!�<�`~����'��������~�#���'����;���
�����������<���¢��=���

�=�'��������!}��<�

�¢�=�
Maße: BDm: 5 cm; erh. H: 1,1 cm
Erh.: 1 Bodenfragment

K 135 Offenes Gefäß (Taf. 181)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/59
Gattung: hellenistische Firnisware
Ton: 5YR7/3; hart, fein, feinporös; vereinzelt feine Poren; 
Glimmer, fein, viel; beige Einschlüsse, fein, vereinzelt
Überzug: innen, matt glänzend, kompakt
�����������<��
�¢��=[�������=�'��������!}��<��¢��=?
Maße: BDm: 5,6 cm; erh. H: 2 cm
Erh.: 1 Bodenfragment

K 136 Offenes Gefäß (Taf. 181)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/56
Gattung: hellenistische Firnisware
Ton: 5YR6/2; hart, fein, feinporös; Glimmer, fein, viel
Überzug: innen, matt, kompakt
�����������<��¢��=
����¢�[=�'��������!}��<��¢��=
�
Maße: BDm: 7 cm; erh. H: 1,7 cm
Erh.: 1 Bodenfragment

K 137 Offenes Gefäß (Taf. 181)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/60
Gattung: hellenistische Firnisware
Ton: 2.5YR7/6; hart, fein, feinporös; Glimmer, fein, viel; wei-
ße Einschlüsse, fein, vereinzelt
¨���#!�<�`~����'��������~�#���'����;���
������ �����<� 

�¢��=��������=����

�¢�

�=�'� ������ �!}��<�


�¢��=��������=�
Maße: BDm: 10 cm; erh. H: 2 cm
Erh.: 1 Bodenfragment

K 138 Offenes Gefäß (Taf. 181)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/61
Gattung: hellenistische Firnisware
Ton: 7.5YR7/3; hart, fein, feinporös; Glimmer, fein, viel; 
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dunkle Einschlüsse, fein, vereinzelt
Überzug: innen, matt glänzend, tw. abgerieben
�����������<��
�¢��=?���

�=�'��������!}��<��
�¢��=?
Maße: BDm: 5,8 cm; erh. H: 1,9 cm
Erh.: 1 Bodenfragment

K 139 Pyxis-Deckel (Taf. 181)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/49
Gattung: hellenistische Firnisware
Ton: 2.5YR5/1; hart, fein, feinporös; Glimmer, fein, viel; wei-
ße Einschlüsse, fein, vereinzelt
¨���#!�<�`~����'���~�#���'�� 
̂�����������
Farbe innen: 2.5YR5/1, Farbe außen: 2.5YR2.5/1
Maße: RDm: 6,6 cm; erh. H: 2 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 140 Krug (Taf. 181)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/78
Gattung: weißgrundige Keramik
Ton: 10R5/8; hart, fein, feinporös; beige-weiße Einschlüsse, 
fein, vereinzelt
¨���#!�<�`~����'�����'����;���
�����������<�����=������¢��=�'��������!}��<�����=������¢��=�
Maße: RDm: 2,2 cm; erh. H: 1,9 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 141 Krug (Taf. 181)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/80
Gattung: weißgrundige Keramik
Ton: 10R5/8; mittelhart, fein, feinporös; Glimmer, fein, viel 
(vereinzelt Glimmerschuppen)
¨���#!�<�`~����'�����'�� 
̂�����������
�����������<�

�¢��=�����=
'��������!}��<

�¢��=�����=

Maße: RDm: 3,2 cm; erh. H: 2 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 142 Krug (Taf. 181)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/81
Gattung: weißgrundige Keramik; Import?
Ton: 10YR8/4; hart, fein, feinporös; dunkle Einschlüsse, fein, 
wenig
¨���#!�<�`~����'�����'�� 
̂�����������
�����������<���¢��=?����=�'��������!}��<��¢��=?����=�
Maße: RDm: 4,6 cm; erh. H.: 1,2 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 143 Krug/Amphore (Taf. 181)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/77
Gattung: weißgrundige Keramik
Ton: 10R5/8; hart, fein, feinporös; Glimmer, fein, viel; verein-
zelt feine weiße Einschlüsse
Überzug: außen und Rand innen, matt, tw. abgerieben
�����������<�

�¢��=�����=[����=
'��������!}��<�

�¢��=�����=

Maße: RDm: 6,8 cm; erh. H: 2,8 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 144 Krug/Amphore (Taf. 181)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/85
Gattung: weißgrundige Keramik
Ton: 5YR6/6; mittelhart, fein, feinporös; Glimmer, fein
¨���#!�<�`~����'�����'�� 
̂�����������
������ �����<� �¢��=?�����¢��=����

�¢��=�'� ������ �!}��<�

�¢��=?�����¢��=�����¢��=�
Maße: RDm: 7 cm; erh. H: 2 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 145 Krug/Amphore (Taf. 181)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/75
Gattung: weißgrundige Keramik
Ton: 2.5YR6/6; hart, fein, feinporös; Glimmer, mittel, mittel; 
weiße Einschlüsse, fein, vereinzelt
¨���#!�<�`~����'�����'�� 
̂�����������
�����������<��¢��=?�������=�'��������!}��<��¢��=?�������=�
Maße: RDm: 5 cm; erh. H: 4,4 cm
Erh.: 6 Randfragmente + 1 Wandfragment

K 146 Krug/Amphore (Taf. 181)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/76
Gattung: weißgrundige Keramik
Ton: 5YR6/6; hart, fein, feinporös; vereinzelt Poren; weiße 
Einschlüsse, sehr fein, wenig
¨���#!�<�`~����'�����'�� 
̂�����������
������ �����<� �¢��=?�����¢��=�'� ������ �!}��<� �¢��=?���
10YR8/1
Maße: RDm: 7 cm; erh. H: 2,3 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 147 Krug/Amphore (Taf. 181)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/79a
Gattung: weißgrundige Keramik
Ton: 2.5YR6/6; hart, fein, feinporös; sehr feinkörnig, Glimmer, 
fein, viel; weiße Einschlüsse, fein, vereinzelt
Überzug: außen und Rand innen, matt, abgerieben
�����������<��¢��=[�������=�'��������!}��<��¢��=[�������=�
Maße: RDm: 8 cm; erh. H: 1,1 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 148 Krug/Amphore (Taf. 181)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/82
Gattung: weißgrundige Keramik
Ton: 2.5YR6/6; hart, fein, feinporös
¨���#!�<�`~����'�����'����;���
������ �����<� 

�¢��=������¢��=�'� ������ �!}��<� 

�¢��=����
10YR8/1
Maße: RDm: 7 cm; erh. H: 1 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 149 Topf/Amphore (Taf. 182)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/89
Gattung: weißgrundige Keramik
Ton: 5YR7/6; hart, fein, feinporös; vereinzelt kleine Poren
Überzug: außen, matt, abgerieben
Farbe innen: 6YR8/3, Farbe außen: 7.5YR8/2
Maße: RDm: 16 cm; erh. H: 1,6 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 150 Thymiaterion (Taf. 182; 455)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/88
Gattung: weißgrundige Keramik
Ton: hart, fein, feinporös; Glimmer, fein, viel; weiße/beige und 
graue Einschlüsse, fein, vereinzelt
¨���#!�<�`~����'�����'�� 
̂�����������
������ �����<� �¢��=������¢��=�'� ������ �!}��<� �¢��=[���
��¢��=�����
�¢��=�
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Maße: RDm: 8,4 cm; erh. H: 3,7 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 151 Thymiaterion (Taf. 182)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/87
Gattung: weißgrundige Keramik
Ton: 5YR6/6; hart, fein, feinporös; Glimmer, fein, wenig; wei-
ße und dunkelgraue Einschlüsse, fein, vereinzelt
Überzug: außen, matt, tw. abgerieben
�����������<���¢��=
'��������!}��<���¢��=
����=�����¢��=�
Maße: RDm: 6 cm; erh. H: 1,8 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 152 Thymiaterion (Taf. 182)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/79
Gattung: weißgrundige Keramik
Ton: 10R6/8; hart, fein, feinporös; Glimmer, fein, viel
Überzug: außen und Rand innen, matt, tw. abgerieben
������ �����<� �¢��=?���
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Maße: RDm: 8 cm, erh. H: 1 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 153 Thymiaterion (Taf. 182)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/84
Gattung: weißgrundige Keramik
Ton: 2.5YR6/6; mittelhart, fein, feinporös; Glimmer, fein, mit-
tel; weiße Einschlüsse, fein, wenig
¨���#!�<�`~����'�����'�� 
̂�����������
������ �����<� �¢��=?�����¢��=?�����¢��=�'� ������ �!}��<�
�¢��=?�����¢��=?�����¢��=�
Maße: RDm: 8 cm; erh. H: 1 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 154 Thymiaterion (Taf. 182)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/86
Gattung: weißgrundige Keramik
Ton: 5YR7/8; hart, fein, feinporös; Glimmer, fein, viel; weiße 
und hellgraue Einschlüsse, fein, vereinzelt
¨���#!�<�`~����'�����'�� 
̂�����������
������ �����<� �¢��=������¢��=�'� ������ �!}��<� �
�¢��=[���
��¢��=����
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Maße: RDm: 12 cm; erh. H: 2,3 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 155 Thymiaterion? (Taf. 182)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/91
Gattung: weißgrundige Keramik
Ton: 2.5YR6/6; hart, fein, feinporös; Glimmer, fein, viel
Überzug: außen, matt, tw. abgerieben
������ �����<� �¢��=[����¢��=�'� ������ �!}��<� �¢��=[���
�¢��=�����¢��=�
Maße: RDm: nicht bestimmbar; erh. H: 2 cm
Erh.: 1 Wandfragment

K 156 Lagynos (Taf. 182)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/90
Gattung: weißgrundige Keramik
Ton: 10R5/8; weich, fein, feinporös; Glimmer, fein, viel; z. T. 
Glimmerschuppen
Überzug: außen, matt, tw. abgerieben
�����������<�

�¢��=�'��������!}��<�����=��������=�

Maße: BDm: 7 cm; erh. H: 2 cm
Erh.: 1 Bodenfragment

K 157 Krug/Amphore? Thymiaterion? (Taf. 182)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/92
Gattung: weißgrundige Keramik
Ton: 2.5YR6/6; hart, fein, feinporös; Glimmer, fein, viel (feine 
Schuppen); weiße Einschlüsse, fein, vereinzelt
¨���#!�<�`~����'�����'�� 
̂�����������
������ �����<� 

�¢��=����

�¢��=�'� ������ �!}��<� 

�¢��=����


�¢��=�����=�
Maße: RDm: 10 cm; erh. H: 1,3 cm
Erh.: 1 Bodenfragment

K 158 Becher (Taf. 182; 455)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/148
Gattung: DWK, Import?
Ton: 2.5Y4/1; mittelhart, fein, feinporös; Glimmer, fein, mittel
¨���#!�<�`~����'��������~�#���'�� 
̂�����������
Farbe innen: Gley 1 2.5/N, Farbe außen: Gley 1 2.5/N
Dekor: Barbotinedekor (Schuppen) und Rouletting, Sandbe-
wurf; Wand außen
Maße: RDm: 12 cm; erh. H: 3,2 cm
Erh.: 2 Randfragmente + 1 Wandfragment

K 159 Becher (Taf. 182)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/150
Gattung: DWK
Ton: 10R4/6; hart, mittelfein, feinporös; Glimmer, fein, wenig; 
weiße und schwarze Einschlüsse, fein, mittel; beige Einschlüs-
se, fein, vereinzelt
�����������<����[=�����=�'��������!}��<�
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Maße: RDm: 10,8 cm; erh. H: 4 cm
Erh.: 2 Randfragmente

K 160 Becher (Taf. 182)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/149
Gattung: DWK
Ton: 10R4/6; hart, mittelfein, feinporös; Glimmer, fein, wenig; 
schwarze Einschlüsse, fein, mittel; weiße und beige Einschlüs-
se, fein, vereinzelt
�����������<����[=�����=�'��������!}��<�
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����`~���<�@�����^!��'��!}��
Maße: RDm: 9,6 cm; erh. H: 4,5 cm
Erh.: 2 Randfragmente

K 161 Becher (Taf. 182)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/173
Gattung: DWK
Ton: 2.5YR5/8; hart, fein, feinporös; Glimmer, fein, vereinzelt
Überzug: außen und Rand innen, matt glänzend, kompakt (po-
liert?)
Farbe innen: 2.5YR5/8, Farbe außen: 2.5YR5/8
Maße: RDm: ca. 8,5 cm; erh. H: 2,3 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 162 Becher (Taf. 182)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/153
Gattung: DWK
]��<� �
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fein, mittel
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Maße: RDm: 9,8 cm; erh. H: 2,8 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 163 Becher (Taf. 182)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/154
Gattung: DWK
]��<� �
�¢�[=����
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mer, fein, viel
�����������<�
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Maße: RDm: 10 cm; erh. H: 3 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 164 Becher (Taf. 182)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/174
Gattung: DWK
Ton: 2.5YR5/8; hart, fein, feinporös; Glimmer, fein, wenig; 
weiße und dunkle Einschlüsse, fein, vereinzelt
Farbe innen: 2.5YR6/8, Farbe außen: Gley 1 4/N
Maße: RDm: 9,6 cm; erh. H: 2,2 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 165 Becher (Taf. 182)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/168
Gattung: DWK
Ton: 2.5YR5/8; hart, fein, feinporös
Farbe innen: 2.5YR7/6, Farbe außen: 5YR5/2
Maße: RDm: ca. 9 cm; erh. H: 1,8 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 166 Becher (Taf. 182)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/187
Gattung: DWK
Ton: 2.5YR5/8; hart, fein, feinporös; Glimmer, fein, viel; grau-
er Einschluss, fein, vereinzelt
Farbe innen: 2.5YR6/8, Farbe außen: Gley 1 4/N–5YR5/6
Maße: RDm: 9,2 cm; erh. H: 2 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 167 Becher (Taf. 182)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/155
Gattung: DWK
Ton: Gley 1 5/N–7.5YR6/4; hart, fein, feinporös; feinporös; 
weiße Einschlüsse, fein, vereinzelt
�����������<���¢��=?'��������!}��<��¢�[=����[=

Maße: RDm: 8,2 cm; erh. H: 2,2 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 168 Becher (Taf. 182)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/159
Gattung: DWK
Ton: 2.5YR5/8; hart, fein, feinporös
Farbe innen: 2.5YR7/6, Farbe außen: 5YR5/2
Maße: RDm: 9 cm; erh. H: 1,8 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 169 Becher (Taf. 182)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/176
Gattung: DWK
]��<�
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fein, wenig; weiße und hellgraue Einschlüsse, fein, mittel
Farbe innen: 2.5YR5/4, Farbe außen: 10YR4/1
Maße: RDm: ca. 11 cm; erh. H: 1,7 cm

Erh.: 1 Randfragment

K 170 Becher (Taf. 182)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/169
Gattung: DWK
Ton: Gley 1 3/N; hart, fein, feinporös; Glimmer, fein, viel
Farbe innen: 2.5YR4/3, Farbe außen: Gley 1 3/N
Maße: RDm: 9 cm; erh. H: 1,6 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 171 Becher (Taf. 182)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/158
Gattung: DWK
Ton: 2.5YR5/8; hart, fein, feinporös; Glimmer, sehr fein, we-
nig; beiger Einschluss, fein, vereinzelt
Farbe innen: 2.5YR5/6, Farbe außen: Gley 1 4/N
Maße: RDm: 12 cm; erh. H: 1,6 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 172 Becher (Taf. 183)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/157
Gattung: DWK
Ton: Gley 1 3/N; hart, fein, feinporös; Glimmer, fein, mittel
�����������<�

�¢��=[���[=�'��������!}��<��������[=%
Maße: RDm: 9 cm; erh. H: 1,7 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 173 Becher (Taf. 183)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/156
Gattung: DWK
]��<� 
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fein, wenig
Farbe innen: 2.5YR5/6, Farbe außen: 5YR4/1
Maße: RDm: 9 cm; erh. H: 2,2 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 174 Becher (Taf. 183)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/177
Gattung: DWK
Ton: 2.5YR4/8; hart, feinkörnig, feinporös; Glimmer, fein, mit-
tel; weiße Einschlüsse, fein, wenig
Farbe innen: 2.5YR5/6, Farbe außen: 2.5YR6/3
Maße: RDm: ca. 6 cm; erh. H: 2,8 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 175 Becher (Taf. 183)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/72
Gattung: DWK
Ton: 2.5YR7/6; hart, fein, feinporös; Glimmer, fein, viel; wei-
ße Einschlüsse, fein, vereinzelt
¨���#!�<�`~����'��������~�#���'����;���
�����������<�����=�'��������!}��<�����=����[=?
Maße: RDm: 8,2 cm; erh. H: 2,7 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 176 Becher (Taf. 183)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/179
Gattung: DWK
Ton: 2.5YR5/8; hart, feinporös; Glimmer, fein, mittel
�����������<�
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Maße: RDm: 7 cm; erh. H: 2 cm
Erh.: 1 Randfragment
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K 177 Becher (Taf. 183)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/170
Gattung: DWK
Ton: 2.5YR5/6; mittelhart, fein, feinporös; Glimmer, fein, mittel
�����������<��¢��=[����=�'��������!}��<��������[=%
Maße: RDm: ca. 8,5 cm; erh. H: 1,6 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 178 Becher (Taf. 183)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/172
Gattung: DWK
Ton: 2.5YR5/8; hart, fein, feinporös; Glimmer, fein, viel
Farbe innen: 2.5YR6/6, Farbe außen: 5YR7/4
Maße: RDm: 9,2 cm; erh. H: 2,2 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 179 Becher (Taf. 183)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/167
Gattung: DWK
Ton: 2.5YR5/8; hart, fein, feinporös; Glimmer, fein, sehr we-
nig; weiße Einschlüsse, fein, wenig
�����������<�

�¢��=�����=�'��������!}��<��������[=%
Maße: RDm: 12 cm?; erh. H: 2 cm
Erh.: 2 Randfragmente

K 180 Becher (Taf. 183)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/185
Gattung: DWK
Ton: 2.5YR5/8; mittelhart, fein, feinporös; Glimmer, fein, we-
nig; grauer Einschluss, fein, vereinzelt
�����������<�

�¢��=�'��������!}��<�

�¢[=�����=��
Maße: RDm: ca. 9,5 cm; erh. H: 2,8 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 181 Becher (Taf. 183)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/178
Gattung: DWK
Ton: 2.5YR5/8; mittelhart, fein, feinporös
�����������<�
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Maße: RDm: 9,4 cm; erh. H: 2,2 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 182 Becher (Taf. 183)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/182
Gattung: DWK
Ton: 7.5YR6/4; hart, fein, feinporös
¨���#!�<�`~����'��������~�#���'�����������
Farbe innen: Gley 1 5/N–10R5/2, Farbe außen: Gley 1 4/N
Dekor: Sandbewurf, außen
Maße: RDm: nicht bestimmbar; erh. H: 1 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 183 Becher (Taf. 183)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/161
Gattung: DWK 
]��<��
�¢��=[�������=�Ð�����'� ����'� ����;����Ð��������'� ����'�
wenig
�����������<�
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Maße: RDm: 8 cm; erh. H: 2,5 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 184 Becher (Taf. 183)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/165
Gattung: DWK
Ton: 5YR3/2; hart, fein, feinporös; Glimmer, fein, wenig
Farbe innen: 10R5/4, Farbe außen: Gley 1 4/N
Maße: RDm: 7 cm; erh. H: 2 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 185 Becher (Taf. 183)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/162
Gattung: DWK
Ton: 2.5YR5/8; hart, fein, feinporös; weiße Einschlüsse, fein, 
vereinzelt
Farbe innen: 5YR6/6, Farbe außen:2.5YR5/8
Maße: RDm: 7 cm; erh. H: 1,8 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 186 Becher (Taf. 183)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/164
Gattung: DWK
]��<���¢��=?���
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viel
Farbe innen: 2.5YR5/6, Farbe außen: 5YR6/4
Maße: RDm: 8 cm; erh. H: 2,1 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 187 Becher (Taf. 183)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE1002/163
Gattung: DWK
Ton: 2.5YR4/8; hart, fein, feinporös; Glimmer, fein, viel
Farbe innen: 2.5YR5/6, Farbe außen: 2.5YR5/6
Maße: RDm: nicht bestimbar; erh. H: 2,3 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 188 Becher (Taf. 183)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/160
Gattung: DWK
Ton: 2.5YR5/8; hart, fein, feinporös; Glimmer, fein, wenig
Farbe innen: 7.5YR6/3, Farbe außen: Gley 1 3/N
Maße: RDm: nicht bestimmbar; erh. H: 2,2 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 189 Becher (Taf. 183)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/206
Gattung: DWK
Ton: 2.5YR5/8; mittelhart, fein, feinporös; feinkörnig, Glim-
mer, fein, mittel; weiße Einschlüsse, fein, vereinzelt
Farbe innen: 10R6/6, Farbe außen: 2.5YR6/4
Maße: RDm: 15 cm; erh. H: 2,7 cm
Erh.: 2 Randfragmente

K 190 Becher (Taf. 183)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/207
Gattung: DWK
]��<�
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ren; Glimmer, fein, viel; weißer Einschluss, fein, vereinzelt
Farbe innen: 10R5/4, Farbe außen: 10YR4/1
Maße: RDm: 15 cm; erh. H: 3 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 191 Becher (Taf. 183)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/205



398 XII  KERAMIK (Alice Waldner)

Gattung: DWK
]��<� 
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fein, viel; weiße Einschlüsse, fein, vereinzelt
Farbe innen: 2.5YR6/6, Farbe außen: Gley 1 4/N
Maße: RDm: 12 cm; erh. H: 2 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 192 Becher (Taf. 183)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/204
Gattung: DWK
Ton: 2.5YR5/8; hart, fein, feinporös (vereinzelt kleine Poren); 
Glimmer, fein, viel; graue Einschlüsse, fein, vereinzelt
Farbe innen: 2.5YR5/6, Farbe außen: 2.5YR4/2
Maße: RDm: 8 cm; erh. H: 1 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 193 Becher (Taf. 183)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/202
Gattung: DWK
]��<�
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fein, viel
Farbe innen: 10R5/6, Farbe außen: 10YR5/3
Maße: RDm: ca. 12 cm; erh. H: 1,1 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 194 Becher (Taf. 183)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/193
Gattung: DWK
Ton: Gley 1 5/N–10YR4/2; hart, fein, feinkörnig, feinporös; 
Glimmer, fein, wenig; graue Einschlüsse, fein, vereinzelt
Farbe innen: 5Y5/1, Farbe außen: Gley 1 3/N
Maße: RDm: 9 cm; erh. H: 3,4 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 195 Becher (Taf. 183)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/203
Gattung: DWK
]��<�
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mer, fein, viel; beige Einschlüsse, fein, vereinzelt
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Maße: RDm: 10 cm; erh. H: 1,8 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 196 Becher (Taf. 183)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/194
Gattung: DWK
Ton: Gley 1 4/N–5YR5/6; hart, fein, feinporös bis auf verein-
zelt sehr feine Poren; Glimmer, fein, viel; weiße Einschlüsse, 
fein, vereinzelt
Farbe innen: 5YR5/2, Farbe außen: Gley 1 3/N
Maße: RDm: 8,5 cm; erh. H: 1,4 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 197 Becher (Taf. 183)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/195
Gattung: DWK
Ton: Gley 1 4/N–10R5/4; hart, fein, feinporös; Glimmer, fein, 
viel
�����������<����[=�����=['��������!}��<�
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Maße: RDm: 11 cm; erh. H: 1,3 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 198 Becher (Taf. 183)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/198
Gattung: DWK
Ton: 2.5YR4/6; hart, fein, feinporös; Glimmer, fein, viel
Farbe innen: 2.5YR4/1, Farbe außen: Gley 1 3/N
Maße: RDm: 12 cm; erh. H: 1,2 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 199 Becher (Taf. 183)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/197
Gattung: DWK
]��<� �
�¢�[=?���

�¢��=�Ð� ����'� ����'� ����������'� ����;����Ð�
Glimmer, fein, wenig
Farbe innen: 2.5YR5/6, Farbe außen: 7.5YR3/1
Maße: RDm: 11,6 cm; erh. H: 1,1 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 200 Becher (Taf. 184)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/196
Gattung: DWK
Ton: 2.5Y3/1; mittelhart, fein, feinporös; Glimmer, fein, viel
Farbe innen: 2.5Y3/1, Farbe außen: 2.5Y3/1
Maße: RDm: 11 cm; erh. H: 1 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 201 Becher (Taf. 184)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/50
Gattung: DWK
Ton: 7.5YR8/4; hart, fein, feinporös; Glimmer, fein, wenig; 
dunkle Einschlüsse, fein, vereinzelt
¨���#!�<�`~����'�����'�� 
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Maße: RDm: 6,6 cm; erh. H: 2 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 202 Becher (Taf. 184)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/166
Gattung: DWK
Ton: 10R5/6; hart, fein, feinporös; Glimmer, fein, mittel
Farbe innen: 10R5/6, Farbe außen: Gley 1 4/N
Maße: RDm: 7,2 cm; erh. H: 2,3 cm
Erh.: 1 Randfragment + 1 Wandfragment

K 203 Becher (Taf. 184)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/208
Gattung: DWK
Ton: Gley 1 2.5/N; hart, fein, feinporös; Glimmer, fein, viel
Farbe innen: Gley 1 3/N, Farbe außen: Gley 1 3/N
Dekor: Sandbewurf, Wand außen
Maße: RDm: 9 cm; erh. H: 2,6 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 204 Becher (Taf. 184)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/209 + 211
Gattung: DWK
Ton: 2.5YR5/8; hart, fein, feinporös; Glimmer, fein, viel; wei-
ße Einschlüsse, fein, vereinzelt
Überzug: außen und Rand innen, matt, tw. abgerieben
Farbe innen: 10R5/8, Farbe außen: 5YR4/2
Maße: RDm: 9 cm; erh. H: 1,8 cm
Erh.: 1 Randfragment
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K 205 Becher (Taf. 184)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/210
Gattung: DWK
Ton: 10YR4/2; mittelhart, fein, feinporös; Glimmer, fein, viel; 
beige Einschlüsse, fein, vereinzelt
Farbe innen: Gley 1 4/N, Farbe außen: 10YR4/1
Maße: RDm: 6,6 cm; erh. H: 2 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 206 Becher (Taf. 184)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/212
Gattung: DWK
Ton: 10YR4/2; hart, fein, feinporös; Glimmer, fein, mittel
¨���#!�<�`~����'��������~�#���'����;���
Farbe innen: 10R5/3, Farbe außen: Gley 1 4/N
Maße: RDm: 10 cm; erh. H: 1,1 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 207 Becher/Krug (Taf. 184)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/51
Gattung: DWK
Ton: 10R5/6; hart, fein, feinporös (eine gröbere Pore); weiße 
Einschlüsse, fein, vereinzelt
Farbe innen: 10R5/4, Farbe außen: 5YR4/1
Maße: RDm: 14 cm; erh. H: 1,6 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 208 Becher/Krug (Taf. 184)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/175
Gattung: DWK
Ton: 2.5YR5/8; weich, fein, feinporös; Glimmer, fein, wenig
�����������<�
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Maße: RDm: 4 cm; erh. H: 1,2 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 209 Becher/Krug (Taf. 184)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/46
Gattung: DWK
Ton: 7.5YR7/4; mittelhart, fein, feinporös; Glimmer, fein, viel; 
bräunliche Einschlüsse, fein, vereinzelt
Überzug: außen und Rand innen, matt, kompakt
������ �����<� 
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10YR7/3
Maße: RDm: 3,8 cm; erh. H: 1,5 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 210 Becher/Krug (Taf. 184)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/171
Gattung: DWK
Ton: Gley 1 4/N; hart, fein, feinporös; Glimmer, fein, wenig
Farbe innen: Gley 1 3/N, Farbe außen: Gley 1 3/N
Maße: RDm: 8,8 cm; erh. H: 1,6 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 211 Becher/Krug (Taf. 184)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/180
Gattung: DWK
Ton: 10R4/8; mittelhart, fein, feinporös; Glimmer, fein, mittel
�����������<�����=[����=�'��������!}��<�����=[����=�
Maße: RDm: 10 cm; erh. H: 1,4 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 212 Becher (Taf. 184)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/199
Gattung: DWK 
]��<� ����� �� [=����
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fein, mittel
Farbe innen: 10R4/1, Farbe außen: Gley 1 3/N
Maße: RDm: 10 cm; erh. H: 1 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 213 Krug (Taf. 184)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/183
Gattung: DWK
Ton: 2.5YR5/8; mittelhart, fein, feinporös; Glimmer, fein, mit-
tel; weißer Einschluss, fein, vereinzelt
Farbe innen: 2.5YR6/6, Farbe außen: 2.5YR5/2
Maße: RDm: 6,4 cm; erh. H: 1,5 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 214 Krug (Taf. 184)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/184
Gattung: DWK
]��<����¢�[=�����¢��=[Ð�����'�����'�����;����Ð��������'�����'�
mittel
Farbe innen: Gley 1 4/N, Farbe außen: Gley 1 4/N
Maße: RDm: 5,8 cm; erh. H: 1,4 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 215 Schale (Taf. 184)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/47
Gattung: DWK?
Ton: 10R5/8; mittelhart, fein, feinporös; Glimmer, fein, viel
¨���#!�<�`~����'��������~�#���'�� 
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Farbe innen: 10R5/6, Farbe außen: 10R5/6
Maße: RDm: 11 cm; erh. H: 1,2 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 216 Schale (Taf. 184)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/181
Gattung: DWK?
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mittel
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Maße: RDm: 8,8 cm; erh. H: 1,3 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 217 Schale knidisch (Taf. 184)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/45
Gattung: DWK
Ton: 2.5YR7/6; hart, fein, feinporös; Glimmer, fein, wenig; 
weiße und graue Einschlüsse, fein, vereinzelt
¨���#!�<�`~����'�����'����;���
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Maße: RDm: 12 cm; erh. H: 2,6 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 218 Becher (Taf. 184)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/214
Gattung: DWK
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Maße: BDm: 7,2 cm; erh. H: 2 cm
Erh.: 2 Bodenfragmente

K 219 Becher (Taf. 184)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/213
Gattung: DWK
Ton: 2.5YR5/8; hart, fein, feinporös; Glimmer, fein, viel
Farbe innen: 2.5YR6/6, Farbe außen: 2.5YR5/8
����`~���<�����~����
Maße: BDm: 7 cm; erh. H: 1,2 cm
Erh.: 3 Bodenfragmente

K 220 Becher (Taf. 184)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/215
Gattung: DWK
Ton: 2.5YR5/8; hart, fein, feinporös
Farbe innen: 2.5YR6/8, Farbe außen: 2.5YR5/8
����`~���<�����~����
Maße: BDm: 6 cm; erh. H: 0,8 cm
Erh.: 1 Bodenfragment

K 221 Becher (Taf. 184)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/222
Gattung: DWK
]��<� ����� �� [=%�
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Glimmer, fein, viel
Farbe innen: 10R5/6, Farbe außen:10R5/6
����`~���<�����~����
Maße: BDm: 4,8 cm; erh. H: 1,9 cm
Erh.: 1 Bodenfragment

K 222 Becher (Taf. 184; 456)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/152
Gattung: DWK
Ton: Gley 1 3/N–2.5YR4/6; hart, sehr fein, sehr feinporös
�����������<�
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Maße: BDm: 3,8 cm; erh. H: 3,4 cm
Erh.: 1 Bodenfragment

K 223 Becher (Taf. 184; 456)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/216
Gattung: DWK
Ton: 2.5Y5/1; hart, fein, feinporös; weißer Einschluss, fein, 
vereinzelt
Farbe innen: 2.5YR5/6, Farbe außen: 2.5YR5/6
Maße: BDm: 5 cm; erh. H: 1 cm
����`~���<�����~����
Erh.: 1 Bodenfragment

K 224 Schale (Taf. 184)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/151
Gattung: DWK
Ton: 10YR3/2; hart, mittelfein, feinporös; Glimmer, fein, mit-
tel; weiße und schwarze Einschlüsse, fein, mittel
�����������<�����=�����=�'��������!}��<�
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Maße: BDm: 3,6 cm; erh. H: 2,1 cm
Erh.: 1 Bodenfragment

K 225 Schale (Taf. 184)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/217
Gattung: DWK
Ton: 2.5YR5/8; hart, fein, feinporös; Glimmer, fein, wenig

Farbe innen: 2.5YR6/8, Farbe außen: 2.5YR6/8
Maße: BDm: 5 cm; erh. H: 0,5 cm
Erh.: 1 Bodenfragment

K 226 Becher (Taf. 184)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/218
Gattung: DWK
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pen; schwarze und weiße Einschlüsse, wenig, fein
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Maße: BDm: 4,4 cm; erh. H: 0,6 cm
Erh.: 1 Bodenfragment

K 227 Becher (Taf. 184)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/221
Gattung: DWK
Ton: 7.5YR4/4; hart, fein, feinporös; Glimmer, sehr fein, viel
�����������<�
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Maße: BDm: 4,8 cm; erh. H: 2,2 cm
����`~���<�����~����
Erh.: 1 Bodenfragment

K 228 Becher (Taf. 184)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/219
Gattung: DWK
Ton: 2.5YR4/1; hart, fein, feinporös; Glimmer, sehr fein, mit-
tel; hellgrauer rundlicher Einschluss, fein, vereinzelt; beiger 
Einschluss, fein, vereinzelt
Farbe innen: 2.5YR5/6, Farbe außen: 2.5YR4/6
Maße: BDm: 4,4 cm; erh. H: 2 cm
Erh.: 2 Bodenfragmente

K 229 Becher (Taf. 184)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/220
Gattung: DWK
Ton: 2.5YR4/1; hart, fein, feinporös; Glimmer, fein, mittel
Farbe innen: 2.5YR5/6, Farbe außen: 2.5YR5/6
Maße: BDm: 2,6 cm; erh. H: 2 cm
Erh.: 1 Bodenfragment

K 230 Becher (Taf. 185)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/190 + 192
Gattung: DWK
Ton: 2.5YR5/8; hart, fein, feinporös; Glimmer, fein, wenig
�����������<�����=�'��������!}��<�����=�����¢�[=�
Dekor: Rouletting, Wand außen
Maße: Dm: ca. 6 cm?; erh. H: 2 cm
Erh.: 2 Wandfragmente

K 231 Becher knidisch (Taf. 185)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/191
Gattung: DWK
Ton: 2.5YR5/8; weich, fein, feinporös
Farbe innen: 2.5YR6/8, Farbe außen: 2.5YR5/8
Dekor: feine Kerbreihen, Wand außen
Maße: ca. 1 × 1 cm; erh. H: 1 cm
Erh.: 1 Wandfragment

K 232 Geschlossenes Gefäß (Taf. 185)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/189
Gattung: DWK? Pergamenische Sigillata?
Ton: 7.5YR5/6; hart, fein, feinporös (eine kleine Pore)
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Farbe innen: 2.5YR5/6, Farbe außen: 2.5YR5/6
Dekor: Relief Eierstab, Wand außen
Maße: 2 × 1,5 cm; erh. H: 1,5 cm
Erh.: 1 Wandfragment

K 233 Geschlossenes Gefäß (Taf. 185)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/188
Gattung: DWK? Pergamenische Sigillata?
Ton: 2.5YR5/8; weich, fein, feinporös; Glimmer, fein, viel
Farbe innen: 2.5YR6/3, Farbe außen: 10R5/4
Maße: Dm: 3,4 cm; erh. H: 2,6 cm
Erh.: 1 Wandfragment

K 234 Krug mit Relief (Taf. 185)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/238
Gattung: GK/Reliefkeramik
Ton: 2.5YR6/6; mittelhart, fein, feinporös bis auf vereinzelt 
Poren; Glimmer, fein, viel; weiße und hellgraue Einschlüsse, 
fein, vereinzelt
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Dekor: vegetabiles Relief, Rand außen (schlecht erhalten)
Maße: RDm: 10 cm; erh. H: 2,7 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 235 Kleeblattkanne (Taf. 185)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/276
Gattung: GK
Ton: 10R6/8; hart, fein, feinporös; weiße Einschlüsse, fein, 
vereinzelt
Überzug: außen und Rand innen, matt, tw. abgerieben
�����������<�
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Maße: RDm: 6 cm; erh. H: 3,7 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 236 Krug/Flasche (Taf. 185)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/244
Gattung: GK
Ton: 7.5YR8/4; hart, fein, feinporös; Glimmer, fein, wenig; 
graue und rötlich-braune Einschlüsse, fein, vereinzelt
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Maße: RDm: 2,4 cm; erh. H: 4,7 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 237 Krug/Flasche (Taf. 185)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/246
Gattung: GK
Ton: 2.5YR6/6; hart, fein, feinporös; Glimmer, fein, wenig; 
weiße und hellgraue Einschlüsse, fein, vereinzelt
Farbe innen: 10YR8/3, Farbe außen: 2.5Y8/2
Maße: RDm: 3 cm; erh. H: 2,4 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 238 Unguentarium (Taf. 185)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/241
Gattung: GK
Ton: 7.5YR7/6; hart, fein, feinporös; Glimmer, fein, viel
�����������<���¢��=[����=?'��������!}��<���¢��=[����=?
Maße: RDm: 3,5 cm; erh. H: 2,6 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 239 Unguentarium (Taf. 185)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/243
Gattung: GK
Ton: 10R6/8; hart, fein, feinporös; Glimmer, fein, wenig
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Maße: RDm: 3,4 cm; erh. H: 2,3 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 240 Krug (Taf. 185)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/239
Gattung: GK
Ton: 2.5YR6/8; hart, fein, feinporös; Glimmer, fein, mittel
������ �����<� ��¢��=�����¢��=['� ������ �!}��<� �
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5YR7/4
Maße: RDm: 5 cm; erh. H: 3,2 cm
Erh.: 2 Randfragmente

K 241 Krug (Taf. 185)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/248
Gattung: GK
Ton: 2.5Y8/1; mittelhart, fein, feinporös; Glimmer, fein, we-
nig; graue und bräunliche Einschlüsse, fein, vereinzelt
Farbe innen: 2.5Y8/2, Farbe außen: 2.5Y8/2
Maße: RDm: 4 cm; erh. H: 3,2 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 242 Krug (Taf. 185)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/247
Gattung: GK
Ton: 2.5YR6/6; weich, fein, sehr feinporös; Glimmer, fein, viel
Farbe innen: 7.5YR7/4, Farbe außen: 7.5YR7/4
Maße: RDm: 4 cm; erh. H: 3,2 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 243 Krug (Taf. 185)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/240
Gattung: GK
Ton: 2.5YR6/6; hart, fein, feinporös; Glimmer, fein, mittel
Überzug: außen und Rand innen, matt, tw. abgerieben
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10R3/4
Maße: RDm: 8 cm; erh. H: 1,2 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 244 Krug (Taf. 185)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/245
Gattung: GK
Ton: 7.5YR7/6; hart, fein, feinporös; feinkörnig; Glimmer, 
fein, wenig; dunkle Einschlüsse, fein, wenig
Farbe innen: 7.5YR8/3, Farbe außen: 2.5Y8/2
Maße: RDm: 12 cm; erh. H: 2,6 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 245 Krug (Taf. 185)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/242
Gattung: Gebrauchskeramk
Ton: 2.5YR4/1; hart, fein, feinporös; Glimmer, fein, viel
�����������<��¢��=[���[=�'��������!}��<��¢��=[���[=�
Maße: RDm: 10 cm; erh. H: 2,4 cm
Erh.: 1 Randfragment
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K 246 Krug (Taf. 185)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/259
Gattung: GK
Ton: 2.5YR5/6; mittelhart, mittelfein, feinporös; Glimmer, 
fein, viel; weiße, graue und rötliche Einschlüsse, fein, wenig
Farbe innen: 5YR6/4, Farbe außen: 5YR6/4
Maße: RDm: 10 cm; erh. H: 2,8 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 247 Krug/Amphore (Taf. 185)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/337
Gattung: GK
Ton: 2.5YR6/8; hart, fein, feinporös bis auf eine Pore; Glim-
mer, fein, viel; weiße und graue Einschlüsse, sehr fein, mittel
Farbe innen: 2.5YR7/6, Farbe außen: 5YR7/4
Maße: RDm: 5,5 cm; erh. H: 3,7 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 248 Topf (Taf. 185)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/236
Gattung: GK
Ton: 10R6/8; hart, fein, feinporös; Glimmer, fein, mittel
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2.5Y8/3
Maße: RDm: 8 cm; erh. H: 1,4 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 249 Topf (Taf. 185)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/250
Gattung: GK
Ton: 2.5YR6/6; hart, fein, feinporös; Glimmer, fein, wenig; 
hellgraue Einschlüsse, fein, vereinzelt
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Maße: RDm: 14 cm; erh. H: 2,5 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 250 Topf (Taf. 185)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/249
Gattung: GK
Ton: 10R6/8; hart, fein, feinporös; Glimmer, fein, mittel; dunk-
le Einschlüsse, fein, vereinzelt
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10R6/6
Maße: RDm: 20 cm; erh. H: 1,9 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 251 Topf (Taf. 185)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/256
Gattung: GK
Ton: 10R5/6; hart, fein, feinporös; Glimmer, fein, viel
Farbe innen: 2.5YR6/3, Farbe außen: 2.5YR6/4
Maße: RDm: 16 cm; erh. H: 2,8 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 252 Topf/Schüssel (Taf. 185)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/271
Gattung: GK
Ton: 5YR7/4; hart, mittelfein, kompakt, feinporös; weiße, 
dunkle und beige Einschlüsse, fein, mittel
Überzug: Rand innen und außen, matt, tw. abgerieben
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Maße: RDm: 18 cm; erh. H: 6,6 cm
Erh.: 2 Randfragmente

K 253 Topf/Schüssel (Taf. 186)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/272
Gattung: GK
Ton: 10R6/6; hart, fein, kompakt, feinporös; Glimmer, fein, 
viel; weiße Einschlüsse; fein, vereinzelt
Überzug: Rand innen und außen, matt, tw. abgerieben
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Maße: RDm: 17 cm; erh. H: 9,5 cm
Erh.: 2 Randfragmente

K 254 Schüssel (Taf. 186)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/255
Gattung: GK
Ton: 7.5YR8/6; hart, fein, feinporös; hellgraue Einschlüsse, 
fein, wenig
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Maße: RDm: 10 cm; erh. H: 2 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 255 Schüssel (Taf. 186)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/274
Gattung: GK
Ton: 2.5YR7/4; hart, fein, feinporös; vereinzelte kleine Poren; 
Glimmer, fein, wenig; weiße Einschlüsse, fein, vereinzelt
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Maße: RDm: 46 cm; erh. H: 5,8 cm
Erh.: 2 Randfragmente

K 256 Schüssel (Taf. 186)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/270
Gattung: GK
Ton: 10YR5/1; weich, fein, feinporös; beige Einschlüsse, fein, 
vereinzelt; dunkle Einschlüsse, fein, vereinzelt
Überzug: innen und Rand außen, matt, tw. abgerieben
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2.5Y7/2
Maße: RDm: 28 cm; erh. H: 5,5 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 257 Schüssel (Taf. 186)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/273
Gattung: GK
Ton: 7.5YR6/2; hart, mittelfein, feinporös; Glimmer, fein, viel; 
weiße Einschlüsse, fein bis grob (bis zu 1 mm groß), wenig; 
beige, rötliche und graue Einschlüsse, fein, wenig
�����������<��¢��=
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Maße: RDm: 25 cm; erh. H: 9,5 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 258 Schüssel (Taf. 186)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/269
Gattung: GK
Ton: 2.5YR6/1; hart, fein, feinporös; Glimmer, fein, viel; beige 
Einschlüsse, fein, mittel
Überzug: innen und Rand außen, matt, tw. abgerieben
�����������<���¢�?=�'��������!}��<�
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Maße: RDm: 25 cm; erh. H: 3 cm
Erh.: 1 Randfragment
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K 259 Schüssel (Taf. 186)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/268
Gattung: GK
Ton: 7.5YR5/1; hart, mittelfein, feinporös; Glimmer, fein, mit-
tel; weiße, graue, rötliche, gelbliche Einschlüsse, fein, wenig; 
schwarze Einschlüsse, länglich (ca. 1 mm lang, dünn), fein, 
vereinzelt
Farbe innen: 7.5YR8/3, Farbe außen: 7.5YR8/3
Maße: RDm: 30 cm; erh. H: 2,4 cm
Erh.: 2 Randfragmente

K 260 Schüssel (Taf. 187)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/267
Gattung: GK
Ton: 7.5YR6/4; mittelhart, grob, feinporös; Glimmer, fein, mit-
tel; hellgraue und braune Einschlüsse, grob (ca. 1 mm große), 
wenig
�����������<��¢��=?����=['��������!}��<��¢��=[
Maße: RDm: 28 cm; erh. H: 2,4 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 261 Schüssel (Taf. 187)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/257
Gattung: GK
Ton: 10R6/6; mittelhart, fein, feinporös; Glimmer, fein, viel; 
weiße Einschlüsse, fein, wenig; graue Einschlüsse, fein, wenig
Farbe innen: 5YR7/6, Farbe außen: 5YR7/6
Maße: RDm: 54 cm; erh. H: 2,5 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 262 Schüssel? (Taf. 187)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/254
Gattung: GK
Ton: 5YR7/6; hart, mittelfein, feinporös; Glimmer, fein, viel; 
weiße Einschlüsse, fein, mittel; graue Einschlüsse, fein, mittel 
bis kleine weiße und graue Einschlüsse
Farbe innen: 5YR8/3, Farbe außen: 5YR8/3
Maße: RDm: 25,8 cm; erh. H: 1,9 cm
@��!��~���­��~����!����<�����`~�����������"���������
Erh.: 1 Randfragment

K 263 Echinusschale (Taf. 187)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/265
Gattung: GK
Ton: 2.5YR7/6; mittelhart, fein, feinporös; Glimmer, fein, mit-
tel; weiße Einschlüsse, fein, mittel
Farbe innen: 5YR7/4, Farbe außen: 5YR7/3
Maße: RDm: 16 cm; erh. H: 4,6 cm
Erh.: 1 Randfragment
Sekundäre Veränderungen: tw. versintert

K 264 Echinusschale (Taf. 187)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/233
Gattung: GK
Ton: 5YR6/6; mittelhart, fein, feinporös; Glimmer, fein, viel
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Maße: RDm: 12 cm; erh. H: 1,8 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 265 Echinusschale (Taf. 187)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/13
Gattung: GK

Ton: 2.5YR6/6; mittelhart, fein, feinporös; Glimmer, fein, viel; 
weiße Einschlüsse, fein, vereinzelt
¨���#!�<�`~����'�����'�����������
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10R4/4
Maße: RDm: 10 cm; erh. H: 2,3 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 266 Echinusschale (Taf. 187)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/235
Gattung: GK
Bemerkungen: Echinusschale
Ton: 10R5/6, hart, fein, feinporös; Glimmer, fein, wenig; weiße 
Einschlüsse, fein, vereinzelt
Farbe innen: 2.5YR7/4, Farbe außen: 7.5YR8/2
Maße: RDm: 9 cm; erh. H: 2 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 267 Echinusschale (Taf. 187)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/21 + 14
Gattung: GK
Ton: 5YR7/4; hart, fein, feinporös; Glimmer, fein, mittel
¨���#!�<�`~����'�����'�� 
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Maße: RDm: 11 cm; erh. H: 2,2 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 268 Teller/Schüssel (Taf. 187)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/251
Gattung: GK mit Überzug
Ton: 2.5YR6/6; hart, fein, feinporös; Glimmer, fein, viel; wei-
ße Einschlüsse, fein, mittel; rötliche Einschlüsse, fein, verein-
zelt; graue Einschlüsse, fein, vereinzelt
¨���#!�<�`~����'�����'�����������
Farbe innen: 10R5/8, Farbe außen: 10R5/8
Maße: RDm: 34 cm; erh. H: 2,1 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 269 Teller (Taf. 187)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/253
Gattung: GK
Ton: 7.5YR6/4; hart, fein, kompakt, Glimmer, fein, viel; weiße 
Einschlüsse, fein, mittel
Überzug: Rand innen und außen, matt, abgerieben
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7.5YR5/1
Maße: RDm: 27,6 cm; erh. H: 2,4 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 270 Teller/Schale (Taf. 187)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/252
Gattung: GK
Ton: 2.5YR4/2; hart, fein, feinporös; Glimmer, fein, viel
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Maße: RDm: 12 cm; erh. H: 1,7 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 271 Pithos (Taf. 187)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/359
Gattung: GK
Ton: mittelhart, mittelfein, feinporös; Glimmer, fein, viel; 
beige und graue Einschlüsse, fein, viel
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Farbe innen: 2.5YR6/6, Farbe außen: 2.5YR6/6
����`~���<���������������������*���������#!������
Maße: RDm: 52 cm; erh. H: 11,7 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 272 Krug/Amphore (Taf. 188)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/350
Gattung: GK
Ton: 10R6/6; mittelhart, fein, feinporös; Glimmer, fein, viel
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Maße: BDm: 10 cm; erh. H: 10 cm
Erh.: 2 Bodenfragmente

K 273 Offenes Gefäß (Taf. 188)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/57
Gattung: DWK
Ton: 5YR5/1; sehr hart, fein, feinporös; Glimmer, fein, wenig; 
weiße Einschlüsse, fein, vereinzelt
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Maße: BDm: 6 cm; erh. H: 1,6 cm
Erh.: 1 Bodenfragment

K 274 Offenes Gefäß (Taf. 188)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/55
Gattung: DWK
Ton: 2.5YR5/1; sehr hart, sehr fein, sehr feinporös bis auf ver-
einzelt feine Poren
Farbe innen: 2.5YR5/1, Farbe außen: 2.5YR6/2
Maße: BDm: 6 cm; erh. H: 2,6 cm
Erh.: 1 Bodenfragment

K 275 Deckel? (Taf. 188)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/282
Gattung: GK
Ton: 7.5YR7/4; hart, fein, feinporös; Glimmer, fein, viel; wei-
ße Einschlüsse, fein, mittel
Farbe innen: 7.5YR6/3, Farbe außen: 7.5YR6/2
Maße: RDm: 20 cm; erh. H: 2,7 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 276 Deckel (Taf. 188)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/281
Gattung: GK
Ton: 2.5YR6/6; hart, mittelfein, feinporös; Glimmer, fein, viel; 
weiße Einschlüsse, fein, vereinzelt; graue Einschlüsse, fein, 
vereinzelt
Farbe innen: 5YR8/3, Farbe außen: 5YR8/3
Maße: RDm: 14,4 cm; erh. H: 1,5 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 277 Deckel (Taf. 188)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/284
Gattung: GK
Ton: 2.5YR6/6; weich, fein, feinporös; Glimmer, fein, viel; 
weiße Einschlüsse, fein, vereinzelt; graue Einschlüsse, fein, 
vereinzelt
Farbe innen: 5YR6/4, Farbe außen: 5YR6/4
Maße: RDm: 10 cm; erh. H: 2 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 278 Deckel (Taf. 188)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/280

Gattung: GK
Ton: 2.5YR6/6; hart, fein, feinporös; Glimmer, fein, viel; wei-
ße Einschlüsse, fein, wenig
Farbe innen: 10YR7/4, Farbe außen: 7.5YR7/4
Maße: RDm: 11,8 cm; erh. H: 1,2 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 279 Deckel (Taf. 188)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/279
Gattung: GK
Ton: 10R5/6; hart, fein, feinporös; Glimmer, fein, viel
Farbe innen: 2.5YR4/2, Farbe außen: 2.5YR6/4
Maße: RDm: 10 cm; erh. H: 1 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 280 Deckel? (Taf. 188)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/283
Gattung: GK
Ton: 10R5/8; hart, fein, kompakt, feinporös; Glimmer, fein, 
viel; weiße Einschlüsse, fein, mittel; graue Einschlüsse, fein, 
mittel
Farbe innen: 10R6/6, Farbe außen: 10R6/6
Maße: RDm: 16,2 cm; erh. H: 3,2 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 281 Deckel? (Taf. 188)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/282
Gattung: GK
Ton: 7.5YR7/4; hart, fein, feinporös; Glimmer, fein, viel; wei-
ße Einschlüsse, fein, mittel
Farbe innen: 7.5YR6/3, Farbe außen: 7.5YR6/2
Maße: RDm: 20,2 cm; erh. H: 2,7 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 282 Deckel? (Taf. 188)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/262
Gattung: GK
Ton: 2.5YR6/6; mittelhart, fein, porös; Glimmer, fein, viel; 
weiße Einschlüsse, fein, mittel
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Maße: RDm: 20 cm; erh. H: 2,8 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 283 Deckel? (Taf. 188)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/261
Gattung: GK
Ton: 5YR6/6; weich, fein, feinporös; Glimmer, fein, viel; wei-
ße Einschlüsse, fein, vereinzelt
Farbe innen: 5YR7/4, Farbe außen: 5YR7/4
Maße: RDm: 22 cm; erh. H: 2,3 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 284 Deckel (Taf. 188)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/263
Gattung: GK
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Glimmer, fein, viel; weiße Einschlüsse, fein, vereinzelt
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Maße: RDm: 30 cm; erh. H: 3 cm
Erh.: 1 Randfragment
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K 285 Deckel/Teller? (Taf. 188)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/266
Gattung: GK
Ton: 5YR7/4; weich, fein, porös; Glimmer, fein, mittel
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Maße: RDm: 30 cm; erh. H: 3 cm
Erh.: 1 Randfragment
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AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/264
Gattung: GK
Ton: 2.5YR6/8; mittelhart, fein, feinporös; Glimmer, fein bis 
mittel, viel (z. T. Glimmerschuppen), feine weiße Einschlüsse
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Maße: RDm: 29,6 cm; erh. H: 1,3 cm
Erh.: 3 Randfragmente

K 287 Deckel (Taf. 189)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/286
Gattung: GK
Ton: 2.5Y7/4; weich, fein, feinporös; Glimmer, fein, mittel; 
weiße Einschlüsse, fein, wenig; braune Einschlüsse, fein, we-
nig; graue Einschlüsse, fein, wenig
Farbe innen: 2.5Y7/3, Farbe außen: 2.5Y7/3
Maße: Dm: 2,8 cm; erh. H: 2,5 cm
Erh.: 1 Knauf

K 288 Thymiaterion (Taf. 189)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/237
Gattung: GK
Ton: 5YR7/6; weich, fein, feinporös; Glimmer, fein, viel; 
dunkle Einschlüsse, fein, vereinzelt
Überzug: innen und Rand außen, matt, tw. abgerieben
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Maße: RDm: 15 cm; erh. H: 3,4 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 289 Kleeblattkanne (Taf. 189)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/275
Gattung: KW
Ton: 2.5YR5/6; hart, mittelfein, feinporös; Glimmer, fein, viel; 
weiße, graue und beige Einschlüsse, fein bis grob, mittel
Farbe innen: 2.5YR5/1, Farbe außen: 2.5YR5/2
Maße: RDm: 5 cm; erh. H: 2,8 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 290 Kleeblattkanne (Taf. 189)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/277
Gattung: KW
Ton: 10R6/8; hart, mittelfein, feinporös; wenige feine graue 
Einschlüsse, weiße Einschlüsse, fein, vereinzelt
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Maße: RDm: 3 cm; erh. H: 2,7 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 291 Kleeblattkanne (Taf. 189)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/278
Gattung: KW
Ton: 10R6/8; hart, fein, feinporös; Glimmer, fein, wenig; wei-
ße und graue Einschlüsse, fein, wenig
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Maße: RDm: 3,8 cm; erh. H: 3,6 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 292 Krug (Taf. 189)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/329
Gattung: KW
Ton: 5YR6/6; hart, mittelfein, feinporös; Glimmer, fein, viel; 
beige, weiße und graue Einschlüsse, fein bis grob (max. ca. 
1 mm groß), viel
Überzug: außen, matt, tw. abgerieben
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Maße: RDm: 12 cm; erh. H: 3,5 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 293 Krug (Taf. 189)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/320
Gattung: KW
Ton: 10R4/2; hart, fein, feinporös; Glimmer, fein, viel; weiße 
und graue Einschlüsse, sehr fein, vereinzelt
Farbe innen: 2.5YR5/3, Farbe außen: 2.5YR5/3
Maße: RDm: 9 cm; erh. H: 2,9 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 294 Krug (Taf. 189)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/319
Gattung: KW
Ton: 5YR4/1; hart, fein, feinporös; Glimmer, fein, viel; weiße 
und graue Einschlüsse, fein, mittel
Farbe innen: 5YR5/1, Farbe außen: 5YR5/1
Maße: RDm: 6 cm; erh. H: 1,6 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 295 Krug/Topf (Taf. 189)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/328
Gattung: KW
Ton: 2.5YR5/4; hart, mittelfein, feinporös; Glimmer, fein, viel; 
weiße, hell- und dunkelgraue Einschlüsse, fein bis grob (1 mm 
groß), mittel
Farbe innen: 2.5YR7/2, Farbe außen: 2.5YR6/2
Maße: RDm: 22,6 cm; erh. H: 3,3 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 296 Krug/Topf (Taf. 189)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/318
Gattung: KW
Ton: 10R5/6; hart, mittelfein, feinporös; Glimmer, fein, viel; 
weiße, beige und hellgraue Einschlüsse, fein, mittel; ein gröbe-
rer (ca. 1 mm großer) rotbrauner Einschluss
Farbe innen: 7.5YR7/2, Farbe außen: 10YR7/3
Maße: RDm: 10 cm; erh. H: 2 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 297 Krug/Topf (Taf. 189)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/316
Gattung: KW
Ton: 7.5YR4/2; hart, fein, eine grobe Pore sonst feinporös; 
Glimmer, fein, viel; weiße Einschlüsse, fein, wenig
�����������<�

�¢��=?���

�¢�[=�'��������!}��<�

�¢�?=�
Maße: RDm: 14 cm; erh. H: 2,5 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 298 Topf (Taf. 189)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/307
Gattung: KW
Ton: 10R6/8; hart, fein, feinporös; Glimmer, fein, viel; feine 
wenige weiße Einschlüsse
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Maße: RDm: 13 cm; erh. H: 1,7 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 299 Topf (Taf. 189)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/312
Gattung: KW
Ton: 10R5/6; fein, feinporös; Glimmer, fein, viel; weiße Ein-
schlüsse, fein, wenig
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Maße: RDm: 16 cm; erh. H: 2,1 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 300 Topf (Taf. 189)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/314
Gattung: KW
Ton: 10R4/8; hart, mittelfein, feinporös; Glimmer, fein, viel; 
weiße und graue Einschlüsse, fein, mittel
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Maße: RDm: 12 cm; erh. H: 3,8 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 301 Topf (Taf. 189)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/313
Gattung: KW
Ton: 10R5/6; hart, fein, feinporös; Glimmer, fein, viel; weiße 
und graue Einschlüsse, fein, mittel
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Maße: RDm: 18 cm; erh. H: 2,1 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 302 Topf (Taf. 189)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/321
Gattung: KW
Ton: 2.5YR6/1; hart, fein, feinporös; Glimmer, fein, viel; graue 
Einschlüsse, fein, mittel; bräunliche Einschlüsse, fein, verein-
zelt
Farbe innen: 2.5YR5/1, Farbe außen:2.5YR5/1
Maße: RDm: 10,4 cm; erh. H: 2,1 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 303 Topf (Taf. 190)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/311
Gattung: KW
Ton: 10R4/3; hart, mittelfein, feinporös; Glimmer, fein, viel; 
weiße, beige und graue Einschlüsse, fein, mittel; weiße, beige 
und graue Einschlüsse, grob (1 mm groß), vereinzelt
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Maße: RDm: 14 cm; erh. H: 1,7 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 304 Topf (Taf. 190)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/310
Gattung: KW
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weiße und graue Einschlüsse, fein, wenig
�����������<�

�¢��=[����=
'��������!}��<�

�¢��=�
Maße: RDm: 14 cm; erh. H: 1,7 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 305 Topf (Taf. 190)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/309
Gattung: KW

Ton: 5YR5/3; hart, mittelfein, feinporös; Glimmer, fein, viel; 
graue und weiße Einschlüsse, fein bis mittel, mittel
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Maße: RDm: 16 cm; erh. H: 2,6 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 306 Topf (Taf. 190)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/340a (Topf aus Restaurie-
rung)
Gattung: KW
]��<� 
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mer, fein, viel; weiße, hell- und dunkelgraue Einschlüsse, fein 
bis grob (max. 1 mm groß), mittel
Farbe innen: 5YR5/3, Farbe außen: 2.5Y5/1
Maße: RDm: 23 cm; erh. H: 24,5 cm
Erh.: bis auf Boden aus zahlreichen Rand- und Wandfragmen-
ten ganz zusammengefügt

K 307 Topf (Taf. 190)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/299
Gattung: KW
Ton: 10R5/8; hart, mittelfein, feinporös; Glimmer, fein, viel; 
weiße, hell- und dunkelgraue Einschlüsse, fein bis grob (max. 
1 mm groß), mittel
�����������<�
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Maße: RDm: 16 cm; erh. H: 2,4 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 308 Topf (Taf. 190)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/303
Gattung: KW
Ton: 10R4/6; hart, fein, fein- bis mittelporös; Glimmer, fein, 
viel; beige und graue Einschlüsse, fein, wenig
Farbe innen: 10R6/6, Farbe außen: 10R6/6
Maße: RDm: 14,6 cm; erh. H: 3 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 309 Topf (Taf. 190)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/300
Gattung: KW
Ton: hart, mittelfein, feinporös; Glimmer, fein, viel; weiße und 
graue Einschlüsse, fein, mittel
Farbe innen: 10R6/6, Farbe außen: 10R6/6
Maße: RDm: 18 cm; erh. H: 2 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 310 Topf (Taf. 191)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/296 + 297
Gattung: KW
Ton: 10R5/6; hart, fein, feinporös; Glimmer, fein, viel; weiße 
und beige Einschlüsse, fein, mittel
�����������<�����=�'��������!}��<�����=�����=����[=�
Maße: RDm: 22 cm; erh. H: 2,8 cm
Erh.: 2 Randfragmente

K 311 Topf (Taf. 191)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/301
Gattung: KW
Ton: 10R5/8; hart, mittelfein, feinporös; Glimmer, fein, viel; 
weiße, beige und graue Einschlüsse, fein, mittel
Farbe innen: 10R6/6, Farbe außen:10R6/6
Maße: RDm: 16 cm; erh. H: 2,1 cm
Erh.: 4 Randfragmente
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K 312 Topf (Taf. 191)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/305
Gattung: KW
Ton: 10R5/5; hart, grob, feinporös; Glimmer, fein, viel; wei-
ße und graue Einschlüsse, fein, vereinzelt; weiße, graue und 
dunkle Einschlüsse, grob, dünn, länglich (ca. 1 mm), vereinzelt
Farbe innen: 10R6/6, Farbe außen: 10R5/4
Maße: RDm: 19 cm; erh. H: 3,7 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 313 Topf (Taf. 191)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/298 + 304
Gattung: KW
Ton: 2.5YR5/6; hart, grob, feinporös; Glimmer, fein, viel; 
weiße und dunkelgraue Einschlüsse, feine bis grob (ca. 1 mm 
groß), mittel
�����������<�����=�'��������!}��<�����=[����
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Maße: RDm: 32 cm; erh. H: 4,8 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 314 Topf (Taf. 191)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/302
Gattung: KW
]��<� ����=�����=�Ð� ����'� ����'� ����;����Ð� �������'� ����'� "���Ð�
weiße, beige, hell- und dunkelgraue Einschlüsse, fein, wenig
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Maße: RDm: 16 cm; erh. H: 2,4 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 315 Topf (Taf. 191)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/325
Gattung: KW
]��<� �¢��=�����=�Ð� ����'� ����'� ����;����Ð� �������'� ����'� "���Ð�
weiße bis beige Einschlüsse, fein, wenig
Farbe innen: 7.5YR7/4, Farbe außen: 7.5YR7/4
Maße: RDm: 20 cm; erh. H: 1,2 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 316 Topf (Taf. 191)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/315
Gattung: KW
Ton: 10R4/4; hart, mittelfein bis grob, feinporös; Glimmer, 
fein, viel; weiße und graue Einschlüsse, fein bis mittel (z. T. 
Steinchen), wenig
�����������<��¢�[=�����=�'��������!}��<��¢�[=�����=�
Maße: RDm: 20 cm; erh. H: 3,8 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 317 Kasserolle/Topf (Taf. 191)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/326
Gattung: KW
Ton: 2.5YR5/6; mittelhart, mittelfein, mittelporös; Glimmer, 
fein, viel; graue Einschlüsse, fein bis grob, viel
Farbe innen: 2.5YR6/6, Farbe außen: 2.5YR6/6
����`~���<�����#!�?�������}�����!��_������*���
Maße: RDm: 18,4 cm; erh. H: 1,4 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 318 Kasserolle (Taf. 191)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/306
Gattung: KW
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viel; weiße und graue Einschlüsse, fein, vereinzelt
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Maße: RDm: 26 cm; erh. H: 3,5 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 319 Kasserolle (Taf. 191)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/295
Gattung: KW
Ton: 5YR4/3; hart, mittelfein, feinporös; weiße, beige, graue 
Einschlüsse, fein, viel
�����������<�����=['��������!}��<�����=[���
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Maße: RDm: 25 cm; erh. H: 2,8 cm
Erh.: 5 Randfragmente

K 320 Kasserolle (Taf. 191)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/294
Gattung: KW
Ton: 10R5/8; hart, mittelfein, feinporös; Glimmer, fein, viel; 
weiße, graue, schwarze Einschlüsse, fein, viel
Farbe innen: 10R6/6, Farbe außen: 10R6/6
Maße: RDm: 30 cm; erh. H: 1,7 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 321 Kasserolle (Taf. 192)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/322 + 324
Gattung: KW
Ton: 10R5/8; hart, fein, feinporös; Glimmer, fein, viel; weiße 
bis hellgraue Einschlüsse, fein, mittel
Farbe innen: 10R6/6, Farbe außen: 10R6/6
Maße: RDm: 14 cm; erh. H: 5,4 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 322 Kasserolle (Taf. 192)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/323 + 324
Gattung: KW
Ton: 10R5/8; hart, mittelfein, feinporös; Glimmer, fein, viel; 
weiße und dunkle Einschlüsse, fein, mittel
Farbe innen: 10R6/6, Farbe außen: 10R6/6
Maße: RDm: 24 cm; erh. H: 3,6 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 323 Schüssel/Topf (Taf. 192)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/336
Gattung: KW
Ton: 5YR4/2; mittelhart, mittelfein, feinporös; Glimmer, fein, 
viel; hellgraue und beige Einschlüsse, fein, mittel
Farbe innen: 2.5YR5/1, Farbe außen: 2.5YR6/1
Maße: RDm: 32 cm; erh. H: 4,2 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 324 Schüssel/Teller (Taf. 192)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/317
Gattung: KW
Ton: 2.5YR5/6; hart, mittelfein, feinporös; Glimmer, fein, viel; 
weiße und hellgraue Einschlüsse, fein, viel; schwarze Ein-
schlüsse, grob, vereinzelt
Farbe innen: 5YR6/4, Farbe außen: 5YR6/4
��}�<����<�
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Erh.: 1 Randfragment

K 325 Pfanne (Taf. 192)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/334
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Gattung: KW
]��<� �¢�?=����
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Glimmer, fein, viel; weiße und graue Einschlüsse, fein bis 
grob, mittel
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Maße: RDm: 36 cm; BDm: 30 cm; erh. H: 3,3 cm
Erh.: 1 Randfragment + 1 Bodenfragment

K 326 Pfanne (Taf. 192)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/335
Gattung: KW
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fein, viel; weiße und hellgraue Einschlüsse, fein bis grob (ca. 
1 mm groß), mittel
Farbe innen: 5YR6/3, Farbe außen: 5YR6/3
Maße: RDm: 34 cm; erh. H: 3,2 cm
Erh.: 2 Randfragmente

K 327 Pfanne (Taf. 192)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/332
Gattung: KW
Ton: 2.5YR6/4; hart, mittelfein, grobporös; Glimmer, mittel, 
mittel
Farbe innen: 5YR6/3, Farbe außen: 5YR6/3
Maße: RDm: 26 cm; erh. H: 2,1 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 328 Pfanne (Taf. 192)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/333
Gattung: KW
Ton: 10R5/6; weich, mittelfein, grobporös, Glimmer, mittel, 
mittel; weiße und graue Einschlüsse, fein, mittel
Farbe innen: 5YR6/3, Farbe außen: 2.5YR4/1 
Maße: RDm: 36 cm; erh. H: 4,1 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 329 Pfanne (Taf. 192)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/330
Gattung: KW
Ton: 2.5YR6/6; mittelhart, grob, grobporös; Glimmer, fein, 
viel; weiße und graue Einschlüsse, fein, viel
Farbe innen: 2.5YR6/6, Farbe außen: 7.5YR7/4
Maße: RDm: 22 cm; erh. H: 3,5 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 330 Pfanne (Taf. 193)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/331
Gattung: KW
Ton: 2.5YR6/6; hart, mittelfein, feinporös; Glimmer, fein, mit-
tel; weiße, braune, hell- und dunkelgraue Einschlüsse, fein, viel
Farbe innen: 10R6/4, Farbe außen: 2.5YR2.5/1
Maße: RDm: 24 cm; erh. H: 2,9 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 331 Siebeinsatz (Taf. 193; 456)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/377
Gattung: KW
Ton: 5YR7/8; hart, mittelfein, mittelporös; weiße Einschlüsse, 
fein bis mittel, mittel
�����������<��¢��=?����=['��������!}��<��¢��=?����=[
Maße: Dm ca. 7 cm
Erh.: 1 Wandfragment

K 332 Deckel (Taf. 193)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/287
Gattung: KW
Ton: 10R5/6; hart, mittelfein, feinporös; Glimmer, fein, viel; 
weiße, hellgraue, hellrötliche Einschlüsse, fein, viel
Farbe innen: 10R6/6, Farbe außen: 10R6/6
Maße: RDm: 24 cm; erh. H: 3,2 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 333 Deckel (Taf. 193)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/288
Gattung: KW
Ton: 7.5YR6/4; weich, mittelfein, feinporös; Glimmer, fein, 
viel; z. T. grobe Glimmerschuppen
Farbe innen: 7.5YR7/3, Farbe außen: 7.5YR7/3
����`~���<�����#!���������}������������!;;��
Maße: RDm: 20 cm; erh. H: 3,2 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 334 Deckel (Taf. 193)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/292
Gattung: KW
Ton: 7.5YR6/4; hart, mitttelfein, feinporös; weiße und graue 
Einschlüsse, grob (bis 1 mm lang),wenig
Farbe innen: 10YR6/3, Farbe außen: 10YR6/3
Maße: RDm: 16 cm; erh. H: 1,7 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 335 Deckel (Taf. 193)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/291
Gattung: KW
Ton: 10R6/8; hart, fein, vereinzelt feine längliche und rundli-
che Poren; weiße Einschlüsse, fein, viel
������ �����<� ����=[����¢��=
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10YR6/3
Maße: RDm: 18 cm; erh. H: 1,5 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 336 Deckel (Taf. 193)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/285
Gattung: KW
Ton: 10YR4/2; hart, fein, feinporös; Glimmer, fein, viel; beige 
Einschlüsse, fein, wenig
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Maße: RDm: 16 cm; erh. H: 1,4 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 337 Deckel (Taf. 193)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/290
Gattung: KW
Ton: 5YR4/3; hart, fein, feinporös; Glimmer, fein, viel; beige 
Einschlüsse, fein, vereinzelt
�����������<����[=�����=?'��������!}��<�����=[
Maße: RDm: 17,8 cm; erh. H: 1,8 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 338 Deckel (Taf. 193)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/289
Gattung: KW
Ton: 7.5YR3/1; hart, grob, porös; Glimmer, fein, viel; weiße 
Einschlüsse, fein bis grob (Steinchen bis zu 1 mm), mittel
Farbe innen: 2.5Y4/1, Farbe außen: 2.5Y4/1
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Maße: RDm: 32 cm; erh. H: 1 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 339 Kochgefäß (Taf. 193)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/327
Gattung: KW
Ton: 2.5YR6/8; hart, grob, fein- bis mittelporös; weiße, hellvi-
olette und graue Einschlüsse, fein bis grob (1 mm groß), mittel
�����������<��¢��=['��������!}��<��¢��=[����
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Dekor: Fingertupfenleiste und Pseudo-Kleeblattmündung
Maße: erh. H: 6,2 cm
Erh.: 5 Wandfragmente

K 340 Mortarium (Taf. 194; 456)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/376
Gattung: KW
Ton: 5YR7/4; hart, mittelfein, mittelporös; rote, dunkle, graue 
Einschlüsse, mittel-grob, viel; Quarz, grob, mittel
Farbe innen: 5YR8/3, Farbe außen: 5YR8/3
Maße: RDm: 42 cm, BDm: 19,5 cm, erh. H: 4,4 cm
@���;��<� #^��#�����'� �!�� �������������� ���­�=ì�'� #^�����
Zeile nur ansatzweise eingestempelt
Erh.: 2 Randfragmente + 1 Bodenfragment

K 341 Amphore (Taf. 194)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/354
Gattung: Amphore; Typ: ���#�#����!������"�&=
Ton: 10R5/6; mittelhart, fein, feinporös; Glimmer, fein, viel; 
weiße Einschlüsse, fein, vereinzelt
Farbe innen: 10R5/3, Farbe außen: 10R5/3
Maße: RDm: 3 cm; erh. H: 1,8 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 342 Amphore (Taf. 194)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/353
Gattung: Amphore; Typ: ���#�#����!������"�&=
Ton: 10R5/6; mittelhart, fein, feinporös; schiefrig brechend, 
Glimmer, fein, viel
Farbe innen: 2.5YR5/4, Farbe außen: 10R6/6
Maße: RDm: 4,8 cm; erh. H: 2 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 343 Amphore (Taf. 194)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/352
Gattung: Amphore; Typ: ���#�#����!������"�&=
Ton: 10R5/6; weich, fein, feinporös; Glimmer, fein, viel
Farbe innen: 2.5YR5/4, Farbe außen: 10R5/3
Maße: RDm: 3,2 cm; erh. H: 2 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 344 Amphore (Taf. 194)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/351
Gattung: Amphore; Typ: ���#�#����!������"�&=
Ton: 10R4/8; hart, fein, feinporös; Glimmer, fein, viel; weiße 
Einschlüsse, fein, vereinzelt; graue Einschlüsse, fein, verein-
zelt
Farbe innen: 2.5YR5/4, Farbe außen: 10R6/6
Maße: RDm: 3,4 cm; erh. H: 3,4 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 345 Amphore (Taf. 194)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/356

Gattung: Amphore; Typ: ���#�#����!������"�&=
Ton: 10R5/8; hart, fein, feinporös; Glimmer, fein, viel; graue 
Einschlüsse, fein, vereinzelt
Farbe innen: 10R5/3, Farbe außen: 10R6/6
Maße: RDm: 3,8 cm; erh. H: 2,5 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 346 Amphore (Taf. 194)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/341
Gattung: Amphore
Ton: 2.5YR6/6; hart, fein, feinporös; Glimmer, fein, viel; wei-
ße und hellgraue Einschlüsse, fein, mittel
�����������<���¢��=
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Maße: RDm: 9 cm; erh. H: 3,1 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 347 Amphore (Taf. 194)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/345
Gattung: Amphore
Ton: 7.5YR7/4; hart, fein, feinporös; Glimmer, fein, viel; beige 
und graue Einschlüsse, fein, mittel
Farbe innen: 7.5YR7/3, Farbe außen: 10YR8/3
Maße: RDm: 9 cm; erh. H: 3,7 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 348 Amphore (Taf. 194)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/340
Gattung: Amphore
Ton: 2.5YR6/6; hart, mittelfein, feinporös; Glimmer, fein, viel; 
weiße, hellrötlich-braune und graue Einschlüsse, fein, mittel
�����������<���¢��=?���
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Maße: RDm: 8 cm; erh. H: 2,8 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 349 Amphore (Taf. 194)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/344
Gattung: Amphore; Typ: mit Cup rim
Ton: 2.5YR6/6; hart, mittelfein, feinporös; Glimmer, fein, viel; 
weiße, hell- und dunkelgraue Einschlüsse, fein, viel
Farbe innen: 2.5YR7/6, Farbe außen: 2.5YR7/6 
Maße: RDm: 11,6 cm; erh. H: 4,1 cm
Erh.: 2 Randfragmente

K 350 Amphore (Taf. 195)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/260
Gattung: Amphore
Ton: 5YR5/4; mittelhart, fein, feinkörnig, feinporös; Glimmer, 
fein, viel
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Maße: RDm: 10 cm; erh. H: 3 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 351 Amphore (Taf. 195)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/346
Gattung: Amphore
Ton: 5YR7/6; hart, mittelfein, feinporös; Glimmer, fein, viel; 
weiße, braune und graue Einschlüsse, fein, mittel
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Maße: RDm: 12 cm; erh. H: 4,7 cm
Erh.: 1 Randfragment
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K 352 Amphore (Taf. 195)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/342
Gattung: Amphore
Ton: 10R5/8; hart, fein, feinporös; Glimmer, mittel, mittel; 
weiße, hell- und dunkelgraue Einschlüsse, fein, mittel
Farbe innen: 5YR8/2, Farbe außen: 7.5YR8/2
Maße: RDm: 13 cm; erh. H: 4,7 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 353 Amphore (Taf. 195)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/347 + 348
Gattung: Amphore
Ton: 2.5YR6/8; hart, fein, feinporös; weiße und graue Ein-
schlüsse, fein, wenig; violett-braune, graue und weiße (ausge-
brannte) Einschlüsse, grob (bis zu ca. 4 mm), vereinzelt
������ �����<� 
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7.5YR8/3
Maße: RDm: 9 cm; erh. H: 9,5 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 354 Amphore (Taf. 195)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/339
Gattung: Amphore
Ton: 2.5YR7/8; hart, fein, feinporös; weiße und graue Ein-
schlüsse, fein, wenig
Farbe innen: 2.5YR7/6, Farbe außen: 7.5YR8/3
Maße: RDm: 9,4 cm; erh. H: 6 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 355 Amphore (Taf. 195)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/343
Gattung: Amphore
Ton: 2.5YR6/8; hart, fein, feinporös; graue Einschlüsse, fein, 
vereinzelt
Farbe innen: 5YR7/3, Farbe außen: 5YR8/4
Maße: RDm: 8 cm; erh. H: 3,6 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 356 Amphore (Taf. 195)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/338
Gattung: Amphore
Ton: 2.5YR7/6; hart, fein, porös; Glimmer, fein, viel
�����������<�

�¢��=�'��������!}��<�

�¢��=�����
�¢��=?
Maße: 8 × 6,5 cm; erh. H: 6,5 cm
�������'�������!}��
Erh.: 1 Wandfragment

K 357 Amphore (Taf. 195)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/355
Gattung: Amphore; Typ: ���#�#����!������"�&=
Ton: 10R6/6; weich, fein, schiefrig brechend, feinporös; Glim-
mer, fein, viel
Farbe innen: 2.5YR6/6, Farbe außen:2.5YR6/6
Maße: BDm: 5 cm; erh. H: 2 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 358 Amphore (Taf. 195)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/358
Gattung: Amphore; Typ: ���#�#����!������"�&=
Ton: 10R4/4; mittelhart, fein, feinporös; schiefrig brechend; 
Glimmer, fein, viel
Farbe innen: 10R5/3, Farbe außen:10R5/3

Maße: BDm: 6,6 cm; erh. H: 4 cm
Erh.: 1 Bodenfragment

K 359 Amphore (Taf. 195)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/349
Gattung: Amphore
]��<� �
�¢��=?�����¢��=[����¢��=[Ð� ����'� ����'� ����;����Ð�
Glimmer, fein, mittel; weiße und graue Einschlüsse, fein, viel; 
braune Einschlüsse, fein, vereinzelt
Farbe innen: nicht bestimmbar, Farbe außen: 10YR8/2
Maße: BDm: 4 cm; erh. H: 4 cm
Erh.: 1 Knauf

K 360 Ephesoslampe (Taf. 195)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/104
Gattung: Reliefkeramik; Typ: HOWLAND 49A
Ton: 7.5YR5/1; hart, fein, feinporös; Glimmer, fein, mittel; 
vereinzelt feine beige und graue Einschlüsse
Überzug: außen, glänzend, kompakt
Farbe innen: 7.5YR5/1, Farbe außen: 7.5YR5/1
Maße: DmSchulter: 6 cm; erh. H: 2,1 cm
Beschreibung: Blütenrosette im Kreis, dazwischen Punktreihe, 
auf der Schulter
Maße: BDm 6 cm; erh. H: 2,2 cm
Erh.: 1 Boden–Schulterfragment

K 361 Lampe, italisch (Taf. 195; 456)
AO: GHD; ohne InvNr
Gattung: Reliefkeramik; Typ: Volutenschnauzenlampe 
LOESCHCKE IV (?)
Ton: 2.5Y8/2; mittelhart, fein, feinporös
Überzug: außen, matt glänzend, abgerieben
������ �����<� 

�¢��=
�������=�����¢�[=
���

�¢��=
'� ������
�!}��<�

�¢��=
�������=�����¢�[=
���

�¢��=

Maße: Dm Schulter: 9 cm; BDm: 6 cm; erh. H: 3,5 cm
Beschreibung: Volutenschnauzenlampe, Riefelkranz am Dis-
kus
Erh.: 1 Diskus

K 362 Lampe, italisch (Taf. 195; 456)
AO: GHD; InvNr: 2001/SE 1002/105
Gattung: Reliefkeramik
Ton: 10YR8/4; mittelhart, fein, feinporös; ein vereinzelter klei-
ner weißer Einschluss
Überzug: außen, glänzend, tw. abgerieben
�����������<�����=?����¢�[=?'��������!}��<�����=?����¢�[=?
Maße: ca. 3 × 2 cm; erh. H: 0,5 cm
Beschreibung: Gladiator mit Gladius in der rechten Hand, auf 
dem Diskus
Maße: erh. L: 6 cm; erh. B: 2,5 cm; erh. H: 0,4 cm
Erh.: 1 Diskusfragment
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K 363 Platte (Taf. 196)
AO: GHD; InvNr: 2001/6/47
Gattung: ITS; Typ: Consp. 18
Ton: 10R5/8
¨���#!�<�`~����'���~�#���'����;���
������ �����<� 

�¢��=[������[=�'� ������ �!}��<� 

�¢��=����
10R5/8
Dekor: Rouletting, Rand außen
Maße: RDm: 47,6 cm; erh. H: 3 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 364 Teller (Taf. 196)
AO: GHD; InvNr: 2001/6/55
Gattung: ITS; Typ: Consp. 20
Ton: 2.5YR8/4
¨���#!�<�`~����'���~�#���'�� 
̂�����������
������ �����<� 

�¢��=[�������=�'� ������ �!}��<� 

�¢��=[���
10R5/8
Maße: RDm: 22,6 cm; erh. H: 3 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 365 Schälchen (Taf. 196)
AO: GHD; InvNr: 2001/6/45
Gattung: ESB; Typ: Atlante 14
Ton: 2.5YR6/8
������ �����<� �
�¢��=[���

�¢��=�'� ������ �!}��<� �
�¢��=[���
2.5YR7/6
Maße: BDm: 11,6 cm ; erh. H: 2 cm
Erh.: 1 Bodenfragment

K 366 Teller (Taf. 196)
AO: GHD; InvNr: 2001/6/46
Gattung: ESB; Typ: Atlante 58
Ton: 10R5/8
¨���#!�<�`~����'���~�#���'�� 
̂�����������
������ �����<� 

�¢��=��������=�'� ������ �!}��<� 

�¢��=����
10R5/8
Dekor: Spiralapplike, Rand außen
Maße: RDm: 9,6 cm; erh. H: 2 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 367 Teller (Taf. 196)
AO: GHD; InvNr: 2001/6/44
Gattung: ESB; Typ: Atlante 78
Ton: 5YR7/6
¨���#!�<�`~����'��������~�#���'����;���
�����������<��¢��=��������=�'��������!}��<��¢��=��������=�
Maße: RDm: 24 cm; BDm: 15,6 cm ; erh. H: 4,2 cm
Erh.: 1 Randfragment + 1 Bodenfragment

K 368 Schale (Taf. 196)
AO: GHD; InvNr: 2001/6/29
Gattung: RSW
Ton: 2.5YR6/8
�����������<��
�¢��=?����¢��=['��������!}��<�

�¢��=[����=?
Maße: RDm: 12,4 cm; erh. H: 6 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 369 Becher (Taf. 196)
AO: GHD; InvNr: 2001/6/15

Gattung: DWK
]��<�

�¢��=[����
�¢��=[
Farbe innen: 2.5YR5/3 bis 7.5YR6/4, Farbe außen: 7.5YR4/1
Maße: RDm: 10,2 cm; erh. H: 9 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 370 Becher (Taf. 196)
AO: GHD; InvNr: 2001/6/31
Gattung: DWK
]��<�

�¢?=����

�¢��=�
Farbe innen: 2.5YR6/4 bis 5YR5/2, Farbe außen: 5YR5/4
Maße: RDm: 9,6 cm; erh. H: 4 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 371 Becher (Taf. 196)
AO: GHD; InvNr: 2001/6/32
Gattung: DWK
Ton: 2.5YR5/6
Farbe innen: 2.5YR6/6, Farbe außen: 5YR6/4 bis 3/1
Maße: RDm: 8,8 cm; erh. H: 3 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 372 Becher (Taf. 196)
AO: GHD; InvNr: 2001/6/35
Gattung: DWK
Ton: 7.5YR6/6
�����������<�����`~����������~�����'��������!}��<��
�¢��=[
Maße: RDm: 8,2 cm; erh. H: 2 cm
Sekundäre Veränderungen: versintert
Erh.: 1 Randfragment

K 373 Becher (Taf. 196)
AO: GHD; InvNr: 2001/6/16
Gattung: DWK
]��<��¢��=�����
�¢�[=[
Farbe innen: 7.5YR5/4, Farbe außen: 7.5YR5/3
Maße: RDm: 7,2 cm; erh. H: 8 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 374 Becher (Taf. 196)
AO: GHD; InvNr: 2001/6/17
Gattung: DWK
Ton: 5YR6/6
Farbe innen: 10YR7/4, Farbe außen: 7.5YR5/3 
Maße: RDm: 9,6 cm; erh. H: 3 cm
@��!��~���­��~����!����<�`~�����"���������
Erh.: 1 Randfragment

K 375 Becher (Taf. 197)
AO: GHD; InvNr: 2001/6/19
Gattung: DWK
Ton: 10YR5/1
Farbe innen: 10YR5/1, Farbe außen: 10YR5/1
Maße: RDm: 10,8 cm; erh. H: 3 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 376 Becher (Taf. 197)
AO: GHD; InvNr: 2001/6/20
Gattung: DWK
Ton: .2.5YR5/6
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Farbe innen: 5YR4/3, Farbe außen: 7.5YR2.5/1
Maße: RDm: 8,4 cm; erh. H: 2 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 377 Becher (Taf. 197)
AO: GHD; InvNr: 2001/6/9
Gattung: DWK
Ton: 10R5/4
Farbe innen: 10R6/4, Farbe außen: 2.5YR6/1
Maße: RDm: 7,6 cm; erh. H: 2 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 378 Becher (Taf. 197)
AO: GHD; InvNr: 2001/6/21
Gattung: DWK
Ton: 10YR6/3
Farbe innen: 10YR7/3, Farbe außen: 10YR7/3
Maße: RDm: 13 cm; erh. H: 3 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 379 Becher (Taf. 197)
AO: GHD; InvNr: 2001/6/18
Gattung: DWK
]��<�����=�����
�¢��=[
Farbe innen: 10R5/6, o. Überzug: 2.5YR6/4, Farbe außen: 
10YR3/1 bis 10YR5/3
Maße: RDm: 8 cm; erh. H: 3 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 380 Töpfchen/Miniaturgefäß (Taf. 197)
AO: GHD; InvNr: 2001/6/30
Gattung: GK
Ton: 2.5YR4/4
�����������<���¢��=?�������=['��������!}��<��¢��=?�������=[
Maße: RDm: 5,2 cm; erh. H: 3 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 381 Töpfchen (Taf. 197)
AO: GHD; InvNr: 2001/6/37
Gattung: GK
Ton: 2.5YR5/6
�����������<����[=?���[=�'��������!}��<����[=�
Maße: BDm: 5,2 cm ; erh. H: 9 cm
Erh.: 1 Bodenfragment

K 382 Krug/Töpfchen (Taf. 197)
AO: GHD; InvNr: 2001/6/59
Gattung: GK
Ton: 10R5/8
Farbe innen: 10R6/6, Farbe außen: 7.5YR5/1
�������'�������!}��
Maße: erh. H: 3,2 cm
Erh.: 1 Wandfragment

K 383 Krug? (Taf. 197)
AO: GHD; InvNr: 2001/6/33
Gattung: GK
Ton: 10YR8/4
Farbe innen: 10YR8/4, Farbe außen: 10YR8/4
Maße: RDm: 12,8 cm; erh. H: 2 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 384 Topf (Taf. 197)
AO: GHD; InvNr: 2001/6/6
Gattung: GK
Ton: 10R5/8
Farbe innen: 10R6/6, Farbe außen: 10R7/6
Maße: RDm: 9,8 cm; erh. H: 1 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 385 Topf (Taf. 197)
AO: GHD; InvNr: 2001/6/5
Gattung: GK?
Ton: 2.5YR6/6
Farbe innen: 2.5YR7/4, Farbe außen: 2.5YR6/6
Maße: RDm: 13,6 cm; erh. H: 1 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 386 Topf/Schale? (Taf. 197)
AO: GHD; InvNr: 2001/6/28
Gattung: GK
Ton: 2.5YR6/6
�����������<��¢��=�����
�¢��=�'��������!}��<��¢��=[
Maße: RDm: 19,4 cm; erh. H: 2 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 387 Schüssel/Lasanum (Taf. 197; 458)
AO: GHD; InvNr: 2001/6/1
Gattung: GK
Ton: 10R5/6
¨���#!�<�`~����'�����'�� 
̂�����������
������ �����<� 

�¢��=[�������=�'� ������ �!}��<� 

�¢��=[���
10R5/6
��}�<����<�
����
������!�������~}���Ð����
��<�����
Erh.: 1 Randfragment

K 388 Schüssel (Taf. 198)
AO: GHD; InvNr: 2001/6/58
Gattung: GK
Ton: 7.5YR8/4
�����������<��
�¢��=?���

�¢�[=�������[=?����=�'��������!}��<�
10YR8/3
Maße: RDm: 40,8 cm; erh. H: 6 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 389 Schüssel (Taf. 198)
AO: GHD; InvNr: 2001/6/23
Gattung: GK
Ton: 5YR7/4
�����������<���¢��=?����=�'��������!}��<���¢��=?����=�
Maße: RDm: 31,8 cm; erh. H: 4 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 390 Schüssel (Taf. 198)
AO: GHD; InvNr: 2001/6/26
Gattung: GK
Ton: 5YR7/6
�����������<��
�¢��=['��������!}��<���¢��=[�������=����?=�
Maße: RDm: 25 cm; erh. H: 4 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 391 Schüssel/Schale (Taf. 198)
AO: GHD; InvNr: 2001/6/27
Gattung: GK
Ton: 10YR7/4
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�����������<���¢��=?'��������!}��<���¢��=?����=�
Maße: RDm: 20 cm; erh. H: 4 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 392 Schale (Taf. 198)
AO: GHD; InvNr: 2001/6/36
Gattung: GK
Ton: 10R4/6
�����������<�����=�'��������!}��<����?=�����=�����=�
Maße: RDm: 29 cm; erh. H: 2 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 393 Platte (Taf. 198)
AO: GHD; InvNr: 2001/6/24
Gattung: KW
Ton: 5YR7/6
Farbe innen: 10YR8/4, Farbe außen: 10YR8/4
Maße: RDm: 29 cm; erh. H: 4 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 394 Geschlossenes Gefäß (Taf. 198)
AO: GHD; InvNr: 2001/6/38
Gattung: GK
Ton: 10R5/8
������ �����<�

�¢��=�������¢��=�'��������!}��<�

�¢��=����
105YR7/6 
Maße: BDm: 4,8 cm; erh. H: 4 cm
Erh.: 1 Bodenfragment

K 395 Offenes Gefäß? (Taf. 198)
AO: GHD; InvNr: 2001/6/57
Gattung: GK
Ton: 2.5YR6/6
Überzug: außen, tw. abgerieben
�����������<�

�¢��=�'��������!}��<�

�¢��=�����
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Maße: BDm: 7,4 cm; erh. H: 4 cm
Erh.: 1 Bodenfragment

K 396 Offenes Gefäß? (Taf. 198)
AO: GHD; InvNr: 2001/6/56
Gattung: GK
Ton: 5Y8/1
Farbe innen: 5Y8/1, Farbe außen: 5Y8/1
Maße: BDm: 9,4 cm ; erh. H: 4 cm
Erh.: 1 Bodenfragment

K 397 Offenes Gefäß (Taf. 199)
AO: GHD; InvNr: 2001/6/39
Gattung: GK
Ton: 7.5YR7/6
Überzug: innen, matt, tw. abgerieben
������ �����<� ����=[����¢��=����

�¢�[=['� ������ �!}��<�
2,5Y8/4
Maße: BDm: 27 cm; erh. H: 3 cm
Erh.: 1 Bodenfragment

K 398 Deckel (Taf. 199)
AO: GHD; InvNr: 2001/6/41
Gattung: GK
Ton: 5YR7/4
������ �����<� 

�¢�=?����
�¢��=['� ������ �!}��<� 

�¢�=?���
7.5YR7/4

Maße: RDm: 20,8 cm; erh. H: 1 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 399 Deckel (Taf. 199)
AO: GHD; InvNr: 2001/6/42
Gattung: GK
Ton: 5YR7/3
Farbe innen: 10R8/2, Farbe außen: 10R8/2
Maße: RDm: 15,8 cm; erh. H: 2 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 400 Deckel (Taf. 199)
AO: GHD; InvNr: 2001/6/43
Gattung: GK
Ton: 10YR4/3
Farbe innen: 10YR5/3, Farbe außen: 10YR5/3
Maße: RDm: 28 cm; erh. H: 2 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 401 Thymiaterion-Deckel (Taf. 199)
AO: GHD; InvNr: 2001/6/40
Gattung: GK
Ton: 7.5YR5/3
�����������<�

�¢�=�'��������!}��<�

�¢�=�����=�
Maße: BDm: 2 cm ; erh. H: 5 cm
Erh.: 1 Bodenfragment

K 402 Kleeblattkanne (Taf. 199)
AO: GHD; InvNr: 2001/6/11
Gattung: KW
Ton: 2.5YR5/6
Farbe innen: 2.5YR5/1, Farbe außen: 2.5YR4/1
Maße: erh. H: 6 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 403 Topf/Kanne (Taf. 199)
AO: GHD; InvNr: 2001/6/14
Gattung: DWK
Ton: 2.5YR6/6
������ �����<��¢��=�'��������!}��<��¢��=?���

�=��������=����
2.5YR5/6
Maße: BDm: 7 cm; erh. H: 12 cm
Erh.: 1 Bodenfragment

K 404 Topf (Taf. 199)
AO: GHD; InvNr: 2001/6/34
Gattung: KW
Ton: 5YR4/1
Farbe innen: 5YR4/1, Farbe außen: 5YR4/1
Maße: RDm: 12,4 cm; erh. H: 1 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 405 Topf (Taf. 199)
AO: GHD; InvNr: 2001/6/22
Gattung: KW
Ton: 10R5/6
�����������<�

�¢��=�'��������!}��<�

�¢��=����[=����?=����

�=�
Maße: RDm: 16,6 cm; erh. H: 8 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 406 Topf (Taf. 199)
AO: GHD; InvNr: 2001/6/25
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Gattung: KW
Ton: 7.5YR7/4
Farbe innen: 7.5YR7/4, Farbe außen: 7.5YR7/4
Maße: RDm: 13,8 cm; erh. H: 7 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 407 Kasserolle (Taf. 200)
AO: GHD; InvNr: 2001/6/2
Gattung: KW
Ton: 2.5YR6/4
������ �����<� ����=[���

�¢��=�'� ������ �!}��<� ����=[���
7.5YR5/1
Maße: RDm: 19 cm; erh. H: 6 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 408 Amphore (Taf. 200)
AO: GHD; InvNr: 2001/6/3
Gattung: Amphore
Ton: 10R5/6
Farbe innen: 7.5YR8/3, Farbe außen: 7.5YR8/3
Maße: RDm: 9,2 cm; erh. H: 4 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 409 Amphore (Taf. 200; 457)
AO: GHD; InvNr: 2001/6/13
Gattung: Amphore; Typ: PEACOCK – !������"�&=
Ton: 10R5/6
Farbe innen: 5YR5/3, Farbe außen: 2.5YR5/3
Maße: KDm: 4,8 cm; erh. H: 38 cm
Erh.: Knauf und WS (zu drei Vierteln)

K 410 Amphore (Taf. 200)
AO: GHD; InvNr: 2001/6/7
Gattung: Amphore; Typ: ���#�#����!������"�&=
Ton: 10R5/6
Farbe innen: 2.5YR5/3, Farbe außen: 10R5/3
Maße: Dm: 4,6 cm, erh. H: 8 cm
Erh.: 1 Knauf

K 411 Amphore (Taf. 200)
AO: GHD; InvNr: 2001/6/8
Gattung: Amphore; Typ: ���#�#����!������"�&=
Ton: 10R5/6

�����������<�����=�����¢��=?'��������!}��<�����=�����¢��=?
Maße: Dm: 5 cm, erh. H: 2 cm
Erh.: 1 Knauf

K 412 ROW-Lampe (Taf. 200; 458)
AO: GHD; InvNr: 2001/6/48
Gattung: Reliefkeramik; Typ: ROW
Ton: 2.5YR8/3
Überzug, außen, matt glänzend, abgerieben
Farbe innen: 2.5YR8/3, Farbe außen: 2.5YR5/6
Maße: BDm: 3 cm; erh. H: 3 cm
Beschreibung: dezentrales Füllloch; runde Herzblattschnauze, 
Vogel? nach rechts, auf dem Spiegel; Eierstab auf der Schulter
Erh.: bis auf hinteres Lampendrittel/Griff ganz erhalten
@��!��~���­��~����!����<�"���������'�����`~��������������

K 413 ROW-Lampe (Taf. 200)
AO: GHD; InvNr: 2001/6/49
Gattung: Reliefkeramik; Typ: ROW
Ton: 10YR8/3
Überzug: außen, matt glänzend, abgerieben
�����������<�

�¢��=[���[=�'��������!}��<�

�¢��=[����=����[=�
Beschreibung: Reste eines Eierstabs auf der Schulter
Maße: erh. H: 3 cm
Erh.: 1 Schulter

K 414 ROW-Lampe (Taf. 200)
AO: GHD; InvNr: 2001/6/60
Gattung: Reliefkeramik; Typ: ROW
Ton: 10R4/1
Überzug: außen, matt glänzend, abgerieben
�����������<�����=�����=����?=�'��������!}��<�����=�����=�
Maße: erh. H: 2 cm
Erh.: 1 Schnauze

K 415 Lampe (Taf. 200)
AO: GHD; InvNr: 2001/6/10
Gattung: Reliefkeramik; Typ: italisch
Ton: 10YR7/4
¨���#!�'�`~����'���~�#���'����;���
�����������<���¢��=[���

�¢�[=�'��������!}��<�

�¢�?=?���[=�
Maße: erh. H: 0,5 cm
Erh.: 1 Diskus

RAUM 34a, SE 1004 = SE 1010 (3. JH. N. CHR.)

K 416 Teller (Taf. 201; 458)
AO: GHD, InvNr: 2001/4/71
Gattung: ESC; Typ: HAYES 4
Ton: 5YR8/3
¨���#!�<�`~����'��������~�#���'�� 
̂�����������
Farbe innen: 10R4/8, Farbe außen: 10R5/6
Maße: RDm: 18 cm; BDm: 10 cm; erh. H: 3,2 cm
Erh.: 1 Randfragment + Bodenfragment

K 417 Teller (Taf. 201; 458)
AO: GHD, InvNr: 2001/4/77
Gattung: Sagalassos RSW
Ton: 2.5YR6/6

¨���#!�<�`~����'�����������������~�#���'�`�����'�� 
̂��������-
ben
������ �����<� 

�¢��=����?=?�������=?����=['� ������ �!}��<�
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Maße: BDm: 16 cm; erh. H: 2,5 cm
Erh.: 1 Bodenfragment

K 418 Teller (Taf. 201)
AO: GHD, InvNr: 2001/4/78
Gattung: Terra Sigillata
Ton: 5YR6/6
Farbe innen: 5YR4/3, Farbe außen: 10R4/6 bis 3/1
Maße: RDm: 29 cm; erh. H: 2,1 cm
Erh.: 1 Randfragment
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K 419 Becher (Taf. 201)
AO: GHD, InvNr: 2001/4/6
Gattung: DWK
Ton: 5YR5/4
Farbe innen: Gley1 2.5/N bis 5YR5/4, Farbe außen: 5YR3/1 
bis 5YR5/4
¨���#!�<�`~����'�����'����;���
����`~���<�@�����^!��'�������!}��
Maße: RDm: 7,4 cm; erh. H: 3,6 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 420 Becher (Taf. 201)
AO: GHD, InvNr: 2001/4/5
Gattung: DWK
Ton: 2.5YR6/6
�����������<�����=?'��������!}��<�

�¢��=?����¢��=

Maße: RDm: 7 cm; erh. H: 5 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 421 Becher (Taf. 201; 458)
AO: GHD, InvNr: 2001/4/49
Gattung: DWK
Ton: 2.5YR6/6
������ �����<� 

�¢��=������¢��=?'� ������ �!}��<� 

�¢��=����
�¢��=?�������=�
Maße: RDm: 8,2 cm; BDm: 4 cm; H: 19,6 cm
Erh.: 1 Ganzform

K 422 Becher (Taf. 201)
AO: GHD, InvNr: 2001/10/1
Gattung: DWK
Ton: 5YR6/6; hart, fein, feinporös; Glimmer, fein, viel
�����������<��¢��=�'��������!}��<��¢��=��������=���������
Maße: RDm: 8,4 cm; BDm: 4,2 cm; H: 19,1 cm
Erh.: bis auf Henkel ganz erhalten

K 423 Becher (Taf. 202)
AO: GHD, InvNr: 2001/4/55
Gattung: DWK
Ton: 2.5Y5/2
Farbe innen: 2.5Y5/2, Farbe außen: 2.5Y5/2
Maße: RDm: 6,4 cm; BDm: 3,4 cm; erh. H: 13 cm
Erh.: 1 Ganzform

K 424 Becher (Taf. 202; 459)
AO: GHD, InvNr: 2001/4/50
Gattung: DWK
Ton: 10R6/6
������ �����<� ����=�'� ������ �!}��<� 

�¢��=
��� �¢��=����
10YR7/1
Maße: RDm: 6,4 cm; BDm: 2,6 cm; erh. H: 13 cm
Erh.: 1 Ganzform

K 425 Becher (Taf. 202; 459)
AO: GHD, InvNr: 2001/4/4
Gattung: DWK
Ton: 10YR6/6
������ �����<� ��¢��=[����
�¢��=['� ������ �!}��<� ��¢��=?���
�=[����
�¢��=[
Maße: RDm: 7,2 cm; erh. H: 9 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 426 Becher (Taf. 202)
AO: GHD, InvNr: 2001/4/12
Gattung: DWK
Ton: 2.5Y6/2
Farbe innen: 2.5Y6/4, Farbe außen: 2.5Y7/4
Maße: RDm: 7 cm; erh. H: 3,5 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 427 Becher (Taf. 202)
AO: GHD, InvNr: 2001/4/35
Gattung: DWK
Ton: 10R5/8
Farbe innen: 2.5YR6/6, Farbe außen: 5YR7/6
Maße: RDm: 5,8 cm; erh. H: 3 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 428 Becher (Taf. 202)
AO: GHD, InvNr: 2001/4/23
Gattung: DWK
Ton: 2.5YR6/6
�����������<��¢��=['��������!}��<��¢��=?����=[
Maße: RDm: 8 cm; erh. H: 2 cm
Erh.: 1 Randfragment + Henkelansatz

K 429 Becher (Taf. 202)
AO: GHD, InvNr: 2001/4/13
Gattung: DWK
Ton: 5YR6/6
�����������<��
�¢��=?'��������!}��<��
�¢��=
����=?
Maße: RDm: 8,4 cm; erh. H: 3,5 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 430 Becher (Taf. 202)
AO: GHD, InvNr: 2001/4/54
Gattung: DWK
]��<�

�¢��=�����¢��=?
Farbe innen: 2.5YR5/6, Farbe außen: 10YR4/1
Maße: RDm: 8 cm; erh. H: 3,8 cm
Erh.: 1 Randfragment + Henkel

K 431 Becher (Taf. 202)
AO: GHD, InvNr: 2001/4/22
Gattung: DWK
Ton: 5YR6/6
�����������<��¢��=?����=['��������!}��<��¢��=?����=[
Maße: RDm: 8 cm; erh. H: 2 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 432 Becher (Taf. 202)
AO: GHD, InvNr: 2001/4/17
Gattung: DWK
Ton: 2.5Y8/6
�����������<�

�¢�=[�������=?'��������!}��<�

�¢�=[�������=?
Maße: RDm: 7,8 cm; erh. H: 1,8 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 433 Schälchen/Becher (Taf. 202)
AO: GHD, InvNr: 2001/4/16
Gattung: DWK
Ton: 10R6/8
¨���#!�<�`~����'�����'�� 
̂�����������
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�¢��=����
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�¢��=[���[=�
Maße: RDm: 12,6 cm; erh. H: 3 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 434 Becher (Taf. 202; 459)
AO: GHD, InvNr: 2001/4/41
Gattung: DWK
]��<��
�¢��=[���

�¢��=�
�����������<��¢��=[����
�¢��=
'��������!}��<��
�¢��=�����=

Maße: BDm: 3 cm; erh. H: 4,5 cm
���������!��<����������@����`~���������������*�#�
Erh.: 1 Bodenfragment

K 435 Becher (Taf. 202)
AO: GHD, InvNr: 2001/4/53
Gattung: DWK
Ton: 2.5YR5/6
�����������<�

�¢��=�'��������!}��<�

�¢��=������¢��=?
Maße: BDm: 3 cm; erh. H: 6 cm
Erh.: 1 Bodenfragment

K 436 Becher (Taf. 202)
AO: GHD, InvNr: 2001/4/56
Gattung: DWK
Ton: 2.5YR5/8
Farbe innen: 2.5YR5/8, Farbe außen: 2.5YR5/6 –2.5YR3/1 
(Flecken)
Maße: BDm: 3,8 cm; erh. H: 7 cm
Erh.: 1 Bodenfragment

K 437 Becher (Taf. 202)
AO: GHD, InvNr: 2001/4/39
Gattung: DWK
Ton: 2.5Y5/1
Farbe innen: 10YR5/1, Farbe außen: 10YR5/1
Maße: BDm: 4,4 cm
Erh.: 1 Bodenfragment

K 438 Becher (Taf. 202)
AO: GHD, InvNr: 2001/4/8
Gattung: DWK
Bemerkungen: eventuell GK?
Ton: 5YR7/6
�����������<��¢��=?����
�¢��=['��������!}��<��
�¢��=�
Maße: BDm: 4,8 cm; erh. H: 4,5 cm
Erh.: 1 Bodenfragment

K 439 Becher (Taf. 203)
AO: GHD, InvNr: 2001/4/38
Gattung: DWK
Ton: 7.5YR7/4
�����������<�

�¢�=�'��������!}��<��
�¢��=
����=?
Maße: BDm: 4,4 cm; erh. H: 9,4 cm
Erh.: 1 Bodenfragment

K 440 Becher (Taf. 203)
AO: GHD, InvNr: 2001/4/57
Gattung: DWK
]��<���¢��=?����¢��=[
�����������<���¢��=
�[=�'��������!}��<��
�¢��=?������¢�[=�
Maße: BDm: 3,4 cm; erh. H: 9,5 cm
Erh.: 1 Bodenfragment

K 441 Becher (Taf. 203)
AO: GHD, InvNr: 2001/4/59
Gattung: DWK
Ton: 5YR6/6
�����������<�

�¢��=�'��������!}��<�

�¢�=�����
�¢��=?
Maße: BDm: 4,4 cm; erh. H: 5 cm
Erh.: 1 Bodenfragment

K 442 Geschlossenes Gefäß (Taf. 203; 460)
AO: GHD, InvNr: 2001/4/51
Gattung: DWK
Ton: 10R5/8
�����������<�����=�'��������!}��<�����=�����¢��=������¢��=[
Maße: BDm: 3,4 cm
Erh.: 1 Bodenfragment

K 443 Becher (Taf. 203)
AO: GHD, InvNr: 2001/4/34
Gattung: GK
Ton: 10YR5/3
Farbe innen: 10YR7/4, Farbe außen: 10YR7/4
Maße: RDm: 7,2 cm; erh. H: 2 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 444 Becher (Taf. 203)
AO: GHD, InvNr: 2001/4/37
Gattung: GK
Ton: 7.5YR7/6
Farbe innen: 2.5Y8/4, Farbe außen: 2.5Y8/4
Maße: RDm: 8,8 cm; erh. H: 6,8 cm
Erh.: 1 Randfragment + Henkel

K 445 Krug (Taf. 203)
AO: GHD, InvNr: 2001/4/33
Gattung: GK
Ton: 7.5YR7/6
Farbe innen: 2.5Y8/3, Farbe außen: 2.5Y8/3
Maße: RDm: 6,6 cm; erh. H: 3 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 446 Krug (Taf. 203)
AO: GHD, InvNr: 2001/4/58
Gattung: GK
Ton: 7.5YR7/4
������ �����<� �
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'� ������ �!}��<� ��¢��=[���
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Maße: BDm: 4,4 cm; erh. H: 14,8 cm
Erh.: 1 Bodenfragment

K 447 Krug/Flasche (Taf. 203)
AO: GHD, InvNr: 2001/4/20
Gattung: GK
Ton: 2.5YR6/6
Farbe innen: 2.5YR6/6, Farbe außen: 2.5YR6/6
Maße: RDm: 6,6 cm; erh. H: 3 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 448 Töpfchen (Taf. 203)
AO: GHD, InvNr: 2001/4/19
Gattung: GK
Ton: 10YR7/4
�����������<���¢��=?����=['��������!}��<���¢��=?����=[
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Maße: RDm: 10,2 cm; erh. H: 3 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 449 Töpfchen (Taf. 203)
AO: GHD, InvNr: 2001/4/3
Gattung: GK
Ton: 2.5YR7/6
Farbe innen: 5YR8/3, Farbe außen: 2.5Y8/2
Maße: RDm: 12 cm; erh. H: 6 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 450 Topf (Taf. 204)
AO: GHD, InvNr: 2001/4/1
Gattung: DWK
Ton: 5YR6/6
�����������<���¢��=[����=�'��������!}��<��
�¢��=?����¢��=?
Maße: RDm: 9,8 cm; erh. H: 10,2 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 451 Topf (Taf. 204)
AO: GHD, InvNr: 2001/4/24
Gattung: GK
Ton: 7.5YR7/6
Überzug: innen, matt glänzend, tw. abgerieben
�����������<��¢��=[�������=�'��������!}��<���¢��=[
Maße: RDm: 14,4 cm; erh. H: 2 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 452 Topf/Krug (Taf. 204)
AO: GHD, InvNr: 2001/4/11
Gattung: GK
]��<�

�¢��=[����=�
������ �����<� �
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�¢�=['� ������ �!}��<� �
�¢��=
���
2.5Y6/4
Maße: RDm: 18,2 cm; erh. H: 5,8 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 453 Topf (Taf. 204; 460)
AO: GHD, InvNr: 2001/10/63
Gattung: GK
]��<�

�¢��=�����=�
�����������<���¢��=[����=�'��������!}��<���¢��=[����=�
Maße: RDm: 16 cm; BDm: 17 cm; erh. H: 15,8 cm
Erh.: 1 Randfragment + Bodenfragment + Henkel

K 454 Schüssel/Lasanum (Taf. 205; 460)
AO: GHD, InvNr: 2001/4/26
Gattung: GK
]��<�

�¢��=?�������=�
������ �����<� �¢��=[�����¢��=
'� ������ �!}��<� �¢��=[���
10YR8/2
Maße: RDm: nicht bestimmbar; erh. H: 2 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 455 Schüssel/Lasanum (Taf. 205; 461)
AO: GHD, InvNr: 2001/4/43
Gattung: GK
Ton: 10R7/6
������ �����<� ����=����

�¢��=������¢��=['� ������ �!}��<�
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Maße: RDm: nicht bestimmbar; erh. H: 4 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 456 Schüssel/Lasanum (Taf. 205; 461)
AO: GHD, InvNr: 2001/4/44
Gattung: GK
]��<�����=�����=�
�����������<���¢��=[����=�����
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Maße: RDm: ca. 24/21 cm (oval); erh. H: 2,8 cm
Erh.: 4 Randfragmente

K 457 Schüssel (Taf. 206)
AO: GHD, InvNr: 2001/4/60
Gattung: GK
Ton: 5Y8/3
Farbe innen: 2.5Y8/2, Farbe außen: 2.5Y8/2
Maße: BDm: 8,2 cm; erh. H: 4,4 cm
Erh.: 1 Bodenfragment

K 458 Schüssel (Taf. 206)
AO: GHD, InvNr: 2001/4/68
Gattung: GK
Ton: 5YR7/4
Überzug: innen, matt, tw. abgerieben
�����������<��¢��=[�������=�'��������!}��<��¢��=[�������=�
Maße: BDm: 18 cm; erh. H: 15,4 cm
Erh.: 1 Bodenfragment

K 459 Schüssel (Taf. 206)
AO: GHD, InvNr: 2001/4/27
Gattung: GK
Ton: 10R5/8
�����������<�

�¢��=�����=�'��������!}��<��¢��=[
Maße: BDm: 18,4 cm; erh. H: 9,6 cm
Erh.: 1 Bodenfragment

K 460 Teller (Taf. 206)
AO: GHD, InvNr: 2001/4/36
Gattung: GK
Ton: 2.5YR6/8
Farbe innen: 10YR8/4, Farbe außen: 10YR8/4
Maße: RDm: 16 cm; erh. H: 2 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 461 Becher (Taf. 206)
AO: GHD, InvNr: 2001/4/74
Gattung: GK
Ton: 7.5YR6/6
Farbe innen: 7.5YR4/1, Farbe außen: 2.5YR5/4
Maße: BDm: 3 cm; erh. H: 6 cm
Erh.: 1 Bodenfragment

K 462 Gefäß? (Taf. 206)
AO: GHD, InvNr: 2001/4/82
Gattung: GK
Ton: 10YR8/4
�����������<�
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�¢�=[
Maße: BDm: 4 cm; erh. H: 3 cm
Erh.: 1 Bodenfragment

K 463 Geschlossenes Gefäß (Taf. 206)
AO: GHD, InvNr: 2001/4/79
Gattung: GK
Ton: 10R6/6
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�����������<�
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Maße: BDm: 5,6 cm; erh. H: 5 cm
Erh.: 1 Bodenfragment

K 464 Geschlossenes Gefäß (Taf. 207)
AO: GHD, InvNr: 2001/4/80
Gattung: GK
Ton: 5YR7/6
������ �����<� �
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Maße: BDm: 4,6 cm; erh. H: 4 cm
Erh.: 1 Bodenfragment

K 465 Geschlossenes Gefäß (Taf. 207)
AO: GHD, InvNr: 2001/4/40
Gattung: GK
Ton: 2.5YR5/8
¨���#!�<�`~����'�����'����;���
�����������<�����=������¢��=?'��������!}��<�����=������¢��=[
Maße: BDm: 2,8 cm; erh. H: 1,5 cm
Erh.: 1 Bodenfragment

K 466 Geschlossenes Gefäß (Taf. 207)
AO: GHD, InvNr: 2001/4/52
Gattung: GK
Ton: 5YR7/6
Überzug: außen, matt glänzend, tw. abgerieben
������ �����<� �
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Maße: BDm: 6,2 cm
Erh.: 1 Bodenfragment

K 467 Geschlossenes Gefäß (Taf. 207)
AO: GHD, InvNr: 2001/4/81
Gattung: GK
Ton: 5YR5/1
������ �����<� �¢��=
���

�¢��=�������[=�'� ������ �!}��<�
�
�¢�=[���

�¢�=
���

�¢�[=[
Maße: BDm: 3,6 cm
Erh.: 1 Bodenfragment

K 468 Geschlossenes Gefäß (Taf. 207)
AO: GHD, InvNr: 2001/4/69
Gattung: GK
Bemerkungen: anderes Gefäß?
Ton: 2.5YR6/6
¨���#!�<�`~����'�����'�� 
̂�����������
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Maße: BDm: 5,4 cm; erh. H: 3 cm
Erh.: 1 Bodenfragment

K 469 Deckel (Taf. 207)
AO: GHD, InvNr: 2001/4/9
Gattung: GK
Ton: 2.5YR6/6
Farbe innen: 5YR7/6, Farbe außen: 5YR8/3
Maße: KDm: 3,8 cm; erh. H: 4 cm
Erh.: 1 Knauf

K 470 Kleeblattkanne (Taf. 207)
AO: GHD, InvNr: 2001/4/42
Gattung: KW

Ton: 2.5YR5/1
Farbe innen: 2.5YR5/1, Farbe außen: 2.5YR5/1
Maße: RDm: ca. 4 cm (ohne Ausguss); erh. H: max. 4,5 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 471 Krug (Taf. 207)
AO: GHD, InvNr: 2001/4/61
Gattung: KW
Ton: 2.5YR5/6
Überzug: außen, matt, tw. abgerieben
�����������<�����=�'��������!}��<��¢��=[����=?����=[
Maße: RDm: 9,4 cm; erh. H: 10,6 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 472 Krug (Taf. 207; 461)
AO: GHD, InvNr: 2001/4/89
Gattung: KW
Ton: 10R5/8
�����������<�
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Maße: RDm: 7,6 cm; BDm: 7 cm; erh. H: 16,9 cm
Erh.: 1 Ganzform

K 473 Töpfchen (Taf. 207)
AO: GHD, InvNr: 2001/4/7
Gattung: KW
]��<�����=����
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Maße: RDm: 12,6 cm; erh. H: 4 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 474 Töpfchen (Taf. 207)
AO: GHD, InvNr: 2001/4/21
Gattung: KW
Ton: 10R5/8
�����������<��
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Maße: RDm: 14,2 cm; 4,5 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 475 Töpfchen (Taf. 207)
AO: GHD, InvNr: 2001/4/32
Gattung: KW
�����������<��
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Maße: RDm: 12,6 cm; erh. H: 6 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 476 Topf (Taf. 208; 462)
AO: GHD, InvNr: 2001/10/70
Gattung: KW
]��<�����=?���
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Maße: RDm: 19 cm; erh. H: 20,5 cm
Erh.: 1 Ganzform

K 477 Topf (Taf. 208; 462)
AO: GHD, InvNr: 2001/4/67
Gattung: KW
Ton: 10R6/8
������ �����<� 
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Maße: RDm: 14,4 cm; erh. H: 21,8 cm
Erh.: 1 Ganzform
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K 478 Topf (Taf. 209)
AO: GHD, InvNr: 2001/4/76
Gattung: KW
Ton: 2.5Y6/3
�����������<��
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Maße: RDm: 11,4 cm; erh. H: 10 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 479 Topf (Taf. 209)
AO: GHD, InvNr: 2001/4/2
Gattung: KW
Ton: 5YR6/4
�����������<��¢��=['��������!}��<��¢��=?����=[
Maße: RDm: 19,6 cm; erh. H: 5,4 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 480 Topf (Taf. 209)
AO: GHD, InvNr: 2001/4/29
Gattung: KW
Ton: 10R6/8
�����������<��¢��=?����=�'��������!}��<�
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Maße: RDm: 16,4 cm; erh. H: 8,5 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 481 Topf (Taf. 209)
AO: GHD, InvNr: 2001/4/31
Gattung: KW
Ton: 2.5YR6/6
Farbe innen: 2.5YR6/4, Farbe außen: 2.5YR5/2
Maße: RDm: 21,6 cm; erh. H: 2 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 482 Topf (Taf. 209)
AO: GHD, InvNr: 2001/4/30
Gattung: KW
Ton: 2.5YR5/6
�����������<��¢��=['��������!}��<�
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Maße: RDm: 16,4 cm; erh. H: 5 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 483 Topf (Taf. 209)
AO: GHD, InvNr: 2001/4/15
Gattung: KW
]��<��¢��=[�������=�
Farbe innen: 10YR5/1, Farbe außen: 10YR5/1
Maße: RDm: 15 cm; erh. H: 1 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 484 Topf (Taf. 209)
AO: GHD, InvNr: 2001/4/75
Gattung: KW
Ton: 2.5YR6/6
������ �����<� 
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Maße: RDm: 12,4 cm; erh. H: 9,5 cm
Erh.: 1 Randfragment + Henkel

K 485 Topf (Taf. 209)
AO: GHD, InvNr: 2001/4/18
Gattung: KW
Ton: 5YR7/6
�����������<��
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10R5/6

Maße: RDm: 22 cm; erh. H: 2 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 486 Topf (Taf. 210)
AO: GHD, InvNr: 2001/4/10
Gattung: KW
Ton: 10R5/8
Farbe innen: 2.5YR6/6, Farbe außen: 2.5YR6/6
Maße: RDm: 15,8 cm; erh. H: 2,5 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 487 Deckel (Taf. 210)
AO: GHD, InvNr: 2001/4/45
Gattung: GK
Ton: 7.5YR5/1
�����������<��
�¢��=�����=
'��������!}��<��
�¢��=�
Maße: RDm: 19 cm; erh. H: 1 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 488 Deckel (Taf. 210)
AO: GHD, InvNr: 2001/4/14
Gattung: GK
Ton: 7.5YR5/1
�����������<�

�¢��=?'��������!}��<�

�¢�?=�����¢�[=�
Maße: RDm: 27,6 cm; erh. H: 2 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 489 Amphore (Taf. 210)
AO: GHD, InvNr: 2001/4/25
Gattung: Amphore
Ton: 2.5YR6/6
�����������<�

�¢��=�'��������!}��<�

�¢��=�����=?
Maße: RDm: 12,2 cm; erh. H: 9 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 490 Amphore (Taf. 210)
AO: GHD, InvNr: 2001/4/83
Gattung: Amphore; Typ: ���#�#����!������"�&=
Ton: 2.5Y6/4
�����������<��
�¢��=
'��������!}��<�

�¢�=[����=?����=�
Maße: RDm: 3,8 cm; erh. H: 6,6 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 491 Amphore (Taf. 210; 463)
AO: GHD, InvNr: 2001/4/66
Gattung: Amphore; Typ: PEACOCK  – WILLIAMS 45
Ton: 10R5/3
�����������<�

�¢��=['��������!}��<�

�¢��=�����¢��=������
¢��=�����¢�=?
Maße: BDm: 4,6 cm; erh. H: 43,8 cm
Erh.: 1 Knauf

K 492 Amphore (Taf. 211; 463)
AO: GHD, InvNr: 2001/4/64
Gattung: Amphore; Typ: PEACOCK  – WILLIAMS 45
]��<�

�¢�[=����?=�
�����������<����?=����[=�'��������!}��<�����=[����=����

�¢��
=
����=?���
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Maße: BDm: 5,2 cm; erh. H: 43,8 cm
Erh.: 1 Knauf + drei Viertel des Körpers

K 493 Amphore (Taf. 211)
AO: GHD, InvNr: 2001/4/65
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Gattung: Amphore; Typ: PEACOCK  – WILLIAMS 45
Ton: 2.5YR4/1
�����������<�

�¢��=['��������!}��<�

�¢�=
�������=

Maße: BDm: 5,4 cm; erh. H: 9,2 cm
Erh.: 1 Knauf

K 494 Amphore (Taf. 212; 463)
AO: GHD, InvNr: 2001/10/72
Gattung: Amphore; Typ: Kapitän II
Ton: 2.5YR7/6
Farbe innen: 2.5YR5/6, Farbe außen: 2.5YR5/6
Maße: BDm: 8,6 cm; erh. H: 40,5 cm
Erh.: 1 Knauf + drei Viertel des Gefäßkörpers

K 495 Amphore (Taf. 212)
AO: GHD, InvNr: 2001/4/62
Gattung: Amphore
Ton: 2.5Y8/3
Farbe innen: 2.5Y8/2, Farbe außen: 2.5Y8/2
Maße: erh. H: 8,6 cm
Erh.: 1 Wandfragment + Henkel

K 496 Ständerlampe (Taf. 213; 464)
AO: EM, InvNr: HH2-01-3-1 (aus SE 1010)
Gattung: Modelkeramik/Reliefkeramik; Typ: Ständerlampe
Ton: 5YR7/4; mittelhart, fein, feinporös; Glimmer, fein, mittel
Überzug: außen, matt, tw. abgerieben
Farbe innen: 5YR7/4, Farbe außen: 2.5YR5/6
Beschreibung: Auf dem Schaft bis auf einen über die Schultern 
fallenden Mantel nackte männliche Figur, frontal, mit halblan-
gem, lockigem Haar, das am Scheitel von einer Spange/einem 
Haarzopf zusammen gehalten wird; im linken Arm ein mit 
Früchten gefülltes Füllhorn, in der rechten Hand ein nicht be-
stimmbares Objekt (abgebrochen). Unter der rechten Schulter 
ist gitternetz-förmige Struktur mit rundem Abschluss (Flügel? 
Korb?). Zwischen den Beinen, auf Kniehöhe, ein Luftloch. 
��������#�����������#������������������@����������
�¨��������
Figur: Voluten, darüber Sockel, darauf eine phallus-förmige 
Lampe. Form der Lampe: hockende, mit kurzer, gegürteter 
Hose (?) bekleidete männlichen Figur, die mit abgewinkelten 

Armen ihren überdimensionalen Phallus hält, der die Schnauze 
der Lampe bildet. Der Kopf des ›Phallusträgers‹ ist abgebro-
chen.
Maße: Dm Schaft (Mitte): 3 cm; BDm 4,5 cm, erh. H Schaft: 
12,2 cm, erh. H insgesamt: 17,5 cm; L Phalluslampe: 10 cm
Erh.: nahezu ganz erhalten

K 497 Lampe (Taf. 213; 465)
AO: GHD, InvNr: 2001/4/84
Gattung: Reliefkeramik; Typ: ROW
Ton: 5YR8/4
�����������<�����������������'��������!}��<��¢��=�����
Beschreibung: Bildlampe mit runder Schnauze und gelochtem 
Griff, auf Diskus Hahn nach rechts, auf der Schulter Eierstab-
dekor
Maße: L 8,6 cm; Dm Diskus 6,5 cm, H 4,3 cm
Sekundäre Veränderungen: verbrannt (Schnauze)
Erh.: 1 Ganzform

K 498 Lampe (Taf. 213; 465)
AO: EM, InvNr: HH2-21/2001/2
Gattung: Reliefkeramik; Typ: ephesische Warzenlampe
Ton: 5YR7/6
Überzug: außen, matt, abgerieben
Farbe innen: nicht bestimmbar, Farbe außen: 10R5/6
Beschreibung: mit gelochtem, an der Oberseite doppelt gerill-
tem Griff, mehrreihiger Warzendekor auf der Schulter
Maße: BDm: 2,4 cm, Dm Diskus 6,2 cm, L: 8,2 cm, H 3,6 cm
Erh.: 1 Ganzform

K 499 Lampe (Taf. 213)
AO: GHD, InvNr: 2001/4/84
Gattung: Reliefkeramik; Typ: ROW
Ton: 2.5YR6/6
Überzug, leuchtend rot über weiß, außen
Farbe innen: 2.5YR6/6, Farbe außen: 2.5YR6/8
Beschreibung: Eierstab auf der Schulter
Maße: erh. H: 3 cm
Erh.: 1 Schulterfragment

PERISTYLHOF 38b, UNTER DEM NIKE-FRESKO (3. JH. N. CHR.)

K 500 Schälchen (Taf. 214)
AO: GHD; InvNr: 1981/28/502, Fn 83/81 (nicht aufgefunden)
Gattung: ESC; Typ: HAYES 3
Ton: ockerbeige; hart, fein, porös, leicht glimmrig
¨���#!�<�`~����'��������~�#���'����;���
Farbe innen: braunorange, Farbe außen: braunorange
Maße: RDm: 11 cm; erh. H: 2 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 501 Schälchen (Taf. 214)
AO: GHD; InvNr: 1981/19/414 + 619; Fn 67/81
Gattung: ESA; Typ: Atlante 42
Ton: 10R6/6
¨���#!�<�`~����'���~�#���'����;���
�����������<����[=�'��������!}��<����[=����?=�
Maße: RDm: 9 cm; BDm: 4,8 cm; erh. H: 6 cm
Erh.: 1 Randfragment + Bodenfragment

K 502 Unguentarium (Taf. 214)
AO: GHD; InvNr: 1981/19/411 (nicht aufgefunden)
Gattung: GK
Ton: ocker, hart, fein, glimmrig
Überzug: außen, matt, kompakt
Farbe innen: tongrundig, Farbe außen: tongrundig
Maße: RDm: 2,2 cm; BDm: 3,1 cm; erh. H: 15 cm
Erh.: 1 Ganzform

K 503 Lampe (Taf. 214)
AO: GHD; InvNr: 1981/19/412; Fn 61/81 (nicht aufgefunden)
Gattung: Reliefkeramik
Ton: orange-braun, weich, fein, leicht glimmrig
Überzug: außen, matt, abgerieben
Farbe innen: braunorange, Farbe außen: braunorange
Maße: L: 9,4 cm, B: 6,4 cm; erh. H: 3,4 cm
Erh.: 1 Ganzform (bis auf Henkel ganz erhalten)
Sekundäre Veränderungen: verbrannt und versintert
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RAUM 39, IM SCHUTT (3. V. 3. JH. N. CHR.)

K 504 Teller (Taf. 214)
AO: GHD; InvNr: 1980/21/346
Gattung: ESC; Typ: HAYES 4
Ton: 10R5/6
¨���#!�<�`~����'��������~�#���'����;���
Farbe innen: 10R4/6, Farbe außen: 10R4/6
Maße: RDm: 37 cm; erh. H: 5 mm
Erh.: 1 Randfragment

K 505 Teller (Taf. 214)
AO: GHD; InvNr: 1980/21/347a
Gattung: ARS; Typ: HAYES 50A
Ton: 10R5/8

¨���#!�<�`~����'��������~�#���'����;���
Farbe innen: 10R5/8, Farbe außen: 10R5/8
Maße: RDm: 20 cm; BDm: 12,6 cm; erh. H: 4 mm
Erh.: 2 Randfragmente + 1 Bodenfragment

K 506 Teller (Taf. 214)
AO: GHD; InvNr: 1980/21/347b
Gattung: ARS; Typ: HAYES 50A
Ton: 10R5/8
¨���#!�<�`~����'��������~�#���'����;���
Farbe innen: 10R4/8, Farbe außen: 10R4/8
Maße: RDm: 24 cm; erh. H: 4 mm
Erh.: 1 Randfragment

BEREICH IVc, KANAL W (6. JH. N. CHR.)

K 507 Teller (Taf. 215)
AO: GHD; InvNr: 1981/24/445 (nicht aufgefunden)
Gattung: ARS; Typ: HAYES 99B/C
Ton: braunorange, hart, fein, feinporös; leicht glimmrig
Überzug: innen, matt glänzend, kompakt
Farbe innen: braunorange, Farbe außen: braunorange
Maße: RDm: 20 cm; BDm: 10 cm; erh. H: 5,5 cm
Stempel: Vogel, Bodeninnenseite
Erh.: 1 Randfragment + Bodenfragment

K 508 Teller (Taf. 215)
AO: GHD; InvNr: 1981/24/446 (nicht aufgefunden)
Gattung: LRC; Typ: HAYES 3
Ton: beigeorange, hart, fein, feinporös
¨���#!�<�`~����'�����'����;���
Farbe innen: orangebraun, Farbe außen: orangebraun, am Rand 
braun
Maße: RDm: 27 cm; erh. H: 4,9 cm
Dekor: Rouletting am Rand außen und Boden innen
Erh.: 1 Randfragment

K 509 Teller (Taf. 215)
AO: GHD; InvNr: 1981/24/447b (nicht aufgefunden)
Gattung: LRC; Typ: HAYES 3

Ton: orangeocker; hart, fein, feinporös
¨���#!�<�`~����'�����������������~�#���'����;���
Farbe innen: orangebraun, Farbe außen: orangebraun, hell- und 
dunkelbraun (Rand außen)
Maße: RDm: 27 cm; erh. H: 3,9 cm
Dekor: Rouletting am Rand außen und Boden innen
Erh.: 1 Randfragment

K 510 Teller (Taf. 215)
AO: GHD; InvNr: 1981/24/447a (nicht aufgefunden)
Gattung: LRC; Typ: HAYES 6
Ton: orangeocker, sehr hart, fein, feinporös
¨���#!�<�`~����'�����������������~�#���'�����������
Maße: RDm: 15 cm; erh. H: 2,1 cm
Erh.: 2 Randfragmente

K 511 Topf (Taf. 215)
AO: GHD; InvNr: 1981/24/450 (nicht aufgefunden)
Gattung: KW
Ton: graurot; mittelhart, mittelfein, porös; glimmrig
Farbe innen: dunkelgrau, Farbe außen: dunkelgrau
Maße: RDm: 18 cm; erh. H: 6,2 cm
Erh.: 1 Randfragment + Henkel

RAUM 44c, OBERER EINFÜLLSCHUTT (FRÜHES 7. JH. N. CHR.)

K 512 Teller (Taf. 215)
AO: GHD; InvNr: 1982/6/155
Gattung: LRC; Typ: HAYES 3E
Ton: 10R5/8
¨���#!�<�`~����'��������~�#���'����;���
Farbe innen: 10R4/8, Farbe außen: 2.5YR4/2 bis 10R4/8
Maße: RDm: 27 cm; erh. H: 5 cm
Dekor: Rouletting, Rand außen
Erh.: 1 Randfragment

K 513 Teller (Taf. 215)
AO: GHD; InvNr: 1982/4/121b

Gattung: LRC; Typ: HAYES 3
Ton: 10R5/6
¨���#!�<�`~����'�����'����;���
Farbe innen: 10R5/6, Farbe außen: 10R5/6
Maße: RDm: 16 cm; erh. H: 3 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 514 Teller (Taf. 215)
AO: GHD; InvNr: 1982/6/158a
Gattung: LRC; Typ: HAYES 10A
Ton: 5YR5/6
¨���#!�<�`~����'�����'�����������
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Farbe innen: 2.5YR4/8, Farbe außen: 2.5YR4/8, Rand außen: 
2.5YR5/3
Maße: RDm: 20 cm; erh. H: 2 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 515 Teller (Taf. 216)
AO: GHD; InvNr: 1982/6/158b
Gattung: LRC; Typ: HAYES 10A
Ton: 7.5YR6/4
¨���#!�<�`~����'�����'�����������
Farbe innen: 5YR5/6, Farbe außen: 2.5YR5/6
Maße: RDm: 28 cm; erh. H: 2 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 516 Teller (Taf. 216)
AO: GHD; InvNr: 1982/6/157
Gattung: LRC; Typ: HAYES 10A
Ton: 10R6/8
¨���#!�<�`~����'�����'����;���
�����������<����[=�'��������!}��<����[=����[=?����=?
Maße: RDm: 24 cm; erh. H: 3 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 517 Teller (Taf. 216)
AO: GHD; InvNr: 1982/4/121a
Gattung: LRC; Typ: HAYES 10A
Ton: 2.5YR5/8
¨���#!�<�`~����'�����'����;���
�����������<�����=�'��������!}��<�����=����

�¢�[=[
Maße: RDm: 21 cm; erh. H: 2 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 518 Teller (Taf. 216)
AO: GHD; InvNr: 1982/6/156a
Gattung: LRC; Typ: HAYES 10A
Ton: 2.5YR5/8
¨���#!�<�`~����'�����'����;���
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Maße: RDm: 29 cm; erh. H: 3 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 519 Teller (Taf. 216)
AO: GHD; InvNr: 1982/6/156b
Gattung: LRC; Typ: HAYES 10A
Ton: 2.5YR5/8
¨���#!�<�`~����'�����'����;���
Farbe innen: 2.5YR5/8, Farbe außen: 2.5YR5/8
Maße: RDm: 27 cm; erh. H: 3 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 520 Teller (Taf. 216)
AO: GHD; InvNr: 1982/6/159
Gattung: ERSW; Typ: HAYES 3
Ton: 5YR5/6
¨���#!�<�`~����'�����'����;���
�����������<�

�¢��=�'��������!}��<�

�¢��=����

�=���`������
Maße: RDm: 20 cm; erh. H: 4 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 521 Teller (Taf. 216; 465)
AO: GHD; InvNr: 1982/4/122
Gattung: LRC; Typ: HAYES 3

Ton: 5YR5/6
¨���#!�<�`~����'�����'�`�����
Farbe innen: 2.5YR5/6, Farbe außen: 10R5/6
Maße: BDm: 8 cm; erh. H: 2 cm
�������'�������!}����


®�"�
Erh.: 1 Bodenfragment

K 522 Schälchen (Taf. 216)
AO: GHD; InvNr: 1982/6/160a (nicht aufgefunden)
Gattung: GK/RSW
Ton: orangeocker; fein, hart, glimmrig
Überzug: innen, matt, abgerieben
Farbe innen: braunorange, Farbe außen: orangeocker
Maße: RDm: 15 cm; erh. H: 4 cm
Erh.: 1 Randfragment

K 523 Schälchen (Taf. 216)
AO: GHD; InvNr: 1982/6/160b (nicht aufgefunden)
Gattung: GK/RSW
Ton: orangeocker; fein, hart, glimmrig
¨���#!�<�`~����'�����'�� 
̂�����������
Farbe innen: orangeocker, Farbe außen: orangeocker
Maße: RDm: 13 cm; erh. H: 4 cm
Erh.: 1 Randfragment
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4.2 Katalog Textabbildungen

Textabb. 3, 1 Reliefbecher-Model
AO: GHD; InvNr: 1998/6/1
Gattung: Modelkeramik/Reliefkeramik
Ton: 2.5YR5/4; hart, mittelfein, feinporös; Glimmer, fein, mit-
tel; hellgraue Einschlüsse, fein, viel; beige Einschlüsse, fein, 
vereinzelt
Farbe innen: 5YR5/2, Farbe außen: 5YR6/6
Beschreibung: Rille–Eierstableiste–2 Rillen–Blattschuppende-
kor
Maße: RDm: 16 cm; erh. H: 3,4 cm
Erh.: 1 Randfragment

Textabb. 3, 2 (Brot-)Stempel
AO: GHD; InvNr: 1998/5/13
Gattung: Modelkeramik/Reliefkeramik
]��<� 

�¢��=�����
�¢��=�Ð� ����'� ����'� ����;����Ð� �������'�
fein, viel; weiße und graue Einschlüsse, fein, wenig; beige und 
rotbraune Einschlüsse, fein, vereinzelt
Farbe innen: 10YR8/2, Farbe außen: 10YR7/3
Beschreibung: Stempel zur Herstellung eines ›Roulettdekors‹ 
bzw. konzentrischen Dekors aus Rillen und symmetrisch ge-
kerbten konzentrischen ›Zweigen‹
Maße: RDm: 12 cm; erh. H: 1 cm
Erh.: 1 Randfragment

Textabb. 6 Kohlebecken
AO: GHD; InvNr: 2000/14/13
Gattung: GK/Reliefkeramik
Ton: 2.5YR5/8; mittelhart, grob, feinporös; körnig; Glimmer, 
fein, viel; weiße, beige, violette und graue Einschlüsse, fein bis 
grob (bis zu 1 mm groß), mittel–viel
Farbe innen: 10R5/6, Farbe außen: 10R5/6
Beschreibung: Becken mit Attasche in Form eines bärtigen 
Kopfes mit (persischer) Mütze
Maße: RDm: 24 cm; erh. H: 13 cm
Erh.: 5 Randfragmente + Wandfragmente

Textabb. 7 Ständerlampe
AO: GHD; InvNr: 1980/10/155
Gattung: Reliefkeramik
Ton: Gley 1 6/2; mittelhart, fein, feinporös; Glimmer, fein, mit-
tel
Überzug: außen, matt glänzend, tw. abgerieben
Farbe innen: nicht bestimmbar, Farbe außen: GLEY1 3/N
Beschreibung: kannelierte Halbsäule auf attischer Basis auf 
������ ?���!����� �������!Ð� ���� �����~!��� ������ ��� ������ ���
Querschnitt halbovalen Stütze, die auf einer Höhe von 5,8 cm 
unterbrochen gewesen sein muss, da sich im dort ansetztenden 
��!���������������*���#������@�������������
�����@����`~����
ist offen, ansonsten ist die Ständerlampe hohl.
Maße: T: 6 cm, B: 5,6 cm; erh. H: 13,2 cm
Erh.: 1 Fragment

Textabb. 10 Serapis-Thymiaterion
AO: GHD; InvNr: 1980/30/468
Gattung: Modelkeramik
Ton: 2.5YR6/6, hart, mittelfein, porös; Glimmer, fein, viel
¨���#!�<�`~����'�����'�����������
Farbe innen: 2.5YR6/5, Farbe außen: 2.5YR6/5

Beschreibung: aus Model gewonnen, mit Volutenkonsole und 
��*���� ���������� ;����������� Î������������!��Ï
� ���� ����-
setzte Lampe ist ansatzweise vorhanden.
Maße: erh. T: 5,4 cm; erh. B: 6,7 cm; H: 9,2 cm
Sekundäre Veränderungen: versintert
Erh.: 1 Wandfragment

Textabb. 11, 1 Lampe
AO: EM; InvNr: 1980/25/402 (M-Nr. 75/80)
Gattung: Reliefkeramik
Ton: ocker, hart, fein, feinporös
Überzug: außen, matt, abgerieben
Farbe innen: braun, Farbe außen: braun
���������!��<�`����'��������\��;�������������'��!�����������-
����@��!�����!����!�����������������#���������;����������'�
`������ ����!�� ���� #��������� �*������� !��� ������ \!������Ð�
Henkel an der Oberseite mehrfach gerillt, gelocht; auf der 
Schulter wellenförmige Ranke, dazwischen 3-Punkt-Gruppen 
und Kreisaugendekor; am Übergang zur Schnauze Kreisaugen
Maße: erh. L: 8,7 cm, erh. B: 7,8 cm; erh. H: 4 cm
Sekundäre Veränderungen: verbrannt
Erh.: bis auf Schnauze ganz erhalten

Textabb. 11, 2 Lampe
AO: GHD; InvNr: 1980/191/323; Fn 41/80 (nicht aufgefun-
den)
Gattung: Reliefkeramik
Ton: hart, fein, feinporös; Glimmer, fein, mittel
Überzug: außen, matt, abgerieben
Farbe innen: orangebraun, Farbe außen: orangebraun
Beschreibung: Lampe mit Herzblattschnauze, gelochter Griff, 
Schulter dekorlos, Diskus mit konzentrischen Rillen; zentrales 
Füllloch
Maße: erh. L: 9,4 cm, erh. B: 6,6 cm; erh. H: 4 cm
Sekundäre Veränderungen: verbrannt
Erh.: 1 Ganzform (nur Schnauze leicht ausgebrochen)

Textabb. 11, 3 Lampe
AO: EM; InvNr: 1980/19/322 (Fn 40/80), nicht aufgefunden
Gattung: Reliefkeramik
Ton: 10YR7/4; hart, fein, feinporös
Überzug: außen, matt, abgerieben
Farbe innen: nicht bestimmbar, Farbe außen: 10YR6/4
Beschreibung: Kleine runde Lampe mit massivem gelochtem 
Griff; dieser ist leicht schief angesetzt. Runde Schulter – kein 
Übergang zu Diskus. Dieser bildet eine kleine Mulde; zentrales 
Füllloch
Maße: erh. L: 8,4 cm, erh. B: 6,4 cm; erh. H: 4,3 cm
@��!��~���­��~����!����<�"���������!���"���������'�����`~-
che verschliffen
Erh.: 1 Ganzform

Textabb. 12, Topf
AO: GHD, InvNr: 2000/SE 5/1
Gattung: GK
]��<�
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Überzug: außen und Rand innen, matt kompakt
������ �����<� 

�¢��=[�������=�'� ������ �!}��<� ����=���
�

�¢��=�
Maße: RDm: 24 cm; erh. H: 7,3 cm
Erh.: 1 Randfragment

Alice WALDNER
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